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Befchlüffe und Verhandlungen der 
Synode des Vordwejtens. 


Artikel il: 
Ersffnuna. 
1. Eröffnung der Synode. 


Die Synode des Nordweitens der Reformierten Kirche in den Ver- 
einigten Staaten verjammelte jich zu ihrer 66. Sahresfigung in dem 
Milfionshaufe bei Franklin, Wisconfin, R. 3. D. 5, Plymouth, WiS- 
confjin, am Dienstag, den 6. September 1932, abends um halb acht 
Uhr. i 

Die Situng wurde mit einem Gottesdienjt eröffnet, bei welchen 
der Prafident, Bajtor 9. ©. Settlage, die Predigt hielt über den Zert 
4 Mofe 13, 31-34, und 14, 18. Der Gottesdienjt jtand unter der 
Leitung von Baitor Baul Großhuejih, dem Bräfidenten des Miljions- 
haufes, und Baitor A. Geo. Schmid verlaS den Schriftabfehnitt und 
leitete im ®ebet. 

Nachdem dann Bait. Paul Großhuefch die Synode im Namen des 
Miffionshaujes willfommen geheißen hatte, erflärte der Präfident die 
Sikung für eröffnet. | 

Der Regijtrar berichtete, daß ein Duorum anmefend jei, und die 
Synode jhritt zur Organijation. Die Regeln inbezug auf die Wahl 
de3 PBräfidenten wurden verlefen; der Präfident ernannte als Wahl- 
führer die Baftoren 3. Friedrichsmeier und Gilbert Wernede, und die 
Veltejten Karl Denker und Sohn Did; darauf Schritt die Synode zur 
Abjtimmung. E3 wurden erwählt, Brof. Zofias Friedli ald Präfident 
und Baitor 8. 3. Stübbe als Vizepräfident. 


2. Geihaftsordnung. 


Nad) der Ordnung der Synode wurden die Ständigen Regeln in- 
bezug auf Reifefojten bei der Eröffnung verlefen.. Die von den Beam- 
ten ausgearbeitete Gejhäftsordnung für diefe Sigung wurde im Blau- 
buche vorgelegt und von der Synode angenommen. 

Kachdem dann die nötigen Bekanntmachungen gemacht tvorden mwa- 
ren, vertagte fi) die Synode bi3 Mittwoch, morgens halb neun Uhr, 


und wurde vom Präfidenten mit dem Segen entlaffen. 
Brig, „ER 


Er Bach 


Wrtifel I. 
Orgaanifation. 
1. Beamten der Synode, 

Die Wahl des Präfidenten und VBizepräfidenten fand itatt gleich 
nad) der Eröffnung. Am näditen Morgen wurde die Drganijation 
bollendet; die Wahl des Schatmeifters fand jtatt nach Erledigung de3 
Berichtes über Finanzen. Die Beamten der Synode find :— 
PBräfident:—Prof. Fofias Friedl, D.D.,R. FD. 5, Plymouth, 

Wisconsin. 
Vizepräfident:—Raftor 8. 3. Stübbe, Tripp, So. Dakota. 
Ständiger Schreiber: Paftor €. &. Krampe, D.D., 930 
Cajtern Ave., Plymouth, Wisconfin. 
Hılfsihreiber:—Baftor H. R. Hartmann, Colby, Wisconfin. 
KRorrefpondierender Schreiber:— Raitor Wm. Thiel, 
Lodi, Cal. i 
Schatmeifster:—Xeltejter Wm. Streblow, N. F. D. 5, Plymouth, 
Wisconfin. 
Arhidar:-— Prof. Ernft Traeger, R. 3. D. 5, Plymouth, Wis. 
Regiftrar:Baftor Win. Deglow, R. F. D. 1, Dirncan, Nebr. 


2. Ordnungsregeln. 


Die Synode wurde geleitet nach den Drdnungsregeln der Itefor- 
mierten Kirche in den Vereinigten Staaten. Alle Situngen wurden 
mit einer Morgenandacht und mit Gebet eröffnet ımd mit Gebet ge- 
ichloffen. 

als Schranken des Haufes wurden vom Präfidenten die erften 
acht (8) Reihen von Siken beftimmt. 

Die Zeit der Sigungen wurde durch Annahme der Gejchäftsord- 
nung erledigt. ES wurde jedodh am Samötag die Mittagspaufe ver- 
längert bis 3 Uhr, um den Delegaten Gelegenheit zu geben, einen Hlei- 
nen Ausflug nad Kohler, WiS., zu mahen. Dann wurde am Sams$- 
tag aud) eine Abendfigung gehalten von 6 bi3 8:26 Uhr. 


+ 3. Regiftration. 

Am Anfang jeder Sikung und unmittelbar vor der Bertagung 
berichtete der Negiftrar über Regiftration. Bei jeder Sigung war ein 
QDuorum anmejend, wie folgt :— 

1. Sigung:— 94 Prediger aus 10 Alaffen 
44 NMeltejte aus 7 Klaffen 

2. Sigung:—102 Prediger aus 11 Alafien 
46 Nelteite aus 7 Klafjen 


3. Sigung:—98 Prediger aus 11 Rlaffen 
47 NMeltefte aus 7 Rlafjen 


4. Situng:—98 Prediger aus 11 Klajjen 
46 Nelteite aus 7 Klafjen 
5. Sigung:—92 Prediger aus 11 Rlaffen 
41 Meltejte aus 7 Rlaljen 
Lette Neg.— 70 Prediger aus 11 Klajjen 
25 Meltejte au 7 Klajien 


4. Stliederlifte. 
a) Anwejende Glieder. 


Die Ziffern in folgender Lite "bezeichnen die Sikungstage an 
welchen der betreffende Delegat regiitrierte;— der Buchjtabe (X) be- 
zeichnet die Iette NRegijtration;—der Buchltabe (EC) bezeichnet „Ent- 
ihuldigt“. Wo weder Ziffer noch Buchitabe jteht, ift weder Negiitra- _ 
tion noch Entjcehuldigung verzeichnet. 
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b) Entichuldigte Glieder, 
Der Ausihuß für Entihuldigungen berichtete vor der Vertagung. 
Der Bericht wurde al3 Ganzes angenommen. Diejenigen Delegaten, 
welde von einem Teil der Sißungen entjcehuldigt mwur- 
den, find im vorhergehenden Verzeichnis durch den Bucdhjitaben (E) an- 
gegeben. Die folgenden Brüder, (refp. Gemeinden) wurden von allen 
Situngen entichuldigt:— 
Sheboygan Klaffis:—Xeltefter Heney Thiel. 
Milmaufee Klafjis:—Raftor Chas. Ruppert. 
Minnejota Klaffis:—Die Baftoren %. E. Stuki und RA. Moft. 
Nebrasfa Klafjis:—Aeltefter Arnold Getjer. 
Portland-Oregon la 1113:— Die Baftoren: 2. Selger, ©. Hafner 
und W. G. Lienfaemper, D.D.; Veltefter Martin Maflinger. 
Eurefa Klaffis:-Baftor 3. W. Herzog. 
Edmonton Klaffis:—Baftor Mlbert Wienbraud und Helteiter WU. Uns 
terfchueb. 


5. Natgebende Glieder und Befucher. 

Der Ausihuß berichtete von Zeit zu Zeit und der Brafident hieß 
die angemeldeten ratgebenden Glieder und Befucher willfommen. Yın 
Schluß der Situng wurde der Bericht des Ausfchuffes von der Synode 
dann ald Ganzes angenommen. 'E8 wohnten der Sikung zeitweilig 
bei :— N 


a) AS ratgebende Glieder :—— 

Paltor EL. McLean D.D., aus der Philadelphia Claffig, 
Cajtern Synod, Schagmeifter der Behörde fiir Vredigerverfor- 
gung. | 

Bafjtor Henry 3. Stahr, D.D., aus der Gettysburg Claffis, 
Potomac Synod, Erefutiv-Sefretär der Erziehungsbehörde. 

Paltor D. Burghalter, D.D., aus der Central Ohio Glafiis, 
Ohio Synod, Vertreter der Behörde fiir ausländische Miffion. 

Prof. Wm. 8. Leid, DD. aus der Central Ohto Elaffis, Ohio 
Synod, Vertreter der Behörde des Verlagshaufes. 

Bajtor Car! 8. Heyl, D.D., aus der Northeaft Ohio Clafiiz, 
Dhio Synod, Editor der Kirchenzeitung. 

PBajtor WE. Bedmann aus der Fort Wayne Claffig, Midmert 
Synod, Profeffor im Miffionshaufe. 

Paltor 2.C.Hejjert, D.D., aus der Central Ohio Claffis, Ohio 
Synod, Profefjor im Miffionshaufe. 

Pajtor WW. Krampe, D.D., aus der Northeaft Ohio Claffis, 
Ohio Synod, PBrofejjor im Mifjftionshaufe. 

Baitor D. Stodmeier aus der Northeaft Ohio Claffis, Ohio 
Spynod, Vertreter der Behörde des Watjenhaufes. 


- 


ER 


N aftorÜ.R. ® eiShbeim aus der Weit Ohio Clafjis, Ohio Syn- 
DD. | 

Bafjtor Wm. €. Huber aus der Central Ohio Claffis, Ohio 

Syn. 

BRaftor Albert Fijher aus der Rorthmweit Ohio Claffis, Ohio 
Synod. 

Bajitor Wm. ©. Weiß aus der Heidelberg Clafjis, Ealtern Syn- 
od. \ 

Baftor Theo. Mueller aus der Chicago Glaffis, Midmeit 
Synod. 

Raftor HH Wernede, D.D., aus der Weit Dhio BL Dhio 
Synod, PBrofefior am Central Seminardy. 

BRaftor Ü.B.Bolliger, D.D., aus der Eajt Ohio Clafjis, Ohio 

-  Synod, Vertreter der Behörde für Einheimifche Mifjion. 


db) AS Bejucher :—— 
VBrof.H. A Ludwig, Lehrer im Miffionshaufe. ' 
PRaitor H. Greuter von der Evang. Synode in Nord-Amerifa. 
Balto t E. Roth von der Evang. Synode in Nord-Amerifa. 
Baitor SCarl NRagler von der Evang. Synode in Nord-Ame- 
rifa. 
BRajitor Henry Bram von der Presbyterianer-Rirche, Phila- 
delphia, Ba. 
Baitor 9X Sohnijtone, D.D., von der Presbyterianer-Kir- 
che, Milmaufee, Wi3. 


6. Ansihüffe 
Solgende Ausjchüffe wurden vom Präfidenten nad) her Ordnung 
der Synode ernannt und von der Synode bejtätigt:— 
a) Ständige Ausfälle für 1932. 
1. Shriftlihe Eingaben:—Haftoren 3. WB. nat und Ar- 
thur Rrueßman, und Veltejter Sohn Did. 
3. Rorresipondenz:—HPaftoren Sohn Mohr und Sohn Egger, 
und Nelteiter 3. A. Roerner. 


3. Zehranftalten allerer S. Bodenmann und Herinan 
Schmid, und Xeltejter &. Anderegg. 


4. Miffion und Kirhbaufonds:— Paltoren. Robert 
Maudt und E. M. DeBuhr, und Neltejter 9. Leiltico. 


5. Bublifation:—Paftoren . W. Lemfe und E. M. ent, und 
Melteiter Geo. Albers. 


6. Erziehung: —Paftoren €. $. Weßler und Seo. Grether, und 
Meltejter Albert Braeger. 


7. Bredigerverforgung :—HPaitoren Edwin VBornholt und - 
U. Zogg, und NVelteiter Carl Denfer. 


15. 


16. 


aa 


.Appellationen und Befhwerden:Baitoren 4. 


Duehlmeier und Val. Rettig, und Aeltefter Geo. Bohne. 


. Wohltätige Anstalten: —Baftoren SZafon Hoffmann 


und ©. 9. Kaempchen, und Weltefter Sohn 3. Sprenger. 


. Sinanzen:—Paftoren E. Traeger und ©, Wernecde, und Mel- 


tejter Heinrich Sahraus. 


. Nominationen:— Die Baftoren 8. $. Ernit, C, Großhuefch, 


2. U. Mojer, A. Stieneder, 3. 3. Krieger, W. P. Thiel, und 
die Xeltejten Carl Burgardt, Elmer Frankhaufer, Sohn Stip- 
pich und Gottlieb Ulmer. 


. Meilengelder:—Paftoren B. M. SFrefenborg und Carl 


Koepfe, und Veltejter Dan. Snitker. 


. Entihuldigungen:—Paftoren Edm. P. Nu md €. 


Aluedinger, und Neltejter Guftan Franz. 


„Ratgebende Glieder: Baitoren E. %. Deglomw und ©. 


Ruß, und Veltefter Otto Hahn. 


Brefje:—Paftoren 9. Grieb und Esra Vornholt, und Aeltejter 


Sohn Florin. 


Haushalterihaft:—Diefer Ausfhuß beiteht nach, der Ne- 
‚gel der Synode aus den Vorfikern der Flaffifalen Nusichüfie. 


Siehe das Berzeichnis im Anhang zum Brotofolt, 
b) Ständige Ausichiife für 1933, 


‚Religion und Statijtif:- Prof. Sofia Friedli, Paftor 


E. ©. Krampe und Meltefter Win. Streblom. 


. Synodalverhbandlungen:- after €. ©. Rrampe, Ba 


tor 9. R. Hartmann und Xeltefter R. Riefmeier. 


. Rlajjfitalverhbandlungen:—Paitor Paul Traeger, Pa- 


tor E. Oppermann und Veltejter A. Goehring. 


. Sottesdiensjte:—Diefer Ausichuß beiteht nach der Regel der 


Synode aus den Erefutivbeamten und dem PBaftor und Welte- 
iten der Gemeinde, two die Synode tagt. 


. Berhbandlungen der Generaljynode:- Kaftor ©. 


A. Menke, Baltor A. Tendi und Xeltefter 9. Stuehy. 


e) Spezial-Ausichiriie. 


. Für Bunfkt 8 auß dem Beridt der Erefutiv- 


beamten, fich beziehend auf Menderung der Regel für Mei- 
lengelder und auf eine Empfehlung bezüglich) des gedruckten 
Brotofol3:—Baitor U. Depping, Baitor &. Buehrer und Wel- 
tejter A. Stod. 


‚Kür Shriftlide Eingabe Ro. 3, — zwei Sandhın- 


gen der Neformierten Emmanuel Gemeinde zu Lincoln, Ne- 
brasfa, eingejandt vom Kirchenrate diefer Gemeinde :—Baitor 


E. ©. Krampe, Pajtor 9. C. Nott und Neltejter &. Matinger. 
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3. Für Evangelifation:—Paftor Caleb Haufer, Baltor Ri- 
hard Rettig und Nelteiter Win. 3. Meves. 

4. Für Shriftlide Eingabe No. 12, fi beziehend auf 
einen Plan inbezug auf Gehälter der Miffionare:—Baitor W. 
Studey, Paftor F. 3. Ott, Paltor C. Fluedinger, Baltor D. 
Bosma und Veltejter H. Schmip. 


d) Spezial-Ausfchülle, die 1933 berichten jolfen. 


1. Ueber Beherbergung der Synode, (Scriftl. Eing. 
Ro. 15): Baftor E. F. Franz, Paftor A. E. Peterhaenjel und 
Kelteiter 9. Stueßy. 
‚Ueber Bafanzen und Stellenbedienung, (fiebe 
Bericht des Ausschuffes über Verlujte an Gliedern):—Baltor 
E. &. Krampe, Paftor E. Haufer und Neltejter &. Franz. 

3. Organifation der Einheimijhen Mijfion in 
unjerm Gebiet: Pastor Moin Grether, Paitor 9. ©. 
Settlage, Baitor 3. W. Anat, Pajtor R. Kuenkel und Neltejter 
Albert Braeger. | 
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Artifel II. 
Gottesdienite. 


1. Morgenandaditen. 


Die Morgenandachten ftanden unter Leitung von PBaftor Zulius 
Berfenfamp. In denjelben behandelte er die folgenden Themata: 
„Die Vorbereitung zum Amte”, 1 Theil. 5, 23 und 24; „Die Frucht 


- des Amtes“, Koh. 15, 16; „Die Treue im Amte“, Offb. 2, 10. 


2. Predigtgottesdienfte. 


Das vom Ausihup für Gottesdienste vorgelegte Programm mur- 
de von der Synode al3 Ganzes angenommen, tie folgt :— 
Eröffnungsgottesdienst: (deutjch) 

Baitor H. ©. Settlage, primarius, 

PBaitor A. Geo. Schmid, jefundus, 

Baitor Paul Großhueich, Leiter. 
Mittwoch abend: (engliich) 

PBaltor E. M. Zen, primarius, 

PBaitor E. 2. Worthman, jefundus. 
Donnerstag abend: (deutjch) 


PBaitor R. 3. Stuebbe, primarins, 
PBaltor Fred 3. Ott, fefundus. 


Sreitag morgen: (deutjch) 
Abendmahlsfeier. 
Predigt von PBajtor Win. Bollmann. 


Be 


Sonntag: Das 70. Sahresfeit des Miffionshaufes: 

Morgens: Zubiläumspredigten von Söhnen der Gründer der 
i Anitalt :— 

Paftor A. Muehlmeier, primarius, 

Paltor Roland Auengel, jefundus, 

Paltor A. Rurk, primarius, 

Paltor Albin Grether, jefundus, 

Nachmittags: englifcher Gottesdienit. 

Paltor E. H. Wehler, primarius, 

Paltor A. Geo. Schmid, jefundus. 


3. Predigten in anderen Gemeinden. 


Reformierte Zion Gemeinde, Sheboygan, Wis. 
Paitor Zafon Hoffman, (engliich) 
PBaltor 3. FriedrichSmeier, (deutjch). 


4. Neferate. 
Mittwoch nachmittag: 
PBaltor U. Zogg, Referat über „Ulrih Zwingli“. 
Donnerstag Nachmittag: 
Baltor Carl 3. Heyl, D.D., Editor der Kirchenzeitung, Bortrag 
über „Ehriftliche Literatur“. 


5. Andere Berfammlungen. 
Donnerstag nachmittag:— Konferenz über „Erziehung“ unter Leitung 
bon Prof. Alvin Grether. | | 
Sreitag nahmittag:— Konferenz über „HSaushalterfchaft“ unter Lei- 
tung von PBaltor A. Geo. Schmid. 
Sreitag abend :— Mlummenbanfett, Julius Laad, Borfigender, 


6. Anfpraden und Reden. 


ur feitgejeßten Tagesordnung redeten die Vertreter der verjchiede- 

nen Behörden im „snterejje der betreffenden Zweige der Firchlichen Ar- 

beit. Der Ssnhalt aller Reden wurde an die betreffenden ftändigen 

Ausihüffe vermwiefen. E38 redeten :—— 

Prof. 3. W. Lei), D.D. und Paftor George Grether für die Erefutive 

| der Seneraliynode. | 

Baitor T. B. Bolliger, D.D., Vertreter der Behörde für Einheimifche 
Million. 

Baltor D. Burghalter, D.D., Vertreter der Behörde für AMusländifche 
Million. 

Baltor Henry 3. Stahr, D.D., Erefutiv-Sefretär der Erziehungsbe- 
hörde der Generaljynode. 

Prof. 3. VB. Leib, D.D., redete auch al3 Vertreter des Central Ver- 
lagshauieg. 

Baitor D. Stodmeier redete im nterefje des Watfenhaufes bei Fort 
Wayne, Ind. ; 


Re 


Baitor Eugene 2. MeLean, D.D., Vertreter der Behörde für Prediger- 

berjorgung. 

Raitor H. ©. Settlage und Pastor Wm. Huber, als Bertreter des Al- 
tenheim. 

VRrof. Alvin Grether, Vertreter der jynodalen Erziehungsbehörde. 

VBrof. Baul Großhueih, D.D., Bräfident des Miffionshaufes, im Sn- 

terejje diejer Anitalt. 

Rajtor Howard Agnew Johnitone, D.D., von der Bresbyterianiichen 
Kirche redete zur Synode über eine in Ausficht genommene Zu- 
fammenfunft der Prediger evangelifher Richtung im Staate 
Aisconfin, etwa im November diejes Jahres, in Milmaufee. 


rel IV 
Mitteilungen und jchriftliche Eingaben. 
1. Mitteilungen. 


Der Ständige Schreiber machte der Ehrw. Synode folgende Mittei- 
lungen :— 

1. Die Berichte aller Behörden, welche eingejandt wurden, find 
nad) Regel der Synode, entweder im Original oder in gedructer Form, 
im Blaubuche, den Borfigern der betreffenden NAusichüjfe zugeitellt 
worden. In allen Fällen, wo verjchiedene Ausichüffe auf bejtimmte 
Sacden aufmerfiam gemacht werden follten, um einheitliche8 BZujam- 
menarbeiten zu erlangen, wurden den betreffenden Nusjchüfjen beglau- 
bigte Abichriften durch den Ständigen Schreiber zugejitellt. 

3. Kopien der gedruckten Verhandlungen der Ehrw. Pittsburgh 
Synod, Potomace Synod, Reading Claffis und Lancafter Clajjis, wur- 
den erhalten, deren Empfang dantend beicheinigt, und diejelben dem 
Archiver für das Archiv übergeben. 

3. Folgende Verhandlungen und Dokumente wurden dem AuS- 
ihuß für Korrefpondenz übergeben:—Protofolle der Midmweit Synode 
von den Sahren 1931 und 1932; Protofol der Ohio Synode, 1931; 
PBrotofoll der Eaftern Synod, 1932; Protokoll der Deutichen Synode 
des DOftens, 1931; und Abjchrift der Handlungen inbezug aus die Ber- 
einigung der Deutichen Synode des Oftens mit der Eajtern Synod. 

(Leider ift der ernannte VBorfiger diejes Ausjchufjes jchiwer er- 
franft und müjlen diefe Dokumente darum einem zu ernennenden Bor- 
fißer übergeben werden.) 

4. Alle Gejuhe um Entihuldigung find nad) der Regel dem Ne- 
giitrar, al$ Vorfiger des Ausfhuffes für Entjchuldigung, übergeben 
worden. | 

5. Alle anderen Eingaben find dem Ausihuß für Schriftliche 
Eingaben übergeben worden. Achtungsvol, 

&. ©. Rrampe. 


Sandlung der SHnode:— Angenommen. 


El 


ER one 


2. Berichte der Beamten. 


a) Bericht de3 Archivars. 


Liebe Brüder! Die Dokumente, Drudjahen, Mitteilungen, Rrotofolfe 
der Klafjen und dergleichen Dinge mehr, die Eigentum der Synode des Nord- 
weitens find, befinden fich in ziemlich guter Verwahrung im Kellerraum de 
Lehrgebäudes des Miffionshaufes. 

Shrem Archivar find in diefem verfloffenen Synodaljahre vom Schreiber 
der Synode verjchiedene Schriftftiide übergeben worden, die dem Archiv zuge- 
fügt worden find. f 

&3 follte auch erwähnt werden, daß fieben Klaffen der Synode Abjchrif- 
ten der PBrotofolle vom Sabre 1917 nun eingefandt haben, daß aber die Ab- 
Ichriften etlicher laffen immer noch fehlen, nämlich die der folgenden Stlaf= 
jen: Minnefota, Bortland-Oregon und Nord Dakota. 

Ihr Arhivar empfiehlt der ehrivürdigen Synode des Nordiveitens, ihr 
Gejuch zu wiederholen, riämlich die betreffenden Klafien freundlich zu bitten, 
diefe Abjchriften fo bald als möglich einzujenden. 

Hodhachtungsvpoll, 
Crnft Traeger. 

Plymouth, Wis., den 6. Sept. 1932. 


Handlung der Synode: Beihloffen, den Bericht anzu- 
nehmen und die betreffenden Alafjen aufzufordern, die fehlenden PBro- 
tofolle einzufenden. 

b). Bericht der Exefutivhenmten. 

Liebe Brüder:— Die Erefutivbeamten berichten hiermit, daß fie im Laufe 
des Sahres zwei Sibungen abgehalten haben, um die verjchiedenen Aufträge 
in entjprechender Weife zu erledigen. In den Protofollen der Beamten, ivel- 
che mit Diefem Berichte vorgelegt werden, find alle näheren Einzelheiten ange- 
geben. Einige Bunkte follten jedoch befonders erwähnt werden, damit fie au 
dem gedrudten Protofolle der Synode einverleibt werden. &8 fet darum auf 
folgendes hingemiejen :— 

1. Alle Aufträge inbezug auf Mitteilungen, Anttvortfchreiben, Benad)- 
richtigungen, Danfabftattung, Auszahlungen, Referate, Brogramm und Ge- 
Ihäftsordnung u. f. w. find gewiffenhaft erledigt worden. 

2. Die Befchlüffe inbezug auf Teilung der Portland-Oregon Mlafiis find 
ausgeführt worden und die neue California Klaflis wurde ordnungs- 
gemäß organifiert. Das erite Protokoll diefer neuen Klafjis it in Händen 
des Iynodalen Ausschufjes für Maffifalderhandlungen. 

3. Sm Snterejfe des Mtenheims wurde von den Beamten zwei Mal ein 
Rumndichreiben ausgefandt. Der Bericht der betreffenden Behörde wird über 
den Erfolg berichten. 
| 4. Die Zeit der Gitung und die Ausarbeitung der Gottesdienftordnung 
für diefe Sibung gefhah im Einklang mit den Wünfchen des Präfidenten des 
Miffionshaujes. Eine Aenderung in der Zeit war nicht nötig. Mit diefem 
it auch die ung übertwiefene Frage, ob die Sikung der Synode an einem 
Sonntage beginnen follte, erledigt worden. 

5. Eine ganze Reihe von Gefuchen um Gelegenheit dureh Vorträge u. f. 
tv., der Synode fpezielle Anliegen vorzulegen, famen an die Beamten. Die 
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"Beamten find der Meinung, dat fie ohne befonderen Auftrag feine Vollmacht 
haben, der Synode für folche Vorträge, au wenn diejelben an fich jehr wert- 


voll fein mögen, Unfojten zu verurfacdhen. &8 wurden darum alle jolche An- 


fragen, welche eine Vergütung oder Auslage inbolvierten, dementipredhend be= 
antwortet. Einige Sefuche, welche noch in diefen lekten Tagen famen, fonn> 
ten nicht mehr beantwortet werden. 

Solche Gefuche jedoch, welche gewährt erben fonnten, find gebüb- 
rend berücdfichtigt worden. 

6. Die Aufträge bezüglich der Edmonton KHlaffis, (fieße Synodalproto- 
foll vom Nahre 1930), find immer noch nicht erledigt. Lebtes Nabr fonnte 
diefe Mlafiis feine Sibung abhalten und dies Sabr tit in dem PBrotofoll mei= 
ters nichts über den betreffenden Punkt erwahnt. Die Beamten fönnen alio 
feine weitere Information geben. 

7. In der Entrichtung der fynodalen Auflage haben die Canada Klalien 
diefelbe berechnet nah canadifhem Wechjellurs, etwa 15 Prozent ive- 
niger als der amerifanifche, in der Erwartung, daß den Klafien dafür volle 


- Auszahlung angerechnet werde. Der Schatmeifter Iegte diefe Sache den Bes 


amten vor. Die Beamten find der Meinung, daß foldhe Anrechnung unge 
recht wäre, und gaben darum dem Schaßmeifter Anmweifung, die fehlenden Be- 
träge als NRüdftände einzutragen. (Für Die näheren: Einzelheiten fiehe den 
Bericht des Schaßmetiters.) 

8. Eine ganze Reihe von Anfragen famen an en Ständigen Schreiber — 


a) um Auslegung der Iebtes Jahr gefakten VBeichlüffe inbezug auf Neifever- 


gütung; b) ob die Synode fich al3 Delegaten-Synode verfammeln werde, da 
fein Befchluß darüber gefaßt worden fei; c) ob nicht in der Herausgabe des 
gedrucdten PBrotofoll8 eine Exfparnis erlangt werden fönne. Alle diefe An- 
fragen wurden von den Beamten bejprochen, und, in Verbindung mit Der 
Ueberzeugung, daß in der Berechnung der Reifevergütung nicht die Reifenden, 
fondern die Gemeinden in erfter Linie zu berüdfichtigen find, veranlaj- 


fen fie die Beamten der Synode folgende, forgfältig ertvogene Empfehlungen 
au unterbreiten — 


I. Die Ständige Negel der Synode, IV-8-8, foll verändert neh dab 
fie laute :— 


„e) Die Neifevergütung für oa, welde per Eijen- 
bahn reifen, beträgt 4.8 Cents pro Meile für Prediger, und 7.2 
Cents pro Meile für Aelteite, e3 fei denn, daß weniger bezahlt wurde. 
Wenn Delegaten, Prediger oder Xeltefte, per Automobil reifen, 
dann foll nur dem Befiter des Automobils Neifevergütung gegeben 
erden, und zwar 5 Cents pro Meile, einen Weg gerechnet. Muß ein 
Delegat Höhere Eifenbahnraten bezahlen, jo joll der Ausjchuß jeden 
einzelnen Fall mit entiprechenden Empfehlungen einberichten.“ 


II. Um die Koften für Drud und Verfendung des Protofolls mög- 
Tichft zu verringern empfehlen mir, daß 

a) fortan das Blaubuch nicht mehr mit dem Protokoll zufammenge- 
bunden werde, da die Delegaten ja dor der Synodefißung Cremplare 
erhalten. 

b) daß die Regel bezüglich der gedrudten Protokolle dahin herän- 
dert werde, daß fie laute: 


ES 


„seder Prediger und Lizentiat foll je ein Eremplar erhalten, und 
ide Gemeinde foll erhalten 1 Gremplar für den Geiftlichen Rat 
und 1 Eremplar für den allgemeinen Kicchenrat, e3 fei denn, daß aus 
drüdlich mehr verlangt werden.“ 

Achtungsvoll unterbreitet, 
Die Erefutivbeamten: 
© 9. ©. Settlage, Bräfident. 
E. ©. Krampe, St. Schreiber. 
Wın. Streblomw, Schatmeifter. 


Sandlung der Synode:-—-Der Bericht wurde piumftieife 
erledigt wie folgt :— 


Punft 1 und 6 wurde NRotiznahme bejchlofen. 

Bunkte 2, 3, 4 und 5 wurden angenommen. 

Punft 7 wurde veriwiefen an den Sinanzausfchuß. 
Punft S wurde vermiejen an Spezial-Nusfhug No. I 
Dann wurde der Bericht als Ganzes angenommen. 


Bericht des Spezial-Ausichufjes No. T. 

Liebe Brüder! Ihrem Ausfchuß mmurde iüberiviefen Punkt S, I und I 
aus dem Bericht der Grefutivbeamten. 

hr Ausfhug empfiehlt folgendes zux Beichlugnahme :— 

I. Daß die ftändige Negel (e) bezüglich Reifevergütung dahin verän= 
dert werde, daß fie laute:— 

„e) Die Reifevergütung für Delegaten, welche per GCijenbahn: rei- 
fen beträgt 4.8 Cents pro Meile für Prediger, und 7.2 Cents pro Meile für 
Aeltejte. Die Neifevergütung für Delegaten, welche per Automobil rei- 
jen, joll berechnet werden wie folgt: 
aa) Wenn ein Delegat alleine reift, fo foll feine Netjevergütung beredh- 
net werden nach der Cifenbahn-Nate, 4.8 Cents pro Meile. 

bb) Wenn zwei zufammen reifen, fo foll der Eigentümer de3 Automv= 
bils die Eifenbahnrate beider befommen, 9.6 Cents pro Meile. 

ec) Wenn mehr als zwei zufammen reifen, fo foll der &igentümer des 
Automobils die volle Eifenbahnrate für fich felber und die Hälfte der Gifen- 
bahnrate der übrigen Mitreifenden 'befommen. 

(‚sn allen drei Fällen joll die Eifenbahnrate für Prediger gelten — 4.8 
Cents pro Meile.) 

Muß ein Delegat höhere Gifenbafnraten bezahlen, jo joll der Ausjchuß 
für jeden einzelnen Fall der Synode befonders Empfehlungen unterbreiten. 
U. Empfehlen wir die Annahme des Punktes IT ivie borgejchlagen in 
dem Berichte der Beamten. 
Achtungsvoll, 

U. WU. Depping 
E. Buehrer 
U. Storf 


Sandlung der Synode:—Der Bericht des Ausjchufjes 
wurde punftweije erledigt wie folgt:— 
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PRunft I wurde veriviefen an den Ausihuß für Regeln. 
Bunft Il wurde angenommen. i 
Dann wurde der Bericht als Ganzes angenommen. 


ce) Bericht des Schatmeifters der Synode des Nordiweitens. 
I. Synodalfajie. 
Ginnahmen. 


Sheibeltand au... Sepb 19812... insneuntssndsussieheniieene $2617.62 

Sratuobıe. Stlaıs 1988 Murlage nl 24.82 

Er Datsia Salis- Millage '.2..:0unisesngetsetsenheiee nn 10.36 

VE a uns Bar 6 36212 US RENT ARMEE URREE OS TRNRER KLARE PPRAESERSER N 178.20 

Perbalten: tot Refertie-g0N03 nn tesneeersesenndenn 50.00 

en 15.00 

Erhalten: bon. ber. Shidentenfafle 2... ana 40.00 

un Mainte Blanis-Mullane elle 51.72 

rIanB rent. late Auflage "un.unnneiereenteeee 189.95 

Le ERS SOSE SR SE Eye a NEON ERNEST RE 7.50 

asshaton Mlomts SUlidder siesrinnensehtensueshegentsreneengesnstnkenesne she 47.46 

BFrUIG  Nlaıe Muslage; osensisesinusstnnsunssnsussnmgensänsnse ARE 254.16 

Deraustoba  Selammıs "Bullaae....luekennensenserscsnneees EN ER RN 53.36 

eretenean Sans Aullage..n menge 888.24 

race Bit: Ballame ana. 201.12 

near AINTBS Plage. ee nenn ha en 368.04 

erdalten bon Der Studentenlafle 2... .... 860.00 

Bemantee Sams Miflagen 2.0... ann: 669.60 

Bertiticnte DT Depoftt einküiftett: rein esentsesssrninheenene 400.00 
ONE PUR SADTIERESOHRADEN N 6427.15 

Yuslagen. 

eenablaer en ee Sl erhei $1810.48 

9-00: Deßiihr, Blimsraettel ann Da 2.00 

EEE ee SER NEAR N EN ARNO 10.00 

IR nten DES: Schasmetiters. Nnnnannneessrkhensepsispnennreen 5,28 

ee Bee len nina 14.12 

enretmer-Wehglt, Leilgahlung nun kenne 175.00 

este, NemEanat ee 1.00 

Me: 9.8 Settlnge,  HHelfekoften! u... 4.64 

Karo ide = Mloerellicgett a sinsscnenersnhinnkhnshhnisteeneeneee 25.00 

Brieiichen, -Berliagshassr a. ne neslseng 807.65 

an Die, Stundenteifane deBosgt na nen 400.00 

Neifefoften der Miffionshaus=- Behörde ...zersceeesssssnesnonnnnerenenne 11.38 

ERBEEDELBEN IT Ti DEE deinen euere Beisengeh 25.00 

Be Bere up ae eekeshns 21.03 

EraEntetHer-lslagen. een 3.00 

Be TERIHON SUB LaBeN nenne nam ernananetheaune betakanpnanden 3.16 

Bere means 50 

Ber DE 0 CH kennen tan enge ken .02 

ERBEN IE EPTTTIEE. 2 a seinann 197.45 
ET a are REINE SEEN WAREN NER RER AUCH ER 3576.69 

Zujfammenjitellung. 

EEE en 2 AR RER TAN ERRE FEUER TERDE ABER ICH ARSURRN, 6427.15 

Be N se a name 3576.69 

Binenbekiuv an si. ea. 1982... enden sehen 2850.46 

Barseratea of Depots... near mehren ehanneekrenhes leder sine 1048.33 

REED,  ARaNslabN.. Malie... neiseieh nern eu 8.80 


RUHIG, VEDNIDRION SOME en schen sun lünergebndendeähet 8.70 
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1I. Synodal Reierve- Fonds. 


Destand. Des 50008, 1.. Sept. 1981... $4295.60 

aa 2 SV RI EB BEBPRRN EBA IETRNNARRRSENVIN EICHRAR SRRREORES TEBTE NEAR 129.07 
EIERN N N, 

a nr 1325 MARS BE SORRRREORB ORT: SE ARE BARREETWERAN B 95 JEAN A Br er 

Beitand des Fonds am 1. Sept. 1932 areeeeccnnenneinennnnnnnann 


III. Kaffe für Studenten-Unterftütung. 
Einnahmen. 


Ranenbeitand- mn 1. Sept 1931... nu... $ 583.57 
Peace Ref. Chur, Potter, Wis., Ked. E. Nuß.cunneccccen.. 20.00 
Bu Ser. Bong, "Muieide, DLR... shnesentiveukdenneh fee 13.00 
REmBBLTBBDLI er. Bone al 20.00 
N TEN RER AS DIE N ae ERROR 
Smmanuel3 Nef. ECong., Milwaukee cccceeeseenececnrenannnennnneennnnn 6.50 
DER ROLE ARENA nn I 22.75 
Netv Salem = Delmont Pfarrftelle, Nev. A. Kurk...cee..... 9.60 
Dethel = Delmont Pfarritelle, Rev. A. Kurkb...cessceesceooe.. 4.80 
Berbel, Deatiot 5: ak, Beh. U: Aid. u... 9.45 
Arte Gem, Ddelln Brartiielle u... aan. 10.00 
Weit Bend Ref. Gemeinde, Nev. E. Ruppert... 10.00 
Ssmmanuel-Tripp Bfarritele cine. EST FE BEE 5.69 
BPEBICBEN # Mentto Wrdkrikelle aan cinsnesekestinschenn heit 5.00 
Berbania > Delmont Brartitele u... ende 7.20 
Gruetli Ref. Church), Rev. E. W. DegloWecccecncnsseesesaesenennenn 8.55 
DBethel Ref. Church, Rev. CE. W. Deglom ..acaaeenncnneennneneien 6.75 
@tdce er. Chu, Merlmantee nn 50.00 
Smmanuel Ref. Chuch, Milwaukee... 6.50 
BEPOTELTORLIDS EN. LE else 42.00 
St. ohne Nef. Chuch, New Holftein....ccccccescnnee 12.00 
Grace Ref. Chur, Kohler, Mf. PB. Treid......ccccccceesescen. 13.50 
ante Oten. EhnEh,  Bautan, SRoinaalenhnenesahseeseenn 60.00 
ztmin ter. Chur, Wabalbe,; Minnie... 5.00 
El.  SRUHNSTWEBUCH), larengo, TOM, mainslsssasssänsesarssinnnnnenden 5.00 
Schleswig Ref. Gemeinde, Aug. Hammann.....neennn 10.00 
Sreeman Gem., Scotland Pfarritelle .csccccecsnsceeneeneennennnn 5.40 
Heidelberg League, MiR Wilma Buntrod, Waufon............ 25.00 
SRonteiha; Speer; SDUE nn. en, 11.71 
DREH SE E: OROT- REIN EV 40.95 
aruipantee, Snmanuel Her. Eh nein 8.25 
Rom Aeaibinatort,. Herprmatiott: ...eseasseesscehekensssntenecksn 5.00 
BBELSEHIELD S DIRRE. AB DEE va 5.00 
Nemton Gem., Newton, Wis., Ned. R. Mawt....nescccc.. 27.60 
Sion Ref. Chuck, Shebopgan, WIE. nennen 81.15 
‚Hoffnung, Miller Bfarritelle, Rev. U. Rurk..ccecccecscccsccco.. 5.00 
Baron, Derine: Rfatrftelle ......scuseseeesanscciedeene NA 5.00 
Aktunmitee, (race; Mer. Bol... een 60.00 
Merremite,, Sectad. Ne Chir un 5.87 
RR SER,  RTIATER- KSORL. 0. 6.50 
Bon Balbtugton Reformation un. sen, ‚12.00 
Smmanuels Ref. Chur, Schaller, Rotwa.aucnscesesseseseeneenennen 4.00 
Sugendberein, First Nef. Chur), Waufefha, Wis... 10.00 
Brauenberein, Firit Nef. Church, Waufefha, Wis... 10.00 
Tomn Genterville Kong., Rev. W. Froneberg..neeen. 6.00 
SUN Bauls Mer, Long;, Mn, BiB...... LE, 15.00 
Be Brer  Merr Bong, RRELABBHZN PA. 5.20 


TRETEN 


$4424.67 
50.00 


$4374.67 


Chef returned by Student Kohn Seidler 


Bea 


Elmore Ref. Gemeinde, Nev. Ealeb Haufer.......neneene 
race Net. Chuck, Alten B, Treik.c..n.sehansars v 
Dose Mer. kBong., Botttrane;: ABS ncasenssssensinnenbccheneschnetnenn 
Eon». Per. Wen., Meu. ©. Tu DBEIIEN. sseiegaeresnsncntsunnde nee 
Sinmanuels Ref. Cong., Town Herman, Wi... 
Ladies Aid Society, St. Johns Ref. Chur), - LaErofje........ 
Ebenezer Ref. Gem, Menno Bfarritelle......ccsssesersaree 
German Ref. EHurdh, Stratford, Wiß..ceessenenssssesssneesennen 
St. Rohns Nef. Church, Tillamoof, Oregon... 
Br Hure, VREEILERD, SOMO.. einst echsletsnnkensciruerige 
or a: ENBEOID Sn 
Welterbe; SBLEIE Mer. SD need lsssnstsennudhcnene ehr 
ee Een en ee llaspesalikanteegehenht 
Nakmifee, srkmarnitiel NEL. EBULWN L“eieeleehesstnsseensane nenne 
ER RDERTUR SIEH, HUT u ende snennenns Tannen brennen 
ED er Buucch, Borland, Orebotl.cnneeinss 
Sonntagsfehule der Salem3 Gem., Yudlow, Sowas... 
Dape Ser. BG hurch; ERSUH RH.....aeeeeneentn eine 
et Mer, Bheh, Breen: Day, Wid...unienendneen 
St. Johns Nef. Chur, Lakrofje, Wis... AH AS 
DE TSRI IR OBEHDIELD. WS. Lulnennspeäsdehsstnkseninhnternugenaneeehan en 
St. Bauls Ref. Church, Wheatland, Soma .ueesseesesseesesseenenn 
a BET. ’OHULM. 1 Dnle, : RBTa... llepsneshiensenenirsneeee een 
Hope Nef. Chur, Wolf River, Fremont, Wil... 
Lee Re en 2 LARERTONE RSNBBE Ne SCREEN ARE 677 PR 
A DER NL EN: MRSTSNN OR RORNRERNE RER ER ROTREER TR LEREN FABEL SCONRGERR 
a ee Be SR es BSR VESTDBBREN BEN AREA MIR LI CURRENT 
ct Ber. buch), Merienike, Wiß.......lsauunise 
Smmanuel Ref. Church, Milmaufee, Wis. anne 
Winnebago Indian Million, Blaf Niver Falld.....cesssescscceee.. 
BI oenIED Church, Aal, IS aanuisiencsnreinskenensa 
Bethel Ref. Church, Town Herman, Wi... 
le. Mer, Sala. "BERND nee 
St. Baul ECong., Wheatland, Roma ....nnsseesnessneresssenneenensene 


Mon ter. Church, Sheboygan, Wi8.....e...cessssnseensussonsseessne 


rad tee. Mer: Eileen nn 
BITTER. SUN miantiel nnd. .encesseskhsanernanssuehehnsesnttrhenhenhgeke 
EHipr: Warhinieton SEIotinatint....u.ennsentensesemtenreesannenehen 
Bethann Ser Church, Baster, Oma: „icscrsessansnesiessisnienesnnses 
Dreifaltigfeit3 Gemeinde, Elfhart Lake, Wis... 
Binnpbeilsport Mer. Chur. neniesssenssneeuseniennsnekeehseninen a 
Dilmaufee, Immanuel Ref. Chur) .ereesesssressnnnsessenre: N 
Boe Daninaton „ReEInrmarnn -:.enchsensadssamenedisensvedeneee 
@hebüngan Walls Second Eongu snsrsniiensisesskeseineseneennehere 
Bethany Nef. Chur, Salem, Oregon ...cessesessennnnsennsnnnnennnn 
Sarons Gem., Sheboygan Falls, Nev. 9. T. Briefen........ 
Fu, Slentia BIGLKMeBE ...nseisesniekencnssenententhereRlerssneins 
Foaueser, Meannos/ SRTOLtHelle ...enscsieheschankssuseimesshengene 
Salem3 Gem., Winnipeg, Lanada ..eesceessscenodensnsnennnenünsnnnene 
Smmanuel Ref. Chur, Kaufauna, Wis... 
Spsmer Bfartitelle, Hpemer, ©. Dakota....ssrrenaiasnte 
Balems Ref.  Ehuch, Wahre, BiIB....nn.niciindenbtels 
192. ale, Benoc SBRIE,. SSDIDA une snkneee 
Basen Weit DEI WRRDIG ernsten Manns der scheden 
Rincoln Valley, Kafjel, Denhoff, N. Dakota......... a 


Beulab, Zions Gem., Beulad, N. Dal... 
Beite Met, Church, Samen, Sowenuincnerslsscondchnsinareene 
Sriedens Gem, ORsfins, Heb. a.umnteselesnersernssensephsessnnee 


BE 


Smmanuel3 Gem., Hosting, Neb. nn. 7.50 
Ladies Society, Waubefa, Wis., Nev. Baul Olmccccccn. 10.00 
St. Bauls Ref. Chur, Shebotgan........n. 12.00 
Red. Aug. Hammann, Schleswig Gem... 15.00 
a $2521.18 
Yusgaben. 
RL RAN RE NER NER N OR $ 36.15 
Re N de an 36.15 
AN EDIDENIDETG ne nahe nesenenn ndash nahen ernennen 36.15 
RE 36.15 
De SC I era, BE MR EIER SSR 18.00 
George Wolf ...... Be Ba NE ee Eh ne ea 36.15 
ee le 36.15 
a a en 36.15 
N 36.15 
a I ee ee RR 36.15 
De ee. re a I Er 36.15 
Sobe Baal es RT ER AREOREN 36.15 
a a RE DE HERR SEE ERENLE TREROTINEREDN 86.15 
Sohn Seidler .c...... N ee en na cr 36.15 
une RE RN PERS RE ELSE 50.00 
2 MEERE EIER RN ER ER SCHEEEELSE 33.34 
N a Ei Re RE ORTES 66.66 
EN A RE nn 2 AR REN SE ERS ERSEE SBIENERTL. TEN 100.00 
ER RER NER RR EBERLE 711.85 
SER 2 as 21 RR RER SS N HK ERRBSER EEE TON 71.85 
Ve re A TER 71.58 
ee 71:85 
Et en 71.35 
a 3 Le RER UN RAR 14:35 
ee N ee 11.38 
ISSN es geeenatı Mal VAR PR RER HORHEIEER 35.75 
ON ea 71.85 
N a nu BE a ERRE 71.35 
a 71.35 
a a 71.38 
Eee 55.00 
N SE So ar Wr APR SEE ER HERR HER EEE 150.00 
ne Be 71.35 
FRLrOlDeh dummeh werten nn 40.00 
ERLEIDEN OL 75.00 
nd. Woriinin, Bolttage ieie. ann 3.47 
ALLEN UOTE TEHTCHED, 360.00 
San a) BOCH Ce Re u ER A IER I EENEEROEEARTLARTEN 10 
RT N AESERER $2313.47 
Sufammenftellung. 
AR Den MAR FEAR) WORAN HEMESERRETS TTS EAHNEE DENE 2521.18 
Ganze Ausgabe acseeennn. eh 2813.47 
enmenbeland-eın:1.-@eht. 1939... $ 207.71 
Achtungsvoll, 


m. Strebloi, Schameifter. 


Handlung der Synode: Der Bericht murde mit den Büchern 
und Belegen veriviefen an den Ausfhuß fire Sinanzen. 


EN OB 


3. Schriftliche Eingaben. 


Folgende Dokumente, Gejuhe und andere jchriftliche Eingaben 
wurden durch den Ausichuß vorgelegt :— 


1—a) Annual Statement of the Board of Home Missions. 

b) Statement of the Board of Home Missions following the meet- 
ing of General Synod. 

2—-Official copy of action of the German Synod of the East in matters 
pertaining to a union of the two Synods, the German Synod of 
the East and the Eastern Synod of the Reformed Church in 
the United States. 

3— Bivei amtliche Mitteilungen über Handlungen der Neformierten Emma- 
nuel3 Gemeinde zu Lincoln, Nebrasfa, eingefandt vom Kircchenrate 
diefer Gemeinde. 

4—-Ein Gefuch der Eaft Ohio Klafjis der Ohio Synode, inbetreffg Vereiniz 
gung der beiden Seminare. 

5— Eine amtliche Eingabe an die Shynoden, welche Eigentümer des Waifen- 
haufes jind, namens der Behörde diefer Anftalt eingefandt durch 
Baftor DO. Stoctmeier, Schreiber, fich beziehend auf die bevorjtehende 
50jährige Beitehung der Anftalt und entfprechende Weiter in den 
Klaffen und Synoden. 

6—a u. b: Amtliche Benachrichtigung der Handlung der Erefukive der Mil- 
waufee Klafjis jeit der Sahresfißung der Klafjis. (Eingefandt zur 
notivendigen Vervolfftändigung der Angaben im jynodalen PBroto= 
foll.) 

7— Begrüßungsfchreiben von den Beamten der Ohio Synode. 


8--Mitteilung der Behörde des Central Publifhing Houfe inbezug auf VBer- 
fchmelzung der englifchen Kirchenblätter vn die damit verbundenen 
Bunfte. 

9—- Bericht des Hafenmiljionars. 


10-—Schreiben an die Chr. Synode des Nordiveitens von Dr. Paul Groß- 
huefch, die Refignation von dem Xeltejten Ewald Haaje als Glied der 
Milfionshausbehörden mitteilend. 

11—a) Eine Einladung von dem Städtchen Kohler, dasjelbe zu bejichtigen. 

b) Eine ähnliche Einladung von Sheboygan nebjt Einladung, unjere 
Gemeinden dafelbjt zu befuchen, und dann das Abendeflen in dem 
Bions Haufe der Zions Gemeinde einzunehmen. 

12— Ein Plan, unterfchrieben von etlihen Miffionaren unferer Synode, e3 zu 
ermöglichen, dat die Miffionsbehörde injtand gejebt werde, die riid- 
ftändigen Gehälter der Miffionare zu bezahlen. 

138— Ein Gefuh an die Synode unterfchrieben von 40 Gliedern der Shnode 
(Brediger und Xeltefte) a) daß Synode anordne, daß bei der näch- 
ften Sikung ein Referat geliefert werde über: „Was hat es mit den 
Zehrdifferengen auf fich, die zwifchen dem Belenntnis der Nefor- 
mierten Kirche und den in der Evang. Synode geltenden Lehritand- 
punften bejtehen“ 

b) Daß die Synoden die Klaffen erfuche, mit der Abftimmung in der 
Vereinigungsfrage zu arten. 


Sea 


14— Ein Gejuch des Regijtrarz an die Synode. 

15—Ein Gefuch unterfchrieben von 9 Predigern, betreff3 Belöftigung, Beher- 
bergung und Verfammlungsort. zufünftiger Synoden. 

16— Eine Rednung von unferem Ausihuß für Gottesdienite. 

17—Ein Gefuh an die Synode inbezug auf Auslagen des Ausfchuffes für 
Gottesdienfte. | 

15— Ein Gejuch von Pastor Erivin Pfeiffer inbezug auf das „Indian School“ 
Fılm. 

19— Eine Anfrage von Paftor W. Depping betreff3 Vertretung von Pfarritel: 
len, die aus mehreren Gemeinden beitehen, aber von. einem Baltor 
bedient werden, durch delegierte Welteite. 

Der Ausihuß: 
3 ®. Anab 
U. 3. Krueßmann 
Sohn Did 


Sandlung der Synode:— Der Bericht wurde punftmwetje er- 
ledigt wie folgt :— 

Bft. 1, a u. b—Berwiejen an den Ausihuß für Million. 

BE. 2>—VBeriviefen an den Ausschuß für Lehranftalten und an den 
Ausihuß für Klorrefpondenz. 

BE. 3, a u. b—Verwiefen an den Spezial-Nusfhuß No. II. Derjelbe 
berichtete jpäter wie folgt, und der Bericht wurde als Ganzes an- 

genommen :— 


Spezial-Ausihuk No. II. 


An die Ehriv. Synode des Nordiweitens :— 

Shrem Ausschuß wurden zwei Dokumente überwiefen, melde, durch Bes 
ihluß der Erefutivbeantten der Synode, al3 Schriftliche. Eingabe No. 3 vor 
die Synode famen. 3 find diefe Dokumente amtliche Mitteilungen vom Kir- 
chenrate der Ref. Emmanuel3 Gemeinde zu Lincoln, Nebraska, über Handlun= 
gen der betreffenden Gemeinde in einer VBerfammlung gehalten am 12. April 
1932. Dieje Handlungen find eine Weigerung, irgend etwas zu tun inbezug 
auf die PBredigerberforgungsfache und inbezug auf den fogenannten „Smer- 
gench Fund“. | 

Aus den Dokumenten geht hervor, daß diefe Handlungen offenbarlich 
auf einer faljchen Auffaffung des firchlichen Verhältniffes einer Gemeinde zur 
Reformierten Kirche beruhen. Dak eine Gemeinde durch einfaches VBefchlie- 
Ben ihre Verpflichtungen gegen die Kirche, mit der fie gliedlich verbunden ift, 
nicht aufheben Tann, ift ja felbftverftändlih. In unferer Reformierten Kir- 
che gilt der Grundjaß (jiehe Frage und Antwort 55): „Daß ein jeder feine 
Gaben zu Nut und Heil der andern Glieder, willig und mit Freunden anzule- 
gen, jich jchuldig willen jo“. Das haben nicht die Behörden befchloffen, jon- 
dern das ijt das VBefenntnis unferer Neformierten Kirche. Und diefe Schuld 
bleibt, auch wenn fie nicht anerfannt wird. 

Sshr Ausihug empfiehlt darum der Ehrwürdigen Synode, diefe beiden 
Dofumente der Ehriv. Nebraska Klaffis zu überweifen, welcher die betreffende 
Gemeinde angehört, und die Klaffis dabei auf folgende Tatfachen aufmerffam 
macen :— 


a 


a) Daß die Nebraska Mlafjis feit Jahren bon Der Einheimiiden Mij- 
Yionsbehörde Unterftügung empfangen und aud) angenommen hat, und nocd 
jebt Miffionsgemeinden in ihrem Gebiete hat. 

b) Dat die Nebrasfa Mllafjis ebenfalls in den vergangenen Rahren von 
der Behörde für Predigerverjorgung Unterftügung empfangen hat für drei 
(3) ihrer inväliden Prediger und für drei (3) Vredigeritiwen, und noch jol- 
che erhält. Diefe Unterftügung 3. ®. im vergangenen Sabre 1981, die Sum- 
me von $1,950.00, wogegen die Ehriv. Nebraska Hlaffis in demfelben Sahre 
nur $95.00 für diefe Wohltat der Behörde für Predigerverforgung darreichte. 
Diefe Maffis erhält auch jebt noch diefe Unterftügung und erwartet diefelbe. 

ce) Daß die Ehriv. Nebraska Mlaffis von der Synode hiermit aufgefor- 
dert wird, alle nötigen Schritte zu tun, daß die Neformierte Emmanuelö Ge- 
meinde zu Lincoln, Nebrasfa, inbezug auf diefe Tatfache ermahnt, und inbe- 
zug auf ihr firchliches Verhältnis nad) dem Worte Gottes richtig belehrt iwer- 
de. 

Hohadtungsvoll, 
&. ©. Krampe 
9. &. Nott 
G. Mabinger 


BE. 4.—Verwiejen an den Ausihuß für Lehranitalten. 

Br. 5. Verwiejen an den Ausihuß für Wohltätige Anitalten. 

PB. 6.— Wurde dem Ständigen Schreiber iibergeben zur Ergänzung 
des PBrotofoll3. ER 

PB. 7.— Die Beamten follen in pafjenden Worten Antwort geben, den 
Dank der Synode und ihre Segenswünfche übermittelnd. 

RE. 8.— Wurde vertiefen an den Ausihuß für Publikation. 

Pr. 9 Wurde veriviefen an den Ausihuß für Million. 


BE. 10.—Beichloffen, die Nefignation anzunehmen und den Punkt an 
den Ausihuß für Nomination zu vermeijen. 


BE. 11, a) —E3 wurde bejchloffen, die freundliche Einladung anzuneh- 
men und am Samstag, unmittelbar nad) dem Mittagsejien 
abzufahren und um 3 Uhr wieder zurüd zu fein. 

H)— Snbezug auf die Einladung von Sheboygan wurde bejchloj- 
ien, daß wir herzlich dafür danfen und bedauern, diejelbe 
ablehnen zu müffen. (Bezieht fi) auf die Einladung, das 
Abendeffen in Sheboygan einzunehmen.) | 


PR. 12. Wurde verwiefen an den SpezialAusifhuB No. IV. 
Der Ausihuß berichtete in der Samstagnahmittag-Sikung 
und war noch unter Beratung in der NMbendfigung. Nad) 
langer Beratung wurden die Empfehlungen des Wusjchufjes 
don der Synode abgelehnt. Dann wurde von der Synode 
folgender Beihluß gefaßt :— Ä 

Befhloffen:—Dak unfere Erefutive beauftragt und 
bevollmächtigt werde, einen Plan zur Aushilfe notdürftiger 
Prediger in unferer Synode, jofort zur Ausführung zu brin- 
gen. 


IB 


BE. 13. —Snbezug auf diefe Eingabe wurde folgendes Subjtitut für 
daS Ganze von der Synode angenommen :— 


Bejihlofjen:—Da eine Kirchenvereinigung bon meit- 
gehender Bedeutung ift, jo jei bejchloffen, daß wir unjern 
Klafjen empfehlen, diefe Sache gründlich zu ftudieren und 
Nteferate zur Belehrung zu liefern, ehe fie endgültig dariiber 
handeln. 

Eine Abjtimmung mit Namensaufruf wurde verlangt. 
Siehe Lijte am Ende diefes Berichtes. 

Sodann wurde ferner befhloffe n:—nadltes Sahr 
ein Referat zu haben itber das Thema: „Die Kirche, ein 
u PBaltor Sohn Bodenmann joll das Neferat Tie- 
ern. 


DE. 14.—Beihlofjen, das Gefuch zu gewähren und dem Itegi- 
Itrar, Bajtor Nuß, für feine treuen Dienite herzlich zu dan- 
fen. erner wurde 


Bejihlofjjen:—Baitor Wir. Deglow als Kegijtrar au 
ernennen. 


BE. 15.— Wurde punftweife erledigt. Die einzelnen Bunfte, a, b umd 
ce wurden angenommen, und dann der Borichlag als Ganzes 
angenommen. Derjelbe lautet :— 

„Da das Beherbergen der Synode von Sahr zu Sahr ein 
zunehmend jchwieriges Problem wird, und infolgedejfen 28 
der Synode oft an einer Einladung fehlt, fei hiermit be- 


ichlofjen —— 


1. Um einer Gemeinde, welche die Synode für die fom- 
mende Sahresfigung einladet, da38 Beföftigen derfelben zu 
erleichtern, jeder Delegat zur Synode $1.00 für die Zeit der 
Sikung und jeder Befucher $1.00 den Tag bezahlen jol. 


2. Daß ein Spezial-Ausfchuß ernannt werde, der die Sa- 
che der Beherbergung der Synode gründlich ftudieren, und 
der Synode bei ihrer nächiten Sahresfigung einen Plan für 
Beherbergung unterbreiten joll, welcher möglicherweife zur 
tändigen Negel gemacht werden fann. 


3. Diefer Ausjhuß fol fi auch mit der Frage befaffen, 
ob e3 minnjchenswert und möglich wäre, dag Miffionshaus 
zum permanenten Berfammlungsort für die Sahresper- 
Jammlungen der Synode zu maden.“ 


Pete. 16 u. 17. Rechnungen des Ausschuffes fiir Gottesdienite) An- 
genommen und an den Schagmeijter zur Muszahlung ver- 
iviejen. 


BE. 18.—Beihlofjen: Den Bruder Pfeiffer zu erfuchen, feine 
Einwendungen der betreffenden Behörde (Department of 
Miffionary Education) zu unterbreiten. 


Bet. 19.-—Beihlofjen:— Der Ständige Schreiber foll dem Frage- 
iteller, im Sinne der von dem» PBräajidenten “auf Grund der 
Kirchenordnung gegebenen Erflärung, Antwort geben. 


Dann wurde der Bericht über Schriftliche Eingaben als Ganzes 
angenommen. 


Verzeichnis der namentlichen Abitimmung über Bunft 13, 
Mit Ja ftimmten: 

Die Bastoren:—E. 9. Weßler, ®. O. Großhuefch, Otto Saetvert, 
E. 2. Worthman, Aug. E. Hammann, Otto U. Menke, Baul Frangzmeier, Ed= 
ward PB. Nu, Baul Graefer, John Scheib, U. Geo. Schmid, Herman Schmid, 
B. D. Weidler, Edwin 9. Vornholt, E. 3. Franz, V. Grether, E. ©. Krampe, 
%. E. PBlappert, 9. ©. Settlage, 9. &. Nott, 7. W. Lemfe, Geo. Grether, A. 
Nuehlman, A. WU. Graf, Gilbert Wernede, E. Fluedinger, 3. ®. Anab, E. M. 
Zenf, Richard Nettig, 3. Triedli, Carl Koepfe, U. CE. Beterhaenfel, W. 3. 
Studey, Auguft Dumin, V. O. Engelmann, Henıy ©. Grieb, 2. VW. Mofer, 
Yımin 9. Tendid, Artur Kruebmann, Kohn Egger, Otto $. Engelmann, W. 
Stieneder, $. $. Dtt, 3. 8%. Krieger, Karl Thiele, Gottlob Gaifer. 

Die Nelteften:— Carl Frangmeier, Arthur Spindler, Louis Bad- 
haus, Helmuth Reichtwaldt, Heinrih Schmiß, Adolph Storf, Kohn Bryner, Al- 
bert Braeger, Carl Burgardt, Carl Denker, John Did, Henry Stuehy, E. Ans 
deregg, Bohn Florin, Wm. Eggler, Elmer Zankfhaujer, Win. %. Meves, Gen. 
WR, Bohne. 

64 Sa. 


Mit Nein Itimmten: 

Die Bastoren:— Kohn Gatermann, Walter 9. Froneberg, 9. T. 
Briefen, Caleb Haufer, Ernjt Traeger, Rob. Klaudt, Win. Bollmann, Erwin 
G. Bfeiffer, &. Buehrer, 9. K. Hartmann, ©. 9. Oppermann, L. 8. Erntt, 
Baul Traeger, Edmond L. Hennig, R. B. Kuenkel, Theophil Schtlöfnedht, N. 
Muehlmeier, Val. Nettig, Esra Vorndholt, I. Hoffman, €. A. Schmid, E. M. 
DeBuhr, B. M. Frejenborg, Beter Schild, Wim. Huenemann, V. Kurb, $. Bo= 
denmann, 8. 3. Stuebbe, U. Zogg, W. 3. Krieger, ©. 9. &. Kempen, 3. N. 
Nittershaus, Wm. Schmidt, 8. Friedrichsmeier, Wm. B. Thiel. 

Die Dtto G. Hahn, Wın. Meder, 
Kohn Pennie, Daniel Snitfer, ©. Mabinger, Albert Goehring, 3. U. Koer= 
ner, Beter Haufauer, Jacob Haud, Bohn Haud, Kohn Stippid, Jacob D. Opp, 
Sacob ©. Ulmer, Heinrich Jahraus, Kohn %. Sprenger, Beter Wieit. 

52 Nein. 


Mit „Non Liquet” jtimmte:—Paftor John Mohr. — 1. 


Arkitel:V 


Synodalverhbandlungen. 


1. Bericht des Ständigen Ausjchnfles. 
An die Ehriv. Synode des Nordmeitens :— 
Folgende Bunfte in den Verhandlungen der Synode bei der lebten Sit- 
zung erfordern entijpredhende Handlung bei diefer Sibung: 


in Ban 


I. Empfehlungen und Berweifungen an die Klaflen. 

Diefe find nach der Regel der Synode alle zufammengeftellt und durch 
das Verzeichnis, vorne im gedrudten Protokolle, den Klaffen zugeitellt wor- 
den. Der fynodale Ausfhug für Hlaffifalderhandlungen mu das Nähere 
darüber berichten. 

II. Aufträge an die Beanten. 

Diefe find durch den Schreiber zur Kenntnis der verfchiedenen Beamten 
gebracht worden und werden durch die Berichte der Beamten ihre Erledigung 
finden. 


III. Direkte Gejuche an Behörden and Schweiterfynoden. 

1. Seite 61 (Mitte) Pkt. 3:—Die Schwefterfynoden, die Ohio Synode 
und die Midmweit Synode, werden erjucht, ebenfall3 Ausfchüffe zu ernennen, 
um die Krage der Organtjation der Arbeit der Einheimifchen Miffion in un- 
ferem Gebiete zu jtudieren. 

2. Geite 62, Pkt. 6:—twird das Verlagshaus, refp. der Gefchäftsführer, 
erjucht, bei diefer Sibung mieder eine reichhaltige Buchausftellung zu bejor- 
gen. 

3. Ceite 80, Pkt. 5:— wird die Behörde des Miffionshaufes aufmerffam 
gemacht auf die Reijefojten von Brof. Karl 3. Ernft, damit diefelben ihm aus- 
bezahlt werden. 


IV. Ausfchüfje, die bei diefer Situng berichten märffen. 

1. Seite 14, Bl. 8:5,— Spezial-Ausfhuß über die Frage der Berlufte 
an Gliedern, PBaftor W. Dumin, Vorfiber. 

2. ©eite 14, Pkt. 8:6,— Spezial-Ausihuß über die Trage der Vereinfa- 
chung der Verwaltung der Miffionsbehörden; Paftor W. T. Grorghuefch, Vor- 
fißer. 
3. Seite 31, Pkt. IV, 2,—Baltor %. U. Nittershaus mird beibehalten 
für die Sammlung für die Notleidenden in Rußland, und hat bei diefer Sit- 
zung zu berichten. 

V. Berjchiedenes. 
Ale anderen Bunfte, welche die Aufmerffamfeit der Synode erheifchen, 
werden durch die entjprechenden Ausjchüffe vorgelegt werden. 
Achtungsvoll für den Ausschuß, 
| ®. ©. Srampe 
Herman Schmid 


Handlung der Synode: 


Der Bericht wurde punftmeife erledigt wie folgt — 


BE. .-— Wurde auf den Tifch gelegt bis nach Erledigung des Berichtes 
über Rlaffifalverhandlungen, dann aufgenommen und al3 erle- 
digt erklärt. 


Bft. I1.—Beichlojien zu protofolfieren: „Erledigt durch den Bericht 
der Erefutivbeamten.“ 
BEL. IIL.—1.— Beidhlofien Notigznahme. 
2.—Gejhehen. Der Ständige Schreiber joll dein Verlags- 


\ 


hauje den Dank der Synode aussprechen und das Gejuch itellen, 
im nachiten Sabre wieder folde Buchausitellung zu haben. 

3.— Wurde auf den Tijch gelegt bis nähere Erklärung gege- 
ben wurde; dann aufgenommen und protofolliert „Gefchehen“. 


BH. IV —1.- Der AYusihuß über Berlufte an Gliedern berichtete. 


Der Bericht wurde punftmweije erledigt; — PBunft 3 wurde ver- 
bejjert, Bunft 4 wurde verwiejen an ' einen Spezial-Ausfhug 
für Cvangelifation; dann wurde der Bericht in der folgenden 
Form als Ganzes angenommen. 


Bericht de Spezialausjchujfes „Weber die Frage der 
Berluite von Gfiedern“, 


An die Ehrw. Synode des Nordieitens. 

Liebe Brüder! Ahrem Ausfchuß wurde die Arbeit übertragen, die Sadıe 
der Verlujte von Gliedern zu jtudieren und zu unterfuchen, und in Ddiejem 
Sahre zu berichten, ob und wie diefe VBerlufte zu vermeiden find (fiehe PBro- 
tofoll 1931, Artikel VIL, 5b, auf Seite 42). 

Da Khr Ausfhup feine Richtlinien für diefe Arbeit erhielt, hat er nad 
eignem Grmefjen gehandelt und nad) beitem Wiffen fich diefes Auftrages ent- 
ledigt. Im folgenden fei nun die Arbeit Ihres Ausfchufles und das Ergeb- 
nis diefer Arbeit dargelegt. 


I. Rundfchreiben an die Klaffen. 


Nach forgfältigem Studium der Statiitifen Fam Ihr Ausfhuß zu dem 
Entiehluß, fih an alle Hlajien zu wenden und um Mitarbeit zu bitten. Zu 
diefem Zived wurde ein Rundichreiben an alle Klajjen gefhidt und, nad) Dar- 
legung der Sadlage, um Beantwortung folgender Kragen gebeten: 

1. Wurden die Namen von'der Gliederlifte geitrichen, weil die in Frage 
fommenden Glieder fchon mehrere Nahre lang nicht mehr zur Gemeinde ge= 
hörten? 

2. Wurde die Streichung, unternommen, um die Gliederlijte mit der tat= 
fächlichen Gliederzahl in Einflang zu bringen? 

3. Wurde in allen Fällen der Streichung Xrtifel 130 der Konftitution 


‚der Reformierten Kirche in den Bereinigten Staaten beachtet? 


Dieje Frageitellung ergibt fid aus der Annahme des Auzfchufles, daß e3 
fich fonderlih um die Verlufte durch Streichung handelt. 918 Namen von 
Gliedern wurden, nad) lebtjährigem Bericht, von der Lilte geftrichen, mogegen 
nur 919 duch Konfirmation in die volle Gliedfhaft der ie: aufgenommen 
wurden. 

11. Antworten der Klaffen. 

Bon den 11 Klaflen haben 8 diefes Rundfchreiben beantwortet. Rolgen= 
de Gründe wurden für die Streichungen angegeben: 

1. Die Gliederlifte mit der tatjächlichen Zahl der Glieder in Einklang zu 
bringen. 

2. Das Apportionment-Shitem it IHuld daran. Wurde früher nicht jo= 
fort zur Streihung gejchritten, wenn foldhe erfolgen fonnte, jo gejdieht es 


 jebt, fobald es erlaubt ift, um die Quota der Gemeinde für mohltätige Ymecke 


zu berringern. 


Sa, 


3. Weil, laut Gemeindefonftitution, Glieder, die am Ende de3 Jahres 
ihren finanziellen SD nicht nachgefommen find, automatifc aus- 
fcheiden. 

4. Weil Glieder jich einer andern Kirche anjchloffen und erflärten, nicht 
mehr mitgehen zu mollen, ihren verfprochenen Verpflichtungen nicht nacdhfa- 
men und von andern Gliedern nicht mehr getragen werden fünnen und mol: 
len. 

5. Glieder vafanter Gemeinden befümmern fich nicht mehr um ihre Ge- 
meinden und werden geftrichen. 

6. Berjtörende Arbeit rechthaberifcher Glieder, wodurch andere Glieder aus 
der Gemeinde fortgetrieben werden. Parteifuht, Hat, Neid, Ehrgeiz, Fami- 
lienzmijtigfeiten und harte, ungerechte, [handliche Worte, mit denen man anz 
dre zu ftrafen jucht, indem man fich jelbft behaupten will, verleiden vielen die 
Kirche und die Firchliche Gejellfchaft. Solche ziehen fi migmutig und belei- 
dDigt von der Gemeinde zurüd und miffionieren vielfach gegen die Gemeinde, 
vielleicht mit gutem Necht, weil die Gemeinde feine Zucht ausübte, um den 
balsitarrigen Ungerechten zu ftrafen. 

7. Glieder jehen, daß Unfirhlicde in Notfällen doch von der Kirche be= 
dient werden, in Todesfällen jogar bereitiilligft, da die Kirehentüren ihnen 
frei offen jtehen und Bajtoren jich wohl gar geehrt fühlen, wenn jie zur To- 
tenjeligpreifung aufgefordert werden. Das bewirkt bei vielen, daß fie Die 
Kirche verlafien. 

3. Sprachenftreit, dejjen Glieder überdrüffig werden und jich den Ge- 
meinden entfremdeten. 

9. Mangel an Cvangelifation und Gemeinfchaftspflege. 

10. Weite Entfernungen der Gemeinden vom Pfarrhaus und ihre große 
Anzahl in einer. Pfarritelle, die dem Pastor nur eine einmalige Bedienung im 
Monat gejtatten und jahrelange Vafanzen in diefen Pfarritellen. 

E53 wird auch berichtet, daß Artikel 130 der Konftitution der Reformier- 
ten Kirche in den Vereinigten Staaten bei Streihungen beachtet wurde, aber 
vorliegende Gründe lafjen auch erfennen, daß nicht immer darnac) gehandelt 
fpurde. 

III. Empfehlungen. 

Die vorjtehenden Gründe laffen erfennen, daß es möglih tit, Verlufte 
durch Streichungen zu vermeiden. 3 follten aber auch Anstrengungen ges 
macht werden, neue Glieder zu gewinnen, um die Gliederzahl zu vermehren. 
Zu diefem Ziwede unterbreiten wir folgende Empfehlungen: 

1. Allen Klaffen zu empfehlen, ihre Baftoren und Kirchenräte aufzufor- 
dern, die Konftitutionen ihrer Gemeinden einzufehen und, fall3 jte nicht mit 
der Konftitution der Neformierten Kirche in den Vereinigten Staaten über- 
einjtimmen, auf dementfprechende Aenderung zu dringen. 

2. Daß in allen Fällen der Streihung nach Artifel 130 der Konftitution 
der Reformierten Kirche in den Vereinigten Staaten gehandelt werde. 

3. Daß die Synode einen ftändigen Ausschuß einführe, der vafanten Ge- 
meinden, und Baftoren, die zu mechjeln gedenfen, in Verbindung mit den 
Erefutiven der Klafjen, mit Nat und Auskunft diene. Der Ständige Schrei- 
ber der Synode foll Glied auf diefem Ausfhuß fein, an den alle Bafanzen be- 
richtet werden fünnen. 


> 
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4. Daß die Synode wiederum einen Ausfhu für Cvangelifation ernens _ 
ne, und diefem Ausfchuß bejtimmte Aufträge erteile. 


5. Daß die Synode dur) die Klaffen, den Gemeinden empfehle, bei der 
Zölung der Spracdhenfrage: nicht übereilt zu Werfe zu gehen. 
6. Dur Wort und Schrift die Gemeinden zu belehren, daß „Wriede er= 
nährt, aber Unfriede verzehrt”. 
%Y. Dumin 
&. Sauer 
Soihua Alleman 


Br. IV. —2.— Der VBorfiger des betreffenden Ausichuffes mar nicht 
anwesend. Nach längerer Beiprehung wurde der Ausschuß 
ergänzt und demjelben die Mitteilung des im letten Jahre er- 
nannten Vorfigers übergeben. Diejer Ausfchuß berichtete am 
Freitag nachmittage. Der Bericht wurde von der Synode al3 
Ganzes angenommen. 


Bericht des Spezial-Ausihup No. 6, 1931. 
DOrganifation der Einheimischen Miffton in unferm Gebiet. 
An die ehem. Synode des Nordiveiten! 

Rhrem Ausfchuffe wurde die Aufgabe zuerteilt, die Frage der Organija- 
tion der Arbeit der Einheimifchen Miffion in unferm Gebiete zu ftudieren und 
die Synode darüber zu informieren. Offenbar jollte das gefchehen in Ber- 
bindung mit ähnlichen Ausfchüien, welche man die Synode des Mitteltveitens 
und die Ohio Synode erfuchte zu ernennen. Oenannte Shynoden haben Feine 
folhe Ausfchüffe ernannt, weil ihnen die Information fehlte über die Grund- 
lage und den Zwed einer foldhen Unterfuhung. Troßdem hat Khr Ausfhug 
fich mit der ihm zugetiefenen Aufgabe befakt. Eine gemeinjame Zufammen- 
funft der Miffiong-Ausfcehüffe der Sheboygan und der Milmaufee Hlajjis mwur- 
de abgehalten, und auf Grund diefer Zufammenfunft genannten Klaffen ges 
tpiffe Empfehlungen unterbreitet, woraufhin beide permanente Millionsaus- 
fchüffe ins Leben riefen und ihnen die Aufgabe auiiejen, auf Mifiionsgelegen- 
heiten im Gebiete der Mafjis zu achten und überhaupt die einheimijche Mif- 
fion in deren Grenzen zu fördern. 

Shr Ausfhuß nun würdigt die Arbeit feines Vorfiter3, der leider nicht 
zugegen ift, und möchte diefe Vorarbeit nicht verloren gehen lafjen, fühlt aber, 
daß die Sache noch nicht weit genug gediehen tft, da die Synode mit Einficht 
und Ueberlegung handeln fann. Die NReorganijation unjer3 einheimifchen 
Miflionswerfes ift ein Unternehmen von Jolcher Tragweite, daß e3 verfehlt 
wäre, eilig zu Werfe zu gehen. Nach unferm Ermefjen handelt es fich dabei 
um diefe Fragen: 

Y. SOb das Departement des Nordiveitens, tmelches die RortfeBung une 
frer früheren mwejtlichen Miffionsbehörde tjt, aufgelöft werden foll oder nicht; 

B. ‚, Ob das Amt des Supterintendenten für diefe3 Departement aufge- 
hoben oder etiva in andre Bahnen gelenkt werden foll, jo daß e3 feine Haupt- 
aufgabe wäre, Miffionsfelder aufzufuhen und Miffionsgemeinden zu nude 
den; 

&. Ob die Hlaffis gewiffermaßen an Stelle der Miflionsbehörde, bez. 
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des Departements und des Superintendenten treten foll, indem fie Direfter 
und bölliger als bisher für die VBeaufjichtigung, Verwaltung und Förderung 
des Mijlionswerfes in ihren Grenzen verantivortlich gemacht wird; 


D. Ob der Miffionsbehörde oder der Alafjis (oder etiva der Synode) 
das Necht zuerkannt werden foll, zu bejtimmen, mit welchen Summen nr 
fionsgemeinden und Unternehmungen unterjtügt werden follen; 


E. Die eine Zentralftelle für die Synode oder angrenzende Synoden 
geihaffen werden fanı, an welche Entlaffungen, Wegzüge und Nantenzitreis 
chungen berichtet tverden, und von diefer den betreffenden laffen, Gemeinden 
und Mifjionaren zugeftellt. 

Sn Anbetracht Den. a Diefer Fragen empfehlen pie der ehriv. 
Synode: 


1. Diefe und verwandte Fragen, welche etwa auffommen mögen, noch 
ein weiteres Nahr zu überlegen und zu ftudieren; 

2. Zu Ddiefent Zivede einen Spezialausichuß von fünf Gliedern zu ernen- 
nen, welche fo jituiert find, daß fie Leicht ne öhne viel Unfojten fich zu ihren 
Beratungen verfammeln fünnen; 

3. Diejem Ausfehuß die Vollmacht zu verteilen, jih an die Klaffen umfrer 
Synode, jowie auch an die Ohio» und die Midweit-Synode, an die Einheimi- 
Ihe Miffionsbehörde und das Departement des Nordiveitens zu wenden, ınn 
die Meinung der Kirche zu erforfhen und die nötige Information gu erlan- 
gen, 

4. Diefem Ausschuß den von Baft. W. TI. Großhuejch verfaßten Bericht 
zu übermweifen; 

5. Diefen Ausschuß zu injtruieren, der nächlten Sahresverfammlung der 
Synode eingehend zu berichten und, jo weit es das Gedeihen feiner Arbeit er= 
laubt, beftimmte Empfehlungen zu machen. 

Achtungsvoll unterbreitet, 
Alvin Grether 
K. 3. Stuebbe 
Sohn Die 


Bl. IV. — 3.—Bajtor Nittershaus berichtete. Der Bericht wurde‘ 
al3 Ganzes angenommen und Baftor Rittershaus als Ausfchug 
beibehalten. 


Bericht iiber die Sammlung für die Notleidenden in Rußland. 


An die Ehriv. Synode des Nordieitens. 

Liebe Brüder:— Während ir lejfen und hören, wie es in Rupland zu= 
geht, werden wir an das Gebet erinnert: „Ach Gott, wie lange foll der Wi 
derjacher jchmähen und der Feind deinen Nanıen immerfort verläftern”. Bf. 
74, 10. Das Biel des VBolfheiwismus ijt die Berftörung aller beftehenden 
Drdnung. : Das Ergebnis ijt demnach anardiftifh: völlige Auflöfung aller 
ftaatlichen und gefellfchaftlichen Ordnung. Das tieffte Motiv aber ijt die 
Berftörung der Kriftlichen Moral. Sie beginnt mit der Auflöfung der Fami- 
lienordnung und Ehe. Das ift noch viel fchredlicher al man jich vorstellen. 
fann. Raub, Mord, Totjchlag, Verbrechen aller Art, EChebruch, Gottesläfte- 
zung, nehmen zu und werden gefeßlich gejichert. Die Jugend wird von Tag 
zu Tag freder und ausgelafjener. Anjtand, Ehre, Gemiffen, Sitlichfeit twer- 
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den nicht mehr berüdjichtigt.. Das ee ar zerjtört, die Heiligkeit 
der Ehe gejhändet. 

Raft uns der bedrängten und Herfofgten Ständigen vor dem Thron der 
Gnade gedenken! Der Herr möge ihr Zeugnis eine ihnen Ausharren 
fchenfen und fie aus aller Not erretten! \ 


Kajlenbericht. 
Ginnahmen: 

3981-—D. 15. Augquft; Kaflenbeitand :::........-------- $177.50 
* = &Sept. — Ungenannt. Ro. 37, Cal... --:----.2 5.00 
“ Sept. — Rev. 3. W. Bonefemper, Xong Beach, Cal. 2.00 
“ Sept. — Mrs. M. Schmakman,. le ERROR 10.00 
1932 — San. — Bon der Zeeland Pfit., BL 5.00 

“  Mpr. — NWusbezahlt von a atanzich Bank, 
Eireetet. ID 6.05 
“  Runt — Rev. &. Lehrer, Rare, I VRSLEMEER Be 1.00 
Run + Barihdertalten 2222... seits aaa 000 

| | | 8221.55. 
Yusgaben. 
1931-Nod. — Ausgabe TUR. Berfeudung „na. $: 1.10; 
“7. Des. -— Frau Knoll, Kafiel, SO: BR... 22: BEL IIER 15.29 
° 1932-—-Apr. — Frau Mitleider, Blumenfed, ©. R............. 15.00 
"Apr. — Mam Wekler, Kwartal, Ruflia..........-.-.-..... 15.00 
Berfendung und Boft ........ en 2.15 
“ uni — Jacob Franz, Rohrbadh, ©. NR.................---- 15.00 
ELEND a 1.00 
$ 64.54 

Ganze Einnahme ..................#221.55 

Ganze Ausgabe ...... ee .. 64.54 

$157.01 


0 
Artas, ©. D., 10. Mug. 1932. 
x ; a %. A. Nittershaus. 
Bunft V.— Angenommen. 
Nach Erledigung aller Bunfte wurde der Bericht als Ganzes an- 
genommen. | 


Arisitel"VE 
Klaffitalverhandlungen. 


Der Ausschuß berichtete. Der. Bericht wurde von der Synode 
punftiveije erledigt wie weiter unten, in Rubrik 2, Handlung der Syn- 
ode, angegeben. Nach Erledigung aller Bunfte wurde der Bericht als 
Ganzes angenommen. 


1. Bericht des Ausihnifes. 
I. Tadelnswerte Dinae!. 


a) Sheboygan Klajfis: 
Nimmt auf Studenten M. E. Witmer, jagt aber nicht, no er Kant: 


wiBh, 


b) Nebrasta Klaflis: 

‚ Unterläßt es, die Namen anzugeben des Anftallationg-Ausfchuffes für 
Einführung von PBaftor Karl Green in die Zions @emghtte au Har= 
vard, Nebragfa. 

c) Bortland-Dreson Klaifis: 

Die Erefutive unterläßt e3, Die Religionsberichte der neu zu bildenden 
California Hlafjis zeitig zurüdgufenden; auch wird in ihrem Proto- 
foll nicht angedeutet, daß diefelben bei der Klafjisftibung verlefen 
murden. 

d) California Klaffis: 
Die Randbemerfungen fehlen im Brotofoll der KHlaflis. 


II. Mitteilung bezüglich Bildung der neuen Kaffis. 

Yutorifiert von der Chr. Synode, haben die Vertreter der bon der 
Portland-Oregon KHlafjis entlaffenen Gemeinden fi am 26. Sanuar 1932, 
abends 8 Uhr, in der Erjten Neformierten Kirche zu 2oS Angeles, California, 
verfammelt, und unter dem VBorjiß von PBaftor Wm. Thiel die neue California 
KHlafjis organifiert. Das PBrotofoll der Verhandlungen meist auf, dat die Or- 
ganifation Fonjtitutionell vollgogen wurde. Die Erefutive wurde bevollmäch- 
tigt, die Inforporation der KHlaffis vorzunehmen. 

Die neue Hlafjis hat eine Gliederzahl von 660 Gliedern und befteht aus 
folgenden Gemeinden: Erjte Reformierte Gemeinde, — Erfte Ungarisch Re- 
formierte Gemeinde, — und Erfte Japanisch Reformierte Gemeinde, in 2o8 
Angeles; Salem3 Gemeinde in Zodi; Ebenezer Gemeinde in Shafter; Erite 
Sapanifd Reformierte Gemeinde in San Francisco; und Trinity Neformed 
Church in Weit Hollywood; alle Gemeinden find im Staate California. 


III. Appellationen und Beichwerden. 
Keine. 


IV. Handlungen über Punkte, welche den Klaffen von der Syıode 
überwiejen wurden. & 

. Die Bortland-Dregon Klajjis mweift den Tadel der Synode zuriüc bezüglich 
ihrer Weigerung, Baftor %. Aigner in den Verband der Alaffis aufzu- 
nehmen. Gie erflärt, daß der Grund angegeben fei unter Artikel 
IV—9, ©. 200, ihre3 Protofoll3 vom Jahr 1931. 

Alle Klafjen haben gemwifjenhaft gehandelt über die Sache der Verlufte von 
Sliedern. 

3. Die Empfehlungen der Synode betreff3 Unterftüßung der firchlichen Anz 
ftalten und andere Aufträge wurden ausgeführt. 

Sole Klajfen, die unterlaffen hatten die Protokolle vom Jahre 1917 ein- 
zufenden, haben ihre Ständigen Schreiber beauftragt, eine einzus 
fenden. 


juck 


% 


> 


V. Zeit und Ort der Sitzungen der Klaffen und Namen der Beamten. 
1. Shebohygan Klaffi3. 
DOrt:— Der Erefutive überlaffen. 


Beit:— Der Erefutive überlafjen. 
Bräfident —Baftor E. H.. Vorndholt, 183 ©. Clay Str., Neillgville, Wis. 


N OR 


St. Schreiber:— Baftor Ealeb Haufer, R. $. D. 1, Campbellsport, Wis. 
Schabmeifter:— Baftor A. E. Plappert, R. %. D. 2, Sheboygan, Wis. 
2. Milmwaufee Klaffi:. 
DOrt:— Ref. Salem Gemeinde, Wayne, Wis. (N. 3. D. 3, Campbellsport, 
Wis.) 
Zeit:—18. Mat 1933. 
Bräfident:— Baftor 9. E. Nott, 2938 N. 9th Str., Milmaufee, Wis. 
&t. Schreiber Ar N. B. Kuenkel, Neefeville, Wi3. 
Schabmeifter:—2. 3. Figt, New Glarus, Wi3. 


3. Minnefota Klaffi:. 
DOrt:— St. Sohanne3 Gemeinde, Bongards, Minnejota. 
Beit:—26. April 1933. 

Bräfident:—Baftor DO. 3. Briefen, Hamburg, Minn. 
St. Schreiber —Baitor E. U. Schmid, Garner, Koma. 
Schaßmeiiter:—Baltor E. Großhueich, Hlemune, Roma. 


4. Rebrasfa Klaffi2. 


Drt:— Salem Gemeinde, Humboldt, Nebrasfa. 

Zeit :—27. April 1933. 

VBräafident:— Pastor Auguft Dumin, Norfolf, Nebraska. 
St. Schreiber:—Baftor Henry Grieb, Diller, Nebraska. 
Schabmeifter:—PBaftor Wm. Deglow, Duncan, Nebrasfa. 


5. Urjinus Klajtfi3, 


Drt:— Der Exekutive überlafjen. 
Beit:—10. Mai 1933. 
Bräafident:— Baftor Kohn Egger, Newton, Koma. 
St. Schreiber:—Baltor 2. WU. Mofer, R. 3. D. 1, Marengo, otva. 
Schatmeijter:—G. Mabinger, Hurley, Soma. 
6. Süd Dafota Klajfi:. 
Drt:— Der Erefutive überlafjen. 
Zeit:— Der Grefutive überlafjen. 
Bräfident:—Baftor 8. 3. Stuebbe, Tripp, ©. Dafota. 


St. Schreiber —PBaftor Beter Schild, Delmont, ©. Dakota. 
Schatmeifter-—Bajtor U. Kurk, Marion, ©. Dafota. 


7. Bortland=-Dregon Klaffi3. 
Dxrt:— Erite Gemeinde, Portland, Oregon. 
Zeit:— 21. Februar 1933. 
Bräfident:—Baltor SG. $. Zinn, R. 8. D. 4, Bor 1288, Rortland, Oregon. 
St. Schreiber:—Baftor VW. E. Wyb, R. F. D. 4, Bor 1256, Portland, Dre. 
Schatmeijter:—9H. Roth, R. %. D. 4, Bor 1262, Portland, Oregon. 


8. Manitoba Klaffis. 
Ort:— Grenfell Gemeinde, Rojephsburg, Sasf., Kanada. 
Beit:—14. Juni 1933. 
Brafidrent—Baltor E. D. Maurer, 561 Boyd Ape., Winnipeg, Man., Can. 
&t. Schreiber:—Baltor 3. %. Krieger, Morje, Sasf., Canada. 
Schabmeijter:—Bajtor Baul Wiegand, Duff, Sasf., Kanada. 


SEE 


9. Eurefa Klaffis. 
Drt:— Ref. Kirche zu Hosmer, ©. Dakota. 
Beit:—10. Mai 1933. 
Präfident:—PBaftor F. A. Nittershaus, Artas, ©. Dakota. 
St. Schreiber: Baftor %. W. Herzog, Afhley, N. Dakota. 
Schakmeifter:— Pastor W. Schmidt, Zeeland, N. Dakota. 


10. Nord Dakota Klaffis. 
DOrt:— Friedens Gemeinde, Upham, N. Dakota. 
Beit:—25. Mai 1933. | 
Präfident:—PBaftor Gottlob Gaifer, Medina, N. Dakota. 


St. Schreiber-— Pastor %. Friedrichgmeier, 502 W. Thayer Str., Bismarck, 
N. Dakota. 
Schaßmeifter:— Wolf Graf, Streeter, N. Dakota. 


11. Edmonton Klaffi3. 

rt : Hoffmungs Gemeinde, Stony Plain, Alta., Canada. 
geit:—14. Nunt 1933. 

PBräajident:— Pastor Albert Wienbraud, Fort Sasf., Alta., Canada. 
St. Schreiber —Baltor E. H. Reppert, Stony Plain, Mta., Canada. 
Schabmeijter:— Andreas Unterfchueß, Fort Sazf., Alta., Canada. 


12.Kalifornia. Rlaffi3,. 

Drt:— Ebenezer Gemeinde, Shafter, California. 

Beit:—24. Sanuar 1933. 

Präftident:—Baftor Wm. Thiel, 232 Pleafant Ave., Lodi, California. 

St. Schreiber:—Baftor Rrancis Schmud, 832 Doheny Drive, Weft Solly- 
wood, Balifornia. 

Schatmeilter:— Paftor 8. Namefatva, 202 NR. San Pedro Str., San Francis 
co, California. 


VI. Aufnahmen, Entlafjungen, Eraminationen, Lizens und Ordinationen. 
1. Sheboygan Klaffis. 
a) Löft das Verhältnis ziehen Pastor Paul a und der Bions Ge= 
meinde zu Sheboygan, Wi. 

b) Nimmt auf PBaftor ©. H. Wehler von der Eid-Weft Ohio Hlaffis, der 
Dhio Synode und inftalliert ihn in die Ziong Gemeinde au Sheboy= 
gan. 

ec) Nimmt auf Student Melvin Witmer von der Edmonton Klaflis. 

d) Wird von der Miltwaufee Klaffis erfucht, Student Walter Baumgaertner 
zu eraminieren und lizensieren. 

e) Eraminiert und Tizenfiert die Studenten Walter Baumgaertner, Calvin 
Franz, Carl Grimm, Cara Vornholt und Melvin Witmer. 

f) Entläßt den Lizentiaten Esra Vornholt an die Minnefota Hlafii3, Synode 
des Nordiveitens, und den Lizentiaten Melpin Witmer an die So 
Klaffis, Synode des Midmeitens. 


ga) Gibt Baitor B. D. Weidler die Erlaubnis, als ee bie x 
meinde in Blad River Falls, Wis., zu bedienen. 


&: 


a) 


Shenfalls nach der Jahresfisung, löft das Berhältnis zwijchen Paltor ©. 
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2. Milwaulee Klajfis. 

Löit das Verhältnis zwifchen Pastor ©. B. Moor und der Immanuelö Ge=- 
meine in Milmaufee, Wis., und entläßt ihn an die Südmeit Ohio 
Klailis der Ohto Synode. 

Nimmt auf Baftor %. W. Arab von der Nordmweit Ohio KHlajjis der Ohio 
Synode und inftalliert ihn in die Immanueld® Gemeinde zu Milimaus 
fee, Wis. 

Nimmt auf Baftor Roland Vac) von der Wichita Alafjis, Synode des Mid- 
tweitens. 

Erfucht die Edmonton KHlafjis, den Studenten Edmond Hennig, nach be- 
ftandener Prüfung und erhaltener Lizens, zu ordinieren, auf Grund 
eines Nufes von der Gemeinde zu Lowell, Wis. 

Nach der Zahresjigung hat die Exekutive Bajtor Henning von der Edmone 
ton Mlaffis aufgenommen und ihn in die Erjte Gemeinde zu Xomell, 
Wi3., eingeführt. 

Erfucht die Sheboygan KHlafjis, Student Walter Baumgaertner zu eramis 
nieren und lizenftieren. 

N. Ruppert und der Immanuels Gemeinde zu. Weit Bend, Wis. 


Entläßt Lizentiaten Walter Vaumgaeriner an die Fort Wanne Hlaljis der 
Synode des Midmeitens. 


3. Minnefota Klajfis. 

Nimmt auf Baftor Karl Koepfe von der Weit Ohio KHlajfis der Ohio Syn= 
ode und installiert ihn in die St. Johannes Gemeinde zu LaCrofje, 
Wis. 

4.NRebrasfa Klajfi:. 


PBrüft und nimmt auf Pajtor Carl Green von der Nebrasfa Conference 
der Eongregationaliften-Kirhe und inftalliert ihn in die Zions Ger 
meinde zu Harvard, Nebraska. 


5. Urjfinus Klajjiz. 

Inftalliert Baftor U. Kruegmann in die Salem3 Gemeinde zu Alleman, 

Roma. 
6. Bortland-Dregon KRlafjie. 

Entläßt Bajtor 3 ed und PBaltor Alvdert Hady an die Galifornia Klaf- 
ji3. 

Grteilt Baftor Guftab Bent die Erlaubnis, die Hoffnungs Gemeinde zu 
Zodi, Cal., zu bedienen. 

Erfucht Baltor Suzufi und Paitor ©. Zent, fih der California Klaffis an 
zujchliegen. 

7. Manitoba Klajfis. 

2öit das Verhältnis ziwiichen Pastor B. Wiegand und der Bethanien Ge- 
meinde zu Woljeley, und erfudt PBaitor Ott als Pinzebeiimeer die Ge- 
meinde zu bedienen. 


a) 


8. Eurefa Klaffia, 


Löjt Das Verhältnis zwiihen Baftor Heinrich Treid und der Eurefa 
Pfarritelle, da er gejundheitshalber fein Amt niederlegen mußte. 


Nimmt auf Baftor 3. W. Nittershaus von der Nord Dakota Maffis und 
injtalliert ihn in die Odefja Pfarritelle. 
9. Nord Dakota Klaffie. 


2öft das Verhältnis zwifchen PBaftor %. A. Nitteshaus und der Streeter 
Pfarritelle und entläßt ihn an die Eurefa Alaffis. 


10. Edmonton Rlaffis. 


2öft da Verhältnis zwifchen Pastor Gottlob Gaifer und der Vegreville 
Pfarritelle und entläßt ihn an die Nord Dakota Hlaffis. 


Nimmt auf Student Wilhelm Korn, Graduant de3 Seminars zu Elber- 
feld, eramintert, lizenfiert und ordiniert denfelben, und inftalliert ihn 
in die Vegreville Bfarritelle. 


Entläßt Student Melvin Witmer an die Sheboygan Klaffis. 


Eraminiert und ligenfiert Student Edmond Hennig, und, mit Einwilligung 
der Miltvaufee Hlaffis, ordiniert denfelben. 


Entläßt Bajtor &. Hennig an die Milmaufee Alaflis. 


VII. Berjchiedenes. 
1. Sheboygan Klafft:2. 


Ermählt einen jtändigen Miflionsausfchuß, welcher das Werf der Milfion 
in ihren Grenzen eifriger betreiben foll; — erfucht die Miffionsbehör- 
de das Werk fo viel wie möglich durch die Klaffen zu betreiben —und 

macht ihren Ausschuß aufmerffam auf die Bedienung presbhterianifcher 
Gemeinden durch Studenten de3 Miffionzhaufes. 


Bevollmächtigt ihre Beamten, da3 Eigentum der aufgelöften Gemeinde zu 
Cleveland, Wi3., zu verfaufen. j 
2. Milwaufee Klaffi3. 
Ermählt einen ftändigen Mifftonsausschuß. 


Erfudht die Erziehungsbehörde der Generaliynode, die Memorial Gemein- 
de zu Madifon, Wi3., mit $500.00 per Sahr zu unterftüßen als Er= 
fab für die Studenten-Arbeit. Die Gemeinde verfpricht dann felb- 
jtändig zu erden. 


3. Minnefota Rlaffis. 


Bearbeitet drei Miflionzfelder: Need Landing, Minn., Dumfries, Minn., 
und Nelfon, Wisconfin. 


Halt in Verbindung mit der Klafjisfikung eine Xelteften-Konferenz ab. 
Erjucht die Generaliynode, Art. 200 der Kirchenordnung zu modifizieren. 
(Durch Auslafjfen des zweiten Sabe2.) 


4, Rebrasfta Klaffti:. 


Ernennt einen Ausfhuß, der mit einem ebenartigen Ausfhuß der Lincoln 
Klaffis berate, betreff3 VBerfchmelgung der beiden ‚Alafjen. 
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Sandte eine Geldanmweifung von $354.92 an die einheimifche Mifjionzbe- 
hörde, einen Teil-Betrag der Verfaufsfumme beim Berfauf des Pfarr- 
haufes der Gemeinde zu York, Nebraska. 


5. Urfinu3 Klajfi2. 


Löft auf die St. Johannes Gemeinde der Wheatland Bfarritelle. 

Ernennt einen Ausfchuß, der VBorfehrung treffen fol für die Verbindung 
der St. Rohannes Gemeinde der Marengo Pfarritelle mit der Genoa 
Bluff Pfarritelle. 

Fabt einen Beichluß betreffs Entrichtung des Pfarrgehaltes, weil einige 
Gemeinden verfehlt haben, folche3 zu entrichten. 

Hat noch nicht über Grengzverlegung und Verfchmelzung mit der Roma 
Klaliis verhandelt. 


6. Süd Dafota Klaffis. 

Beichließt, den Vereinigungs-Ausfhuß, bezüglich der VBerfchmelgung mit 
der Eurefa Klafjis beizubehalten. 

Erjucht die Generaliynode, Art. 200 der Kirchenordnung zu modifizieren. 

Erjucht die Generalfynode, einleitende Schritte zu tun, da3 Werf der ein- 
heimiihen Million duch die Erefutiven der verjchtedenen Klafjen zu 
betreiben. 

Macht die Pfarritellen, welche rüdjtandig find in der Bezahlung de3 Pre=- 
Digergehalt3, aufmerffam auf die Verpflichtungen, welche im Ruf ent- 
balten jind. 

7. Manitoba Klajji:. 


Legt die Sache der Bereinigung mit der Edmonton Klaffis auf den Tiich 
für ein Jahr. 


8. Bortland-DOregon Klaffis. 
Ernennt Balt. Win. Thiel als zeitweiligen Borfiter für die neute zu grüne 
dende Balifornia Hlafjis. 
Genehmigt die Verlegung der SHirche der Zweiten Reformierten Gemeinde 
zu Portland, Oregon, nad) einem andern Stadtteil. 


9. Eurela Klajfis. 
Vermeigert fich, den Kontingent-Fonds an die Generaliynode zu bezahlen. 
Beichließt, daß die Kulm Bfarritelle zur Aullerton Bfarritelle gezählt 
erde. \ 
Millioniert in Dupree und hat die Ravda Gemeinde neu organifiert. 
Macht e3 zur ftändigen Regel, daß in Sonntagsjäulen und in Wocden= 
fchulen deutfcher Schreibunterricht erteilt werde. 


10. Rord Dafota Klaffi. 


Bei der Jahresfikung war fein Quorum anwefend. &3 wurde aber den= 
noch in der Abiwidelung der Gejchäfte eingetreten mit der Abficht 
durch eine jpätere ordnungsgemäße SpezialliBung die Verhandlungen 
bejtätigen zu lafjen. 

Hält am 12. Juli 1932 eine Spezialfigung zu Medina, Nord Dakota, und 
beitätigt die Verhandlungen der 17. SahresjtiBung 1931, und der 18. 
Sahresfibung 1932. Ein Quorum war anivejend. 


11. Edmonton Klajfis. 
a) Vejtätigt das Brotofoll der Alafjisjikung vom Jahre 1929 und vom Sabre 
1930. i 


b) Legt die Sache der Verfchmelgung mit der Manitoba Klaffis auf den Tisch 
für ein Jahr. 


Achtungspoll, 
Der Ausfhuß: 
E M. Bent 
Carl Fluedinger 
‚ Sohn Did 


2. Handlung der Synode über vorftehenden Bericht. 


Abteilung I, Runfte a, b, c, d, wurden angenommen. 
Abterlung II, wurde angenommen. 
Abteilung III, wurde angenommen. 


Abteilung IV. — Bon Bunkten 1 und 4 wurde Notiz genommen, Pkt. 
3 wurde angenommen; — Punkt 2 wurde auf den Tifch gelegt 
bis der betreffende Ausihuß (Spezialausihug über Berluite 
von Gliedern) berichtet hatte, dann aufgenommen und als erle- 
digt erflärt. Fa 


Abteilung V und Abteilung VI, — alle Bımnkte in diefen Abteilungen 
wurden angenommen wie im obigen Bericht angegeben. 
Abteilung VII, — Bunft 1-a u. b wurden vertviefen an den Ausihuß 
für Veiffion; Punkt 6-a wurde angenommen. Bu den übrigen 
Bunften, 1-b, 3, 4, 5, 6-6, c, 8, 7, 8, 9, 10, und 11 mit ihren 

Unterabterlungen wurde Notiznahme bejchlofien. 

Nachdem alle Bunfte erledigt und der Bericht alS Ganzes ange- 
nommen war, wurden alle Bunfte, welche bi3 zur Erledigung diejes 
Berichtes auf den Tijch gelegt worden waren, vom Tifch aufgenommen 
und als erledigt erklärt. 


Arkiter Vi, 


Korrefponden; mit Schwefterfynoden. 
1. Begrüßungsihreiben. 


To the Reverend Synod of the Northwest of the Reformed Church in 
the United States. 


DEAR BRETHREN:— The Ohio Synod expresses its appreeciation of 
your gracious fraternal greetings, brought to us at our annual meet- 
ing, May 17. In acknowledging your well-wishes, we desire also to ex- 
press the hope that the coming meeting of your Synod will prove to be 
an occasion of spiritual encouragement, to the members of the Synod, 
to the churches they serve, and to our beloved denomination, now so 
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sorely pressed for the material means with which to carry on the work 
of the Kingdom. 


“Let us therefore draw nigh with boldness unto the 
throne of grace, that we may receive mercy, and may 
find grace to help us in the time of need”. Hebr. 4:16. 

For the Ohio Synod 
(Seal) FEN (Siened) E. BRUCE JAcoBs, President. 
(Signed) F. W. LEICH, Stated Clerk. 


2. Bericht des Ausichuiles. 
Liebe Brüder:— Ihrem Ausihuß wurden überiviejen — 

a) Die Berhandlungen der Ohio. Synode, 1931; b) der Shynod of the Mid- 
weit, 1981 u. 1932; c) der Deutjchen Synode des Oftens, 1931; d) 
der Gaftern Synod, 1932; e) Report of the Committee on Synodical 
Realignment2. s 

Die Verhandlungen der obengenannten Synoden (a, b, c, d) jind jorg= 
fältig durchgefehen worden, und ir finden, daß diefe Synoden ein rege In= 
tereffe zeigen an den Arbeiten und Anftalten, an welchen wir gemeinfam mir- 
fen, und daß jie diefelben zur Fräftigen Unterftübung empfehlen. 


Befondere Aufmerffamkeit verdienen die Verhandlungen über die Ber 
jchmelzung der Deutihen Synode de3 Dften3 mit der Eajtern Synod. Durd) 
diefe Bereinigung übernimmt die Caftern Shynod die ntereffen der Deutjchen 
‚Synode de3 Dftens und tritt damit in engere Kühlung mit un?. 

Die Ohio Synode heißt den Bericht ihres Spezial-Ausfchufjes, der fich 
mit der Verfchmelzung der englifchen Kirchenblätter befaßt, gut. 

Da die Vereinigung der Deutichen Synode de3 Oftens mit der Eaftern 
Synod uns nun in nähere Fühlung duch gemeinfame Antereflengemeinihaft 
und Arbeitsgenofjenichaft bringen wird, fo Iprechen wir hierdurch unfere Freu= 
de und Genugtuung aus. Wir hoffen, daß e3 unjere Kirche zum Segen ge= 
xeichen mird. 

Achtungspoll, 
Sohn Mohr 
Sohn Egger 
Fred A. Averner 


3. Handlung der Synode. 


Der Bericht des Ausjchuijes wurde alS Ganze3 angenommen. Ssn- 
bezug auf Beantwortung des Begrüßungsichreibens hatte die Synode 
bei der VBerlefung den Beamten pafjenden Auftrag gegeben. 


Artifel VII. 
Religion und Statiftik. 


Zur feitgefegten Tagesordnung, am Donnerstag morgen, wurde 
der Neligtonsbericht vom leßtjährigen PBräfidenten verlefen, und von 
der Synode angenommen. 


- 


Nad) ihrer Regel machte alsdann die Synode eine Bauje in den 
Gejhäften und wurde in einer furzen Gedädhtnisfeier geleitet von Pa- 
ftor Valentin Rettig. 


Dann wurde die Statiftif verlefen und angenommen, und der 
Ständige Schreiber beauftragt, den Neligionsbericht und einen Auszug 
der Statiftif in der NHirchenzeitung zu veröffentlichen. 


Der Wortlaut des Neligionsberichtes tit wie folgt :— 


Religionsbericht der Synode des Nordiweitens 1931-1932, 


Auf Grund der Haffifalen Berichteritattung foll e3 unfer Bejtreben fein, 
ein möglichit getreues Bild der Kirche im Bereich unfrer Synode zu entiwer- 
fen. Daß e3 ein unvollflommenes Bild fein wird, tft wohl jelbjtverjtändflich, 
da bon einer Klafjis fein Neligionsbericht vorliegt und da, wie eine Klaffis 
berichtet, eine Gemeinde innerhalb ihres Gebietes weder Neligions- noch fta= 
tiftifche Berichte eingejandt hat. Cine andere Schwierigfeit bietet die Fülle 
des zu berarbeitenden Materials, imelches die Berichte geben. Dazu fommt 
der Umftand, daß e8 feinem Sterblichen gegeben ift, ein affurates Urteil über 
das geijtliche Leben eines einzelnen zu fällen, darum auch nicht über den geift- 
lichen Zuftand eines Nirchenförpers. 


Der Pfarritand. 

Aus allen Berichten ift erfichtlich, daß die meiften Prediger im berganges 
nen Jahr einen fehweren Stand hatten. Die wirtfchaftliche Lage, Bahlungs- 
unfähigfeit von Bankgefchäften, Fehlernten bier und dort, niedrige Preife der 
Farmprodufte und Zahlungsunfähigfeit der Miffionsbehörde verfekten mancde 
in große finanzielle Berlegenheit, da ihnen das volle Gehalt von Gemeinde 
oder Miffionsbehörde nicht bezahlt werden konnte. Sn einer von Zehlernten 
fchwer heimgefuchten Mlajjis waren e3 jech8 Gemeinden, die rüditandig blie= 
ben. Auch wurden die Baftoren felbft oder ihre Kamilienmitglieder mehr, als 
das gewöhnlich der Fall ift, von Förperlichen Leiden und Krankheiten heimge- 
jucht. Gemäß eines Berichtes mußte jeder Pfarrer durch eine Leidenzfchule 
hindurch. In anderen Klafjen blieben alle verfchont. Bei einigen Familien 
fehrte der Tod ein. Hier forderte er die treue Lebensgefährtin, dort einen 
berheigungsbollen Sohn, und wieder raffte er ein Eleines Töchterlein dahin. 
Neun Pfarrfamilien beweinten das Ableben des Familienhauptes, indem neun 
der Kampfgenofjen in ihre Nuhe eingingen. Die betagten, im Nuhdeftand Te= 
benden Väter, derer anerfennend und liebend gedacht wird, blieben von Ge- 
brechen, Leiden und Nöten auch nicht verfchont. Ganz falih aber wäre es, 
aus allem Angeführten fehliegen zu wollen, daß Klagelieder gejungen werden; 
im Gegenteil, e8 Hingen uns Töne geduldiger Ergebung, ja des Danfes und 
Lobes entgegen für empfangene Gnade, Durchhilfe und Rettung. Dank der 
Treue Gottes, die jo rühmend hervorgehoben wird, konnten die allermeiften 
ununterbrochen ihren Amtspflichten obliegen. Alle Berichte Iegen ein ent- 
ichiedenes Zeugnis ab, nicht nur von bingebender Treue, fondern von felbitver- 
leugnendem Dienft, und zwar ohne Selbitrufm. Sie haben fich zu „Anechten 
gemacht, auf dap fie etliche gewännen“, lautet e3 in einem Bericht. Dem 
Beijpiel des Herrn folgend, der feinen Süngern die Füße wufch, war ihnen 
fein Dienft zu gering, daß jie ihn nicht geleiftet hätten. Manche mußten „zu 
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Tifche dienen“ und verehrten fo ihre Kraft, daß fie nur unter befonderer Anz 
ftrengung die eigentliche Arbeit eines GSeelenhirten verrichten fonnten. Diefe 
aber wurde feinestwegs verfäumt. Kraft, Zeit und Gaben murden eingejeht. 
Sie dirigierten, wo nötig, Chöre; leiteten Sonntagsjchulen; hielten Sommer- 
und Wochentag-Religionsfchulen; erteilten auf Grund der Schrift und des 
Heidelbergers vornehmlich Kindern, aber auch Erwachfenen Konfirmandenun- 
terricht; pflegten das chriftliche Vereinswefen innerhalb der Gemeinde; macd- 
ten Hausbefuche, obwohl in einigen Berichten bedauert wird, daß Mangel an 
Beit es nicht geftattete, die weit zerjtreut wohnenden Glieder zit bejucn; 
twidmeten ich befonders der Kranken und heimgefuchten Glieder, indem fie ıh- 
nen Troft fpendeten, und übten Seelforge an Verirrten und Berlorenen. Al- 
Ye Berichte bezeugen, daß die heiligen Saframente getwiljenhaft verwaltet 
tovurden und das Wort des Heils regelmäßig verfündigt wurde, mit Yusnah- 
me, wo unüberwindliche Hinderniffe, wie Krankheit, unfahrbare Wege und 
Sturmtvetter, e8 unmöglich machten. In einer Klafjis wurden evangeliftiiche 
Gottesdienfte abgehalten, und von mehreren Brüdern murden Bibeljtunden 
und Gebetsverfammlungen gehalten, um Seelen zu gewinnen, chriftliche Er- 
fenntnis zu fördern und das geiftliche Leben zu vertiefen. Wir fönnen Die 
treue Arbeit nur anerfennend erwähnen, dürfen aber alle Mitfnechte erin- 
nern an das fraftgebende Wort: „ES (das Wort Gottes) foll nicht wieder zu 
mir leer fommen, fondern tun, das mir gefällt, und foll ihm gelingen, dazu 
ich es jende“, und: „Darum, meine lieben Brüder, jeid feit, unbetweglih, und 
nehmt immer zu in dem Werk des Herrn, fintemal ihr wißt, daß eure Arbeit 
nicht vergeblich ift in dem Herrn.“ 


Kirchenräte. 

Das Beifpiel der Prediger war wohl nicht ohne Einfluß auf Kirchenräte 
und Gemeinden. Allerdings heißt es von einigen, daß fie fih ihrer Berant- 
wortlichfeit nicht bewußt find; nicht fooperieren mit dem PBaftor; jich von den 
Gottesdieniten fern halten; den Klaffis- und Synodalfigungen nicht beitwoh- 
nen; fich Hauptfächlich mit dem materiellen Wohlergehen der Gemeinde befaj- 
fen. Bon der überiviegenden Mehrheit gilt das Gegenteil. Das Berhälinis 
zum PBaftor ift ein einvernehmendes; fie jind Vorbilder der Gemeinde im Bes 
juch der Gottesdienfte und in der firchlichen Tätigkeit überhaupt, indem te al 
Lehrer in der Sonntagzfchule dienen oder Glieder einer Bibelklafje find. Des 
fondere3 wird herborgehoben von einigen, daß fie Kranfenbefuche machen und 
fich beftreben, der Gemeinde neue Glieder zuzuführen. Mit Betrübnis mird 
das Ableben neun Xeltejter berichtet. 


Gemeinden. 

Obwohl wir ung hier nicht eingehend mit der Statiftif befafjen wollen, jo 
ift e8 doch belehrend, einige Angaben zu machen. ©eit Januar diefes Jah 
re3, al3 die Kaliforniasflaffis duch Teilung der Bortland-Oregon-Klafjis 
gegründet wurde, beiteht die Synode aus 12 Klafjen, die fich verteilen in 133 
PBfarritellen mit 213 Gemeinden; zwei Pfarritellen und bier Ge- 
meinden iveniger al® im Borjahre. Mbfchon 1,827 Glieder aufge 
nommen murden, ift do nur ein MNeingevinn bon 204 zu ber 
zeichnen. Wieder wurden 833 Namen von der Lifte geftrichen, und wieder 
fragen wir: Was ift aus ihnen geworden? Die Zahl der Schüler, Beamten 
und Lehrer in den Sonntagsfchulen hat fi auf 3,142 vermehrt, wahrend die 
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Schulen um dreiunddreißig abgenommen haben. Auch bier fragen wir: Wo 
find die 33 geblieben? “ Beforgnis erregend ift die Tatfache, daß fotwohl die 
Gaben für Gemeindezwede als au für Wohltätigfeit abgenommen haben. 
Die Hauptfchuld dafür wird in allen Berichten der Deprefjion beigelegt. Die- 
je macht e3 vielen Gliedern unmöglich, in dem Maß tvie in früheren Jahren 
beigufteuern. Cine Hlafjis berichtet, daß einzelne Glieder, der Deprefjion hal- 
ber, austreten und andere Berfonen zögern mit Anfhlug. an die Gemeinde. 
»Sine Gemeinde in Kanada jieht der Auflöfung entgegen, wenn ihr nicht Hilfe 
bon außen zuteil wird. Wir wollen hier nicht verfchweigen, dat ein Bericht- 
eritatter verlauten laßt, daß manch einer die Deprefjion wohl al3 Vorwand 
gebraucht, jeine Hand gegen die Bedürfniffe der Kirche zu jchliegen, und bej- 
fergejtellte Glieder nicht nach Vermögen geben. Nebit der genannten Schiwie- 
tigkeit werden auch, vereinzelt, Klagen laut über Weltjinn, GTeichgültigfeit, 
Saumjeligfeit im Bejfuch der Gottesdienjte und in der Beteiligung an der 
Abendmahlsfeier. Ueber Sitten wird wenig Klage geführt, jedoch mußte eine 
‚Gemeinde Bußgucht üben, und eine andere erfommunigierte fünf Glieder. Ein 
anderer DVericht vedet von unchriftlicher Konfurrenz und von Seftentwühlerei 
in einer der Gemeinden. AS gefahrdrohend, befonders für die Jugend, wer- 
den genannt das Radio, Kinotheater und Tangböden. Alles das Elingt ent- 
mutigend, doch legen die Berichte einjtimmig Zeugnis davon ab, daß der Herr 
nicht bon feinem Volk gewichen. &3 ift wohltuend zu vermerfen, daß die äu- 
Bere Not das geiftliche Leben nicht gefährdet, jondern vielmehr gefördert: hat. 
Ein Berichterftatter fehreibt im Sinne anderer: „Gottes Gerichtszeiten find 
Segensgeiten für den einzelnen und für ein VBolf, wenn man den Weg findet, 
ihm, dem etwigen Gott zu vertrauen, auch wenn man ihn nicht verfteht.“ Ein 
anderer jpricht Die Zuverficht aus, da die äußere Not zur Erkenntnis der in- 
neren Not führe. - | 

Mit mehreren Ausnahmen haben die Gemeinden die Mittel für den, in 
vielen Fällen reduzierten, Gemeindehaushalt aufgebracht. Ant Befudh der 
Gottesdienfte und der Beteiligung am heiligen Abendmahl wird allgemein 
Zunahme fonftatiert. Bon etliden Gemeinden in der Nebrasfa= und der Ur- 
finus=Klaijis heißt es, daß die Glieder vollgählig zum Gottesdienit und zum 
Abendmahlstijch fommen. Bon der Pflicht und dem Vorrecht, die Kinder zur 
heiligen Taufe zu bringen, wird allgemein Gebrauch gemacht. 

Der riftlichen Erziehungsfadhe wurde durchweg viel Aufmerffamfeit gemwid- 
met, und zwar mit Erfolg. Mittel zum Zmed find Sonntagsfchulen, Som- 
merjchulen, Konfteniandenklafjen für jung und alt, Jugendfonferenzen, verans 
italtet durch die Heidelberg-Liga, Lehrerausbildungskflafien, Sonntagsfhul- 
fonferenzen und ein Lehrerinftitut, abgehalten im Bereih der Miltwaufee- 
Klafjis. Einige Slafjen haben befonders gute Erfolge erzielt in der Bildung 
von ©.©.-Rlafjfen für Erwachjene Aber auch in diefer fo Michtigen Sache 
gibt es Schattenfeiten, indem e3 beißt, daß manche Kinder fo in Anfpruch ge- 
nommen werden bon der Volfsichult, daß fie für den Konfirmandenunterricht 
nicht zu getvinnen find, während andere von den eigenen Eltern zurüdgehal- 
ten werden. Mit Dank und Unerfennung werden die Dienfte unjfer3 Graie- 
Hungsdireftor3 in einigen Berichten erwähnt. 

Ueber Hausandacht können nur wenige Berichterjtatter beftimmte Anga- 
ben machen, einige jedoch verjichern, daß fie allgemein gehalten werden. Das 
Tifchgebet wird allgemein beobachtet. : 


Sn faft jeder Hlajjis gibt es einige Gemeinden, die in irgend einer Weile 
dafür Sorge tragen, daß entweder die Kirchenzeitung oder Die Ehriitian World 
in jede Familie Ginfehr Hält; und andere, bon deren Öliedern ein guter Bıro= 
zentfab auf eine firchliche Zeitung abonnieren; was aber die überfchivengliche 
Mehrzahl anbetrifft, dürften energifche Schritte getan werden, Kirchenzeituns 

gen und riftliche Literatur überhaupt mehr zu verbreiten. 

Die Vereine innerhalb der Gemeinden, al3 da find Frauen-, Männerz, 
Qugend=, Frauenmiffiong-, Mädchenmiffions- und Kindermifjions-Bereine, 
fverden, ivo immer fie beftehen, al3 tüchtige Hilfsmittel bezeichnet. rauen 
yereine werden tüchtige Stüten der Gemeinden genannt, indem fie fich tätig er= 
iiefen haben in der Abtragung von Schulden, Verbefferung de3 Eigentums, 
Beitrag zum Gemeindehaushalt und Unterftüßung der Wohltätigfeit. Che: 

 boygan- und Milwaufee-Alaffen haben fich bejondere Mühe gegeben, Männer- 
bereine ing Leben zu rufen, während mehrere Klafjen die Entftehung bon Aus 
gendvereinen angeben. 

: Wie e3 fich mit der Wohltätigfeit verhält, ift bereit angedeutet worden; 
auch die Urfache, weswegen die Gaben für Mifjion und Wohltätigfeit fich auf 
86,395 weniger belaufen als im Vorjahr. Nur vereinzelte Gemeinden haben 
die volle Quote einbezaht. Ein paar Gemeinden berichten auch mit Zreuden, 
daß fie die Quote für Suftentationsfonds der Predigerverforgung boll einges 
fandt haben. Keine Gemeinde hat es fich nehmen lafjen, Kolleften für Wohl- 
tätigfeit zu heben. ine Gemeinde im Gebiet der Urjinus-Klafjis hat Die 
Slaubensgenofjen in Dakota mit 25,000 Qufhel Getreide unterftübt, und eine 
andere im Bereich der Miltvaufee-Hlafjis Hat die Indianerjcehule mit fünf Küs 
hen bedacht und geben damit einen Winf, wie man anderen in fehweren Zeiten. 
beiftehen fann. Das Beifpiel der SheboygansKlaffis, die einen ernjten Ver- 
fuch gemacht Hat, das Kuvertiyftem und den Kandaf allgemein einzuführen, it 

- gewiß empfehlenswert. Die Not in den Kafjen der Behörden, fowie die Tat- 
lache, dat unfre Synode das größte einheimifche Miffionsfeld darbietet, indem 
bon den 68 Miffionsgemeinden, die unter der Aufficht des Departements des 
Nordiveitens jtehen, 58 fich im Gebiet unfrer Synode befinden, ollte alle an= 
fpornen zum innigen Gebet, zur treuen Arbeit, zum jelbjtverleugnenden Ge=- 
ben und zur umfichtsvollen Pflege aller Kräfte, die fich innerhalb unfrer Ge= 
meinden finden. 

Bom Gemeindeeigentum lautet es furziweg, daß e3 überall in gutem Zus 
ftand erhalten wird, Verbejjerungen gemacht werden und nad) Kräften an der 
Schuld abbezahlt wird. Das Beitreben tit, das Eigentum in einem foldden 
Stand zu halten, daß auch dies dem Herrn und der Kirche zur Ehre gereicht. 


Beiondere Greignifie. 

Bor allem ift hier die fehon erwähnte Gründung der Ealiforniasftlafjis 
anzugeben. Die Organifation wurde vollzogen in der Erjten Neformierten 
Kirche zu Los Angeles, Cal., am 26. Sanıtar 1932, unter dem Borjib von Bas 
tor W. PB. Thiel. Unter den fieben Gemeinden diefer Klafjis befinden jich 
zwei japanifche und eine ungarijche. 

Auch diefes Jahr wurden von verjchtedenen Gemeinden befondere Teite 
gefeiert. Die Sarons-Gemeinde zu Sheboygan Falls feierte mit ihrem Pa _ 

" Stor 9. T. Vriefen das 2djährige Zubilaum feines Amtsantrittes an diefer 
Gemeinde; die Chilton-Gemeinde gedachte der AOjährigen Tätigkeit ihres PBa- 


Hors Wm. Arpfe in ihrem Dienft; Schleswig beging in fejtlider Weife das 
30. Ehejubiläum ihres PBaftors Aug. Hammann und feiner Gattin; die Erfte 
zu Waufefha ehrte ihren Baftor und feine Gattin durch die Feier des 25. Sad - 
teötage3 ihrer Trauung. 

Gründungsfeite wurden ebenfall3 von mehreren Gemeinden durch befon= 
dere Zeftlichfeiten beobachtet. Waubefa und Fillmore, Milmaufee-Hlafjis, fei- 
erten rejpeftive das 5. und 50; die Friedens-Gemeinde zu Norivalt, Nebr., 
und die Immanuelsg-Gemeinde zu Lincoln, Neb., beide in’ der Kebrasfa=Ntlaf- 
1i3, rejpeftive das 50. und 40.; die Grfte und die Salem3-Gemeinde der Wau- 
tejfha=-Pfarritelle der Milwaufee-Hlafjis, refpeftive das 65. und 60. 

Bon Neubauten ift höchit felten die Rede, doch Hat eine Gemeinde der Ne- 
brasfa-glafjts fich ein neues Kicchlein gebaut; die Campbellsport-Gemeinde 
hat ihr altes Eigentum verfauft und einen Neubau in Angriff genommen; die 
Appleton-Gemeinde hat ebenfalls ihr altes Eigentum verfauft und fich ein ans 
deres, mehr ziwecentfprechendes erivorben. Ein Pfarrhaus wurde von einer 
Gemeinde der Urfinus=Hlaffis angeeignet, während die Gemeinde zu Monti- 
cello, Wis., vom Frauenverein mit einem Gemeindehaus bejchenft murde. 

Eine Gemeinde, nämlich die St. Johannes-Gemeinde der Wheatland- 
Pfarritelle, wurde aufgelöft, jedoch ohne daß die Synode Berluit erlitt, da iwe= 
der Eigentum, noch) Beamte mehr vorhanden waren, und die Glieder an die 
&t. Pauls-Gemeinde entlaffen wurden. 

Alles in allem genommen, hat der Herr troß wirtichaftlicher Lage, Feh- 
ler, Gebrechen und Sünden das Werk unfrer Synode gejegnet, wofür wir im 
Sinn aller Berichterftatter mit dem Pialmiften fpreden: „Xobe den Herrn, 
meine Seele, und was in mir ift, feinen heiligen Namen; Yobe den Herrn, 
meine Seele, und vergiß nicht, was ex dir Gutes getan bat.“ 

E3 bleibt uns noch die traurige Pflicht, die Namen der Prediger und 
Xelteiten, die, tie mir zuverfichtlich glauben, von dem Schauplaß irdifchen 
Wirkens in die Ruhe, die noch vorhanden ift dem Wolf Gottes, eingegangen 
find, diefem Bericht zugufügen, wie folgt: Baftoren: 8. 8. Sanett, D.D., 
Sheboygan; Heinrich Andreas, Minn.; Johann Baptifte Braun, Nebr.; 3. ©. 
Sungeblut, Bortland-DOregon; Paul Sommerlatte, Edmonton; und die Aelte- 
ten: ©. A. Straßburger, Wr, Rietbrod, August Safchob, Robert Doft, She- 
boygan; Cha. Roth, 3. ®. Imig, Albert Schoenwvetter, Milwaufee; Tilman 
Hedmann, Minn.; Wam Bent, ©. Dakota und Wr. Hieb, Gurefa. Die 
trauernden Hinterbliebenen feien dem Gott alles Troftes aufs herzlichite emp- 
fohlen und erinnert an daS herzerquidende Wort des Apoftels: „Wir wollen 
eud) aber, lieben Brüder, nicht verhalten von denen, die da fchlafen; auf daß 
ihr nicht traurig jeid, wie die anderen, die feine Hoffnung haben. Denn fo 
foir glauben, daß Sefus auferftanden ift; alfo wird Gott auch, die da entichla= 
fen find, duch Sefum mit ihm führen.“ 

Achtungspoll unterbreitet, 
9. ©. Settlage 
Val. Rettig 
%. 3. Braeger 


Statiftif der Synode des Nordweitens: Klafjen: 12; Prediger: 165; Li- 


zentiaten: 3; Pfarritellen: 1335 Gemeinden: 213; Sonntagsfchulen: 174; 
fonfirmiert: 1,002; Aufnahmen durch Schein: 235; erneuertes Velenntnig: 
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590; entlaffen: 821; geftorben: 316; gejtrichen: 833; gegenwärtige Glieder- 
zahl: 26,285; fommuniziert: 19,762; Unfonfirmierte: 11,027; Kindertaufen: 
901; Bredigtamtsftudenten: 30; ganze Gliederzahl der Sonntagsiehulen: 16,- 
528; Auflage für Wohltätigfeit: $100,412; bezahlt von Diefer Auflage: 
854,611; andere Wohltätigfeit: 89,910; Wohltätigkeit auger der Benennung: 
83,579; ganze Summe der Wohltätigfeit: $68,105; Gemeindezmede: $287,- 
957; Wert der Kirchen: - $1,875,732; Wert der Pfarrhäufer: 543,525; 
Schulden auf dem Eigentum: $260,720. 


In Memoriam 


Folgende Prediger und Welteite haben in dem verflojjenen 
Synodaljahre ihren Erdenlauf vollendet: 


Prediger 
Heinrid) Andreas ER 
Sohann Baptifte Braun %. E, Fungeblut 


Bau Sommerlatte 


Aelteite 
Ham Bent Anguft Fafchob 
Nobert Dojt Nm. Nietbrod 
Tilman Hekmann Chas. Roth 
Wm. Sieb Albert Schvenwetter 
3.8. Jmig G. A. Straßburger 


FREE PR 
Artifel IX. 
Schranftalten. 
1. Bericht des Ausjchufjes für Studentendilfe, 


Der Ausihug für Studentenhilfe berichtete am Freitag morgen. 
Der Bericht wurde punktiveife erledigt; jede Empfehlung wurde ein- 
zeln angenommen; dann wurde der Bericht als. Ganzes angenommen 
wie folgt :— 

An die Chr. Synode des Nordiwefteng. 

Liebe Väter und Brüder: Ihr Ausichuß für Studentenhilfe kann be= 
richten, daß feine Arbeit nach den Anordnungen der Synode verrichtet mor= 
den ijt im verfloffenen Schuljahre. Die Regeln der Synode wurden befolgt 
in der Gewährung der Gefuche von 16 Studenten, deren Summe in3gefamt 
$1,710.75 beträgt. i 

&3 freut ung berichten zu dürfen, daß diefe Sade von vielen Gemeinden 
reichlich bedacht wurde. Immerhin haben die Hälfte der Gemeinden für diefe 
wichtige Sache nichtS gegeben. In. jedem Fall hat der Benefiziat ein „Mif- 
fon Houfe Bond“ gegeben, welcher vom Schaßmeifter aufbewahrt wird. 

Zür das kommende Schuljahr haben wir zur Zeit 13 Applikationen, de= 
ren ganze Summe ji) auf $1,317.00 beläuft. &3 it zu bemerken, daß ein 
Drittel der Summe beim Beginn des Schuljahres ausbezahlt werden muß und 
das Nebrige am Anfang de ziveiten Semefters. 

She Ausfhug empfiehlt folgendes zur Defchlugnahme :—— 

1. Die Gemeinden, befonders diejenigen, welche noch nicht für diefe Sa= 
che eitwas getan haben, durch ihre refpeftiven Klafjen zu erfuchen, die Auflage 
bon 15 Cents pro fonfirmiertes Glied, zu entrichten. 

2. Daß unfre PBrediger und Aelteften durch die Klaffen erfucht werden 
den Miffionshaus-Sonntag zu benugen diefe Sache, wie auch die Wichtigkeit 
des PBredigtamtes überhaupt, unferen Gemeinden ang Herz zu legen. 

Achtungsvoll, Ihr Ausfchuf, 
E. 2%. Worthman 
Wm. Huenemann 


2. Bericht des Ausichuffes über Lehranitalten, 


Der Ausihuß berichtete am Freitag morgen. Der Bericht wurde 
punftweije erledigt. WBunfte 1, 2, und A wurden angenommen ivie 
vom Ausihuß unterbreitet. PBunft 3 wurde nach längerer Bejpre- 
Hung von der Synode verändert. Dann wurde der Bericht in der fol- 
genden Zorm al3 Ganzes angenommen. Derjelbe Iautet:— 

Liebe Brüder :— Ihrem Ausfhuffe wurden überiviefen :—— 

1. Bunkt 2 der Schriftlichen Eingaben:—eine beglaubigte Abjchrift der Sand 
lungen inbezug auf die Verfchmelgung der Deutfchen Synode des DOftens 
mit der „Caftern Synod“. | 

2. Punkt 4 der Schriftliden Cingaben:—eine beglaubigte Abfchrift einer 
Iriftlicden Eingabe der Caft Ohio Claffis, der Ohio Synode, bezüglich 

...Pereinigung der Seminare. _ ER ee ER 
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3. Der Sahresbericht der Verwaltungs» und Vifitationsbehörde des Mifjionz- 
baufes nach) dem Blaubuche. 
4. Die Rede des Bräfidenten des Mifjfionshaufes vor der jynodalen Ber- 
fammlung. 


Wir entnehmen dem Jahresberichte die erfreuliche Tatfache, daß das Mij- 
fionshaus unter der neuen Leitung ein gejegnetes Schuljahr Hinter jich hat. 
Die günftige Bauzeit ift für die neue Turnhalle und andere notwendige bau 
liche Veränderungen ausgenußt worden nad) dem borjährigen Synodalbes | 
ichlüffen. Die Schülerzahl ift im Wachfen begriffen, befonders durch neu ein= 
getretene Studentinnen, für welche nun aud Raum gejchaffen murde. Die 
Unterjtügung des Miffionshaufes war troB der fhweren Depreijion eine ber- 
hältnismäßig gute. Die Mitglieder der Fafultät verjtanden fich bereitivillig 
zu einer 10prozentigen Kürzung ihres Gehaltes dieje3 Jahr, zum beiten der 
finanziellen Zage der Anftalt. Der Lehrplan (curriculum) wurde um einen 
Kurjus in Pädagogik bereichert, um es Schülern zu ermöglichen, Lehrer zu 
werden. &8 wurde ein Lehrer für öffentliche Nedefunjt und förperliche Er- 
ziehung, jowie ein neuer Lehrer für Mufif angeftellt. — Der Ausfhup für 
Nominationen ift bereit3 darauf aufmerffam gemacht worden, daß die Amts- 
zeit von Bajtor ©. 2. Worthman als Behördeglied abgelaufen ilt. 

Die Vereinigung der Deutfchen Synode des Dftens mit der Eajtern Shyn= 
od, wobei alle Eigentumßsrechte der erjteren am Miffionshaus, Waifenhaus 
und Berlagshaus an leßtere übergeben, erfüllt uns infofern nur mit gemijch- 
ter Zreude, al3 wir gerne gejehen hätten, daß der $25,000.00=Brofejjoren= 
Fonds bei diefer Synodalverfchmelgung direft an das Miflionshaus abgetra= 
‚gen worden märe. &3 find auch diesbezügliche Beitrebungen erfolgt, jind 
aber einftweilen an gefeßlichen Hinderniffen gefcheitert. 

Inbezug auf die Seminare-VBereinigung jchliegen wir uns am beiten ei= 
nem Beichluffe an, den die Milfionshausbehörde an die Behörde des Central 
Seminars, jomwie auch an den betreffenden Ausfhußg der Ohio Synod gejandt 
hat, der folgenden Wortlaut Hatte :— 

“In view of the fact that the lostice of Seminary union has 
been taken under advisement by Ohio Synod, the Boards of the 
Mission House are of the opinion that a possible union with Mis- 
sion House Seminary might also be considered by the Board of 
Central Seminary and the Committee on Seminary union ap- 
pointed at the last annual session of Ohio Synod.” 


Wir empfehlen :— 

1. Wir erfuen die Alajien, rejp. die Gemeinden, de3 Miffionshaufes 
mit Gebet und Gaben zu gedenfen und die gewimnfchte Quote voll aufzubrin- 
gen. 

2. Baftoren und Kirchenzäte möchten darauf fehen, begabte und gotte3- 
fürdhtige Söhne und Töchter für das Mifftionshaus zu gewinnen, daß fie Dort 
eine allgemeine, gründliche, profejjionelle Ausbildung erlangen mögen. 

3. Inbezug auf den obenerwähnten Brofefjorenfonds der Deutichen Syn= 
ode de3 Diten3 erfuchen wir die Verwaltungsbehörde des Miffionshaufes da= 
hin zu wirken, daß diefer Fonds an das Miffionshaus übertragen erde. 

4. Der Behörde des Kentral-Seminars und auch) dem Ausfhuß der Ohio 
Synode für Seminar=-Vereinigung oll mitgeteilt werden, daß die Synode des 
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Nordweitens jich dem Beihuß anfchliegt, der von den Miffionshaus-Behörden, 
in der Frage der Seminar-Vereinigung, an diefe Anitanzen übermwiejen mor- 
den it, wie oben referiert. 
Bohn Bodenmann 
Herman G. Schmid 
Cajper Anderegg 


Artikel X 
Miffion und Kirchbaufonds. 
1. Bericht des Hafenmiffionars. 


An die Ehriv. Synode des Nordiveftens. 

Geliebte Bäter und Brüder:— Der Bericht Ihres Hafenmiffionars fteht 
wie alles andre in diefem Jahre ebenfalls unter dem Zeichen der Depreifion. 
&3 fehlt uns an den nötigen finanziellen Mitteln, um der Situng der Ehrim. 
Synode beizuimohnen, jo gerne wie wir das täten, zumal ja jet Ihre Synode 
die einzige noch einigermaßen deutfche Synode im Banne der Neformierten 
Kirche ift., Und es fehlt ebenfall3 an den Mitteln, der großen Not, die uns 
tagtäglich vor Augen fommt unter den eingewanderten Deutfchen, fo zu begeg: 
nen, wie e8 wünfchenswert wäre, um der Kirche den größtmöglicäiten Nußen 
aus der Arbeit der Hafenmifjion zu verfchaffen. In früheren, befferen Nah: 
ren fonnten mir oft aus eignen Mitteln hin und wieder helfen, wenn die Kafie 
leer war. Iebt, wo die Einheimifche Miffionsbehörde nicht mehr im Stande 
it, jelbjt unfer geringes Gehalt von $90.00 pro Monat regelmäßig zu zah= 
len, ift das natürlich ausgefchloffen, und wir find froh, wenn mir die eigne 
Bamilie erhalten Zönnen. | 

Sndeflen, an Arbeit der mannigfachiten Art hat e8 ung ficherlich nie ge- 
fehlt, wir waren das ganze Jahr ftetig auf unferem Roften, und der treue 
Gott hat Gejundheit gefchenft und fich zu unfrer Arbeit befannt. Die Hafen= 
mifjton ift immer noch ein wichtiger und reichgefegneter Bieig der einheimi- 
Ichen Miffion unfrer Kirche. 

Wir berichten von Monat zu Monat regelmäßig in unjerem Blatte, dem 
„Einiwanderer-Freund“, von unfern Erlebniffen und verichiedenartigen Tätig- 
feit. Diejenigen, welche den „Einwanderer-Freund“ Iefen, werden feinen 
Bmweifel begen, daß der Hafenmiffionar troß der gegenwärtig fo befchränften 
Einwanderung immer noch genug Gelegenheit hat, deutfchen Ginwanderern 
Gutes zu tun und fie auf die Kirche und den Heiland Hinzumeifen. Unfre 
Arbeit ijt nicht weniger getvorden, obgleich jebt im ganzen Jahre kaum fo bie: 
le Einivanderer landen, ivie früher mandhmal in einem einzigen Monate. 
Doch, das wird jedenfalls nicht jo bleiben. Wir find feft davon überzeugt, 
daß bei einer allgemeinen. Befferung der amerifanifchen Geichäftslage auch 
die Einwanderung wieder zu ihrem Normalmaß zurücdfehren wird. 

Unjre Tätigkeit umfaßt gar mancherlei im Laufe des Jahres, vom Nach- 
enden eines :Bafetes bis zu einem Verhör vor der Ginwanderungs-Änfpeftion 
zu Öunften eines Anfömmlings, dem bei der Landung Schwierigkeiten ge= 
macht werden. Zuerjt fommt die bvielfeifige und mannigfaltige Korre- 
Ipondenz. Bon allen Teilen des Landes, von Sid-Amerifa und Guropa 


fommen allerlei Anliegen an ung. Manche betreffen die eventuelle Einreife 
in die Vereinigten Staaten, andre da3 Beforgen von PBäffen und micdtigen 
Papieren, Schiffstieets, Trauzeugnijjen, Nahforihungen nad) verjchollenen 
Berfonen, Nadforfhungen nach dem Ruf und Charafter gewijjer Leute, Geld 
fendungen nad) Europa, Ausstellung von Affidavits, und ähnlichem mehr. — 
Sn den Wintermonaten haben ir mit diefer Arbeit oft bis jpät in die Nacht 
hinein zu tun. 

Dann fommen die Befukher in der Office. — Diefe ‚find zmeierlei 
Urt. Oft fommen Kirchenglieder und Lejer de3 Blattes, um uns ihre per= 
fünlichen Anliegen vorzutragen und unfern Nat zu erbitten in etwaigen Not= 
lagen. Dann aber werden wir überlaufen von den vielen jtellungslofen Ein= 
gewanderten, die jebt zu Hunderten auf den Straßen New Yorf3 herumirren 
und nicht wiljen, wo die nächte Mahlzeit und das Nachtlager berfommen fol- 
len. Dieje Leute, von denen die meijten entweder fchon jeit Jahren in Ame- 
rifa anfällig gemwejen, oder furz vor der Deprefjion gelandet find, haben uns 
im letten Sabre jehr viel Mühe und Arbeit bereitet. A diefe Sammerge- 
fchichten anzuhören, die Wahrheit von der Züge zu trennen, und in wirklicher 
Not nah Kräften zu helfen, jodaß e3 auch wirklich eine Hilfe war, da3 war 
nicht immer leichte Arbeit. Mande von Ddiefen Wpplifanten, bejonders Die 
profeflionellen Bettler, werden oftmals anmapßend und treten mit größter 
Trechheit auf, jagen uns, daß vor allem die Kirchen ihnen Hilfe fchuldig find, 
wenn die auf den Namen „Hriitlih” Anspruch machen wollen, und find TOIoE 
lo3 zu werden. 


Würdigen Applifanten haben wir ftets nach beiten Kräften und im Ber- 
haltni3 zu unfern Mitteln geholfen, und viele find von Herzen dankbar gemwe- 
fen dafür. 

Eine weitere Tätigkeit ift da3 Abholen der Neifenden, von der 
Bahnitation, wenn fie hinaus nach Curopa fuhren, und vom Dampfer, wenn 
fie bier landeten. Bürger und folche, die einen „Re-Enter Bermit“ befiten, 
haben ja weiter feine großen Schiwierigfeiten bei der Landung. Doch viele 
der Einwanderer, die als jogenannte „Befucher” ins Land zu Fommen 
trachten, geraten oftmals in Schwulitäten, wenn fie der Cinmwmanderungs-In= 
fpeftion nicht beweisen fünnen, daß fie wirklich nur 6-12 Monate bleiben und 
dann wieder zurüd fahren wollen. Da müfjen wir manchmal Fürfprache ein- 
legen. 

Aber auch unsre lieben Bürger, die aus dem Weiten nad New’ Norf fom= 
men, bedürfen oft der FZürjorge. Sie milien jelten, mo ein paffendes Hotel 
zu finden ijt, und wo die verjchiedenen Konfulate und ähnliche Wläbe zu fin- 


. den find, die fie vor der Abreife auffuchen müffen. Das gibt oft viele Laufe- 


rei. 

Eine andre, wichtige Arbeit find die Krankfenbefucde in den öf- 
fentlichen Hofpitälern und jtaatlihen Serenhäufern. Wir werden fehr oft er= 
fucht, jolhe Kranfe zu befuchen und darüber an Verwandte zu berichten, die 
nicht jelber nach Nein York fommen fünnen. Wir tun folche Arbeit gern, denn 
e3 gibt un3 Gelegenheit, ein Gebet zu fprechen und die Geelen auf den Hei- 
land und Erlöfer Hinzumeifen. 


Zum Schluß wollen wir nur no unfer dDeutfhes Liebesmert 
erwähnen. Wir haben auch im vergangenen Sabre alle und anvertrauten Lie- 
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besgaben treu und prompt nach den verjchiedenjten mohltätigen Anftalten in 
Europa gejchict und gar manden jchönen Danfesbrief dafür befommen. Lei= 
der tjt eben auch bei weitem nicht jo viel für diefen Ziwed eingegangen ivie in 
früheren Jahren. ' 

Zum Schluffe unfers Berichtes möchten wir die Ehriw. Synode wiederum 
herzlich bitten und erfuchen, der Hafenmifjion auch fernerhin ihre gütige und 
treue Hilfe zuteil werden zu lafjen wie bisher. — Auch: die jüngeren Brüder _ 
zu beranlafjen, fich den „Eintwanderer-Freund“ fommen zu laffen und Inter- 
ejfe an unjrer Miffionsarbeit zu nehmen. 

Shnen allen den reichjten Segen des Herrn zu allen Beratungen mün- 
ichend, zeichnet mit frdl. Gruße an alle Brüder, Ihr 
: Achtungsvoll 

Ergebeniter, 
Baul 9. Land, 
Hafenmiljionar. 


2. Bericht des Ausfhufes für Miffion und Kircbaufonde, 


An die Ehriv. Synode des Nordimeitens. 

Geehrte Väter und Brüder:— Ihr Ausfhuß berichtet hiermit, daß ihm 
folgende Dofumente und Punkte überiwiefen wurden —— 
1. Rahresbericht der Einheimifchen he See (Blaubudd 1932, Seite 


44.) 

2. Sahresbericht des Departement des Nordiveitens. (Blaubudh, 1932, Sei: 
te 27.) 

3. „sahresbericht der Ausländischen Mifjionsbehörde. (Blaubuch 1932, Seite 
46.) 


4. Schriftlide Eingabe No. 1, a u. b. 

. Inhalt der Reden von Dr. T. B. Bolliger, Dr. D. Burgdalter, und Dr. 

Howard Agneiw Sohnftone. 

6. Der Bericht de3 Hafenmiffionars. 

. Bunfte VII—1, a und 2, a und b aus dem Bericht über nal 
ungen. (Siehe Wortlaut in dem betreffenden Bericht.) 


[ort 
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1. Einheimifche Miflion. 


Haben die Behörden im Jahr 1931 unter fehwerem Druck gearbeitet, we 
gen der miplichen finanziellen Lage, jo hat ich jelbiger Drud im Jahre 1982 
um ein gut Teil vermehrt. Aus dem Bericht der Einheimifchen Miffionsbe- 
hörde entnehmen wir, daß die Behörde es für notwendig befunden bat, fich der 
Kicche gegenüber zu rechtfertigen in Bezug des Tiefitandes der Kaffe. 3 
. wird hervorgehoben, daß in dem Hundertjährigen Beftand der Miffion die Ein- 
nahmen jährlich reichlicher floffien. Man glaubte folche Zunahme an Gaben 
fei Verjicherung genug um hoffen zu dürfen, daß es auch in Zukunft fo fein 
werde. Sm Sabre 1930 jedoch fingen die Einnahmen an abzufallen. Im 
Sahre 1931 wurden nur 47 Prozent des Apportionments einbezahlt. Im 
Vergleich mit 1929 gingen in den legten zwei Sahren $100,000.00 weniger 
ein. Die Gehälter der Mifftonare fonnten nicht zeitig ausbezahlt werden und 
‚nun jchuldet die Behörde diefen Mifjtionaren $50,000. Dieje 250 Miffionare, 
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die ihre Gehälter teilweife von der Behörde erwarten müffen, find geziwungen, 
die Laft zu tragen, welche die Kirche unmillig Icheint zu übernehmen. Die 
LZage wurde noch beträchtlich verfchlimmert, da einige Banken und Truft-Com-= 
panie3 ihre Türen fchlojfen. Die Behörde war genötigt, von diejen Anjtalten 
geborgte Gelder fofort wieder zu erjtatten. Hätte die Kirche in Ddemjelben 
Mapitabe gegeben wie vor etlihen Sahren, dann hätte die Behörde allen Anz 
- Sprüchen und Erfordernifjfen gerecht werden fünnen. 


Die Behörde beftrebte jich in jeder Beziehung zu jparen und nicht über 
die Einnahmen hinaus zu mirtichaften. Daß das Wachstum der Kirche Dda= 
durch gehemmt wird, muß jedem Far fein. Sn den lebten zwei Jahren hat 
die Behörde feine neuen Miflionzfelder in Angriff genommen; ie war ge= 
aiwungen, vielverfprechende Felder anderen zu überlaffen. Mle Gehälter, vom 
Generaljefretär bi3 zum entfernteiten Mifjionar wurden um 10 Prozent re= 
duziert. Das Amt eines Supterintendent of the Department of Evangeliim 
wurde eingejtellt. Auch wird der Superintendent der Bazifischen-Kirte nicht 
mehr bejoldet. Erfreulich iit es, daß etlihe Miffionsgemeinden jelbjitändig 
wurden. Im ditlicden Teil der Kirche find deren zwei: Braddod, PBa., umd 
Zenoir, R. €. 

Der Bericht des Departements des Nordweitens jpricht mit Anerkennung 
bon der unermüdlichen und gewiffenhaften Arbeit von Dr. T. B. Bolliger und 
der Millionare. Dr. Bolliger reijte über 19,000 Meilen im verfloffenen Kahr 
im Interefje der Einheimischen Miflion. ES wird ferner berichtet, daß infol- 
ge der Reduktion der Gehälter einige der Miflionare in Tehivierigen Berhält- 
 niffen fich befinden. &3 heißt: „Unfere Wiifjionare erhalten niedrigere Ge- 
bälter al3 in anderen Teilen der Kirche und find größeren Anstrengungen uns 
terivorfen.“ Cine Anzahl Miffionare refignierten ihre Stellen, dagegen absr 
wurden einige neue angeitellt. ; 

Die meilten Mifftionggemeinden wurden von der gegenwärtigen Depref- 
fion jtark in Mitleidenschaft gezogen. Bei etlichen tft es ein Kampf ums Da- 
fein. Infolge von Dürre und Heufchreden find in einer Gemeinde etwa ein 
Viertel der Glieder außer Stande gejebt, zum Unterhalt des Baitors beizutra= 
gen und Doch wird berichtet, daß die Leute treu zur Kirche halten und einen 
guten Mut befunden. Ste juchen nicht allein auszuharren, fondern noch zu 
eritarfen. &3 tit erfreulich, daß filh.- drei Gemeinden in diefem Gebiete der 
Kirche felbitändig erklärten: die Chbenezer Gemeinde zu Sheboygan, Wis,, 
Keillsville, Wis., und die Dritte Gemeinde in Chicago, SU. Auch find eine 
Reihe von Gemeinden vafant. Man it im Begriff das Eigentum der Gd- 
monton Gemeinde zu berfaufen, meil da, wo die Kirche fteht, Feine Ausficht 
auf Zuwadjs ift. Cinige Miffionen verbeiferten ihr Kircheneigentum. Die 
Pleajant Run Boulevard Miffion in Indianapolis baute eine zivedentfpre- 
chende Kirche. BVegreville-Martin verbefjerte das Pfarrhaus; Green Bay re- 
nobierte das Snnere und Weußere der Kirche; Appleton, Wis., faufte eine 
neue Kirche nebjt Pfarrhaus und ift bereits eingezogen. Das alte Gigentum 
ift zu verkaufen. | Wi 
Dur Gaben im Gebiete der Synode de3 Nordiweitens und der Synode 
des Mittelmeitens nebjt einem Legat von Baitor B. Lienfaemper wuchs der 
Kirchbaufonds auf $201,846.76. Damit wird 34 Miffionen geholfen. Der 
Sonds ilt $3,292.51 gewacdfen im lebten Jahr. N 
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Im Paragraphen über Indianermiffion toird ung zuerit gejagt, daß Ael- 
‚tejter John Stacy, Affiftent von Miffionar Studi, fleifig ftudiere und gefun- 
de Predigten halte, die den Bedürfniffen und dem Verftändnis feiner Zuhörer 
angemejjen jind. Die Gemeinde ift in blühendem Zuftand. Die Bedingun- 
gen zur Aufnahme in die Gemeinde find wahre Aufrichtigfeit und Glauben an 
Jefum als Erlöfer. Am Neujahrstag wurden drei Kinder aufgenommen. 
Einer Anzahl Applifanten wurde Bl noch weiteren Unterricht in den 
Heilswahrheiten zu nehmen. 


Die Not unter den Winnebagos ijt größer als je, viele find am Berhun- 
gern. Der Empfang vieler alter und neuer Kleidungzftüde war eine große 
Hilfe für die bedürftige Andianer. 


Die Schule, die unter der tüchtigen Leitung von Bruder B. Studi fteht, 
wird von 102 Kindern befucht. Eine Anzahl Applifanten mußte wegen Man- 
gel an Raum abgetwiefen werden. Die allgemeine Gefundheit der Kinder und 
des Berjonals war gut im verflojfenen Jahr. „Die größte Bürde, die dem 
Superintendent täglich beunruhigt, ift der Mangel an Geldmitteln, um die 
Unfoften beftreiten zu fünnen.“ 


II. Heidenmiffion. 


Japan = Mifjion. rn dem Bericht diefer Miffion find einzelne herbor= 
tragende Tatjachen angegeben, die hervorragendite ijt die Nedugierung des 
Budgets, dadurch alle Gehälter der Mifftonare und japanifchen Angeitellten 
aufs draftischite affiziert find. Man befürchtet, daß jamtliche Angejtellte da= 
durch in eine fchiwierige Lage fommen werden und dat das Werf darunter lei- 
den wird. Die Erridtung von Kapellen in den Städten Ogomwore, Kitakota 
und Kofhigaya ift eine große Ermunterung für die ernten Chrijten in diefen 
Städten. An Moriofa wurde eine Kapelle errichtet von Geldern, die Mifjio- | 
nar Schroer und Frau von The Women's Miffionary Society und von den 
mwejtlihen Gemeinden jammelten. Die erfreulichite Nachricht ift das Wachs- 
tum der jelbjtändigen Gemeinden. Sn diefen Gemeinden Haben die Gaben 
troß der Deprefjfion zugenommen. Die Fakultät und Mumnen des North 
Dapan College und Kapan Miffion erfuhhen die Kirche, Dr. David B. Schne- 
der, troß jeine3 borgerücten Alters, noch einige Jahre im aftiven Dienft der 
Milton und al3 PBräfident des North Sapan College dienen zu laffen. Aus 
den Berichten der Miffionare geht hervor, daß fie eifrig an der Arbeit jind, 
Seelen für Chriftum zu gewinnen. 


China-Miffion: An Ddiefem Bericht fteht: „Wir glauben, daß e3 an der 
Zeit ift, unfere Vrbeit zu rehabilitieren und unfere wirkende Mittel neugubele- 
ben. Wir nehmen die Zuftände in China al3 unbejtändig an, aber mir er- 
fennen, daß e3 möglich ift, daß diefe unbeitändigen Zujtände normal fein Fön 
nen.“ Geit 1927 wurde die Zahl der Arbeiter von 59 auf 23 reduziert, des- 
wegen ijt aber die Arbeit nicht weniger geworden. Man jagt, daß diefe ge= 
gentpärtige Zeit wohl die günjtigite tft, die je dagemwefen fei, die Grenzen uns 
ferer Wirfung zu erweitern. Cine der Haupttätigfeiten der Million in China 
it Evangelifation. &3 wurden gute Refultate duch Diefes Werk erzielt. . 
Schulen und Hofpitäler find in einem hoffnungspollen Zuftande.. Auch Hier 
fehlt es an fompetenter Hilfe. Der Bejuch aller Schulen ilt fehr ermutigend. 
Huping Middle School und Central China College find jtaatlid anerkannt. 
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Die Ziemer Memorial Girl!’ School Hat nun auch um diefes Vorrecdht appel- 
Viert. 

Unfer Gebiet ift von der Ueberfhwemmung verjchont geblieben, durfte 
aber mit Hand anlegen den Entronnenen Linderung zu verjchaffen. Mif- 
fionar Whitener blieb während einem Soldaten-Einfall in Yohom und durch 
feinen Einfluß wurde unfer Eigentum allda nicht in Bejat genommen. 3 
wird noch betont, daß unfere Miffionare troß großer Schtwierigfeiten auf ih- 
ren Boten aushalten und leben der Hoffnung, dat die Behörde und Kirche fie 
nicht verlafjen werden. _ 

Meiopotamien. Der Befuch von Dr. und Frau Calvin 8. Staudt er- 
weckte neues Anterefje für die Mifjion in Mejopotamien. 3 mird berichtet, 
dat die Schule zu Baghdad unter der Leitung der Mifftionare David D. Baker 
und Nelfon %. Schlegel gute Fortfehritte mache. Die Studentenzahl jei er= 
mutigend und die Stellung des Volkes zur Schule jehr herzlid. Man be> 
ftrebt fich Land angzufaufen, um darauf adequate Gebäude zu errichten und 
man bemüht fich, einen Fonds für diefen Zivel zu jammeln. Die Mädchen 
fchule zu Baghdad bittet um neue Gebäude. In Baghdad wurde ein neues 
Gebäude errichtet von Gaben, die die Nef. Kirche in Amerika darreichte. Die- 
fes Gebäude dient al3 Miffionarswohnung und Zentrum der ECvangelifation. 


Empfehlungen des Ausichufjes. 
A. Einheimifche Miffton. 

I. Daß des einheimifchen Miffionswerfes von unferen Alafjen, Gemeinden, 
Sonntagsihulen, Frauenmiffionspereinen und fonftigen Ficchlichen 
Bereinen, im Gebet und mit Gaben gedacht werde. 

II. Da$ eine jede Gemeinde ihre chriftliche Pflicht, wenn Außerjt möglich, er= 
fülle, und die volle Auflage für diefes Werf entrichte. 

III. Daß folche Gemeinden, die feine wöchentlichen Miffiongbeiträge macden 
noch eine jeparate Miffionskaffe haben, zu Dftern die ganze Kollefte, 
und am Miffionzfeite den größten Teil der Kollefte, für die einheimi= 
jche Miffton beftimmen. i 

IV. Daß des Kirchbaufonds mit Gaben gedacht werde, befonder3 am Pfingit- 
feite. 

V. Daß die Kolleften am Einheimifchen Miffionstage, im Monat November, 
für die rücdjtändigen Gehälter der Miffionare beftimmt werden, und die 
Gemeinden daran erinnert werden, dat unferen Miffionaren jest fchon 
6 Monate dag Gehalt rüdftändig tft. 

VI. Daß der Hafenmiffion reichlich gedacht werde mit Gaben. 

VII Daß die Synode alle ihre Klafjen erfuche, tändige Miffionsausichüfje 
zu ernennen, und daß dann auch die Synode einen dementiprechenden 

Synodal-Ausfhuß gründe, der das Zentrum der obigen Ausjchüffe bil- 

det. 

B. Heidenmifjion. 

I. Wir danfen Gott, dem Vater unferes Herrn Sefu Chrifti, für die Ausbreis 
tung feines Wortes unter uns und in aller Welt. 

II. Wir empfehlen, daß der zweite Sonntag im Februar ganz für die Hei- 
denmiffion gefebt werde und alle Gaben für Diefes Werf bejtimmt mer- 
den. 
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III. Daß Klaffen, Brediger und Xeltejte aufgefordert werden, die Gemeinden 
aufmerffam zu machen auf die fehtvierige Lage in welcher die Behörde 
fich befindet, und die Glieder der Gemeinden auffordern, mit Gebet 
und Gaben zu unterftüßen. 

Achtungsvoll, 
N. Alaudt 
E. DeBuhr 
9. Leijtice 


3. Handlungen der Synode, 


I. Der Bericht des Hafenmiffionars wurde verlefen und veriviejen an 
den Ausihuß für Miffion. ; 


1. Der Bericht des Ausschuffes wurde punftweife erledigt. Die 
Punkte I, II, IIL IV, V, und VI unter Wbteilung A, forwie die 
PBunfte I, II, und III unter Abteilung B, wurden angenom- 
men. Bunft VII unter Abteilung A, wurde auf den Tifch ge- 
legt bi3 der Spezial-Ausfhuß No. 6 vom Nahre. 1981 berichtet 
hatte. Dann wurde der Bunft aufgenommen und veriviejen 
an den betreffenden Spezial-Nusfchuß, welcher nädites Sahr 
zu berichten hat. (Siehe Verzeichnis der Ausichirife.) 


Dann wurde der Bericht des Ausichuffes iiber Miffton und Kirch- 
baufonds als Ganzes angenommen, 


Artttet XI 
pPublitatiom. 


1. Dokumente. 
(Schriftlihe Eingabe No. 9, a u. 6b.) 


(a) 
Cleveland, Ohio, June 30, 1932. 


To the Rev. Synod of the Mid-West, the German Synod of the East, the 
Ohio Synod, and the Synod of the Northwest. 


DEAR BRETHREN:—The Board of Directors of the Central Publish- 
ing House of the Reformed Church, at its annual meeting held at 
Cleveland, Ohio, June 14 and 15, 1932, after careful deliberation re- 
solved to request the constituent Synods to authorize it to submit the 
following proposal to the Board of Christian Education of the Reformed 
Church in the United States. 


The proposed merger of the English Church papers, the greatly 
reduced requirements for German publications of various kinds, the de- 
sire for unification of the entire publishing interests of the Reformed 
Church, together with urgent requests from various parts of the 
Church that such a step be taken, have moved your Board of Directors 
to submit this proposal not only as a move in the direction of solving 
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present diffieulties, but as a definite forward step in the unification of 
the denomination in its common work and enterprise. 


Sincerely, 
F. W. LeichH, 
Sec’y of the Board of Directors. 


(b) 


To the Board of Christian Education, 
Rev. H. I. Stahr, D.D., Secretary. 


DEAR BRETHREN :— The Board of Directors of the Central Publish- 


ing House at its annual meeting, June 15, 1932, considered the question 
of the merger of the English Church papers and the question of the 
unification of the Publishing interests of the Reformed Church and 
would submit the following for your earnest consideration :— 


I) All the constituent Synods with the exception of one have voted 
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favorably on the merger of the Church papers. The vote of the 
Synod not taking favorable action was based on the argument 
“That the time was not yet ripe”. It is the conclusion of this 
Board that the actions of the constituent Synods. have ratified 
the merger on the conditions proposed, which are as follows:— 

1. That the united paper be published in the Central Publishing 
House in Cleveland, Ohio. 

2. That the Editor-in-Chief as well as the Associate Editor be 
chosen by the Board of Christian Education. 

3. That the present editors be retained and that in the future se- 
lection of editors, care be taken that the entire Church be Er 
resented. 

4. That the financial deficits of the merged paper be met by the en- 
tire Church through its Board of Christian Education by ap- 

. portionments to be determined by the General Synod. 

5. That the Board of Christian Education clearly define the work 
of the Editor-in-chief and the Associate Editor and their rel- 
ative duties. 

6. That the Board of Christian Education also clearly determine 
the place and part of the missionary interests as now repre- 
sented by the Outlook of Missions. 


In view of the fact that the proposal of this Board looking koyihrd 
the unification of the Publishing interests has raised the ques- 
tion of feasibility as far as the present conditions are concerned, 
this Board expresses its readiness to submit to its constituent 
Synods the following recommendations on the, expressed readi- 
ness of the Board of Christian Education to consider the same 
with a view to action :— 


1. That the ownership and management of the Central Publishing 
House be transferred to the General Synod of the Reformed 
Church in the name of the Board of Christian Education, said 
Board taking over all the assets and assuming all the liabili- 
ties. 
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2. That because of the continued requirement of German literature 
for some time to come, an advisory committee be maintained, 
consisting of two members from each of the Synods now par- 
ticipating, elected as at present by these Synods, which com- 
mittee shall report annually to the Board of Christian Educa- 
tion and at such other times as the Board may require. The 
function of this committee shall be to supervise the German 
publication interests in accordance with the present and pur- 
pose of the Central Publishing House. The details of such ar- 
rangement are to be set forth by the two present Boards. 

3, That for legal as well as for business reasons the present name 
of “The Central Publishing House of the Reformed Church” 
be retained. 

4. That the present manager and the editors be retained. 

5. That there be continued a separate sales office as at present. 


A complete financial statement is to be furnished the Board of 
Christian Education as soon as it desires the same for consideration 
with the above proposal. 

Rev. T. W. Hoernemann, Rev. F. W. Leich and Business Manager 
Peter Wetzel were appointed to represent the Central Publishing 
House at the General Synod and before the Board of Christian Educa- 
tion. 

(Signed) T. W. HOERNEMANN, President. 
(Signed) F. W. LEICH, Secretary. 


2. Bericht des Ständigen Ausichuffes. 
Liebe Brüder:— Ihrem Ausfchug wurden überwiejen :— 


a) Nahresbericht des Direftoriums des VBerlagshaufes. 
b) Sahresbericht des Gejchäftsführers des Verlagshaufes. 
c) Ein Bunt aus dem Berichte der Erziehungsbehörde der General Sunobe, 
angegeben auf Seite 74 und 75 im Blaubuche. 
d) Snhalt der Anfpradhen von Dr. Win. Leid und Dr. Carl Hepl. 
e) Schriftliche Eingabe No. 9, ( u. b..) 

Das Central-Berlagshbaus der Neformierten Kirche fann im kommenden 
Synodaljahre das Tdjährige Jubildum feines Veftehens feiern. Aus einer 
Heinen Buchanftalt hat es fich in diefen Jahren entwidelt zu einem ftattlichen 
Verlagshaufe, das bereit3 viel Gutes wirken durfte. Darüber freuen wir uns i 
und danfen Gott dafür. 

Wir erfehen aus den Berichten des Direftoriums und des Gefchäftsfüh- 
rer3, jotwie aus den angedeuteten Reden, daß fich die gegenmwärtige Depreifion 
in Staat und Kirche auch fühlbar macht im Verlagshaufe, jo dak die Behörde 
fich genötigt fah, die Ausgaben, allenthalben wo möglich, zu verringern, um 
da3 jegenbringende Werk diefer Firchlichen Anftalt aud) in diefer bewegten 
Zeit im getvohnten Geleife zu erhalten. Und diefe allgemeine Cinjchränfung 
der Ausgaben war umfomehr notwendig, weil die Glieder der Kirche weniger 
Bücher und Sachen vom Verlagshaus beitellten und bezahlten. Dazu fam 
Die bedauernswerte Abnahme an der Leferzahl unferer kirchlichen Zeitfchriften, 
Kichenzeitung, Chriftian World, Lämmerhirte, Lektionsblätter ufiv. Auch 


nr 


allerlei Material für Sonntagzfehulen, chriftlichen Vereinen und Gemeinden 
fand weniger Abjap. 

Alles diefes follte die ganze Kirche wohl erivägen und alle treuen Glieder 
anfpornen, des VBerlagshaufes gerade jeßt bejonders zu sig im Gebete 
und mit Wort und Tat. 

hr Ausfhuß empfiehlt folgendes zur Annahme :— 

1. Wir als Synode fprechen den Brüdern des Direftoriums für ihre um- 
fichtige, vorfichtige und geichäftsmäßige Arbeit für das Wohl des Verlagshau- 
fe3 der Kirche, hiermit unfere Anerfennung und unjern Danf aus. 

2. Wir fprechen dem Gejchäftsführer für feine gemwiffenhafte Verwaltung, 
und allen getreuen Arbeitern im Berlagshaufe, unfere Anerfennung aus. 

3. Wir legen allen Predigern, Kirchenräten und Gemeinden in allen 
Klafjen dringend ans Herz, jämtliche Bücher, Schriften und Sachen für die 
Sonntagsfhulen, Vereine, Gemeinden und Familien, wenn irgend möglid), 
bon unferem Berlagshaufe zu bejtellen, und pünftlich die Gelder dafür einzus ' 

jenden. 
4, Wir appellieren an alle Bajtoren, Welteiten, Rirchenräte und Gemein- 
deglieder, daß ein jeder in feinem Teile, breitwillig und Eräftig mittvirfe, daß 
die Verlufte an Unterfchreibern für die firhlichen Zeitfchriften gededt werden 
durch Gewinnung neuer Unterfchreiber, und dag wenn möglich, eine chriftliche 
Zeitung bei jeder Familie der Gemeinde Eingang finde. 

5. Wir empfehlen allen Kirchenräten und Gemeinden, ihre Drudjaden 

und Bücher im Eentral-Verlagshauje heritellen zu lafien. 
| 6. Wir empfehlen allen folchen Gemeindegliedern, welche ich dafür in= 
terejfieren, die Leibrenten (Annuity Bonds) des Verlagshaufes, als eine ge- 
fiherte Geldanlage dadurch diefem Zweige der Firchlichen Arbeit geholfen 
tpird. ' 

7. Wir empfehlen allen unferen Gemeinden fich ernitlich zu bemühen, die 
Auflage von 5 Cents pro Glied für das Verlagshaus voll einzugahlen, damit 
die gefegnete Miffionsarbeit der Verbreitung riftlicher Literatur umfo befjer 
getan werden fann. 

8. Wir fprehen dem Schriftleiter. der Kirchenzeitung, Bajtor Dr. Carl 
3%. Heyl, und dem Editor der Chriftian World, Rev. Dr. Hench Gefeler, un 
fere treuherzige Anerkennung aus für ihre oftmals mühfame, aber Yöblich 
ausgeführte Arbeit für die Kirche und Neichsjache des Herrn. 
| 9. Anbezug auf die VBerfchmelzung der englifchen Kirchenblätter und die 
dadurch angeregte Webertragung de3 Berlagshaufes an die Generaliynode, 
(fiehe die oben angegebenen jhriftliden Eingaben), meifen wir die Behörde 
hin auf unfere leßtjährige Handlung. 

Achtungsvoll unterbreitet, a: 


3. Handlung der Synode, 


Der Bericht des Ausihufles wurde punftweife erledigt. Die ein- 
zelnen Bunfte des Berichtes wurden verhandelt, verbejjert und dann in 
der Form wie im obigen Berichte angegeben, angenommen. 


Dann wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen. 


SIORE 


Artifel XI. 
Wohltätige Anftalten. 


1. Bericht des Ausichuiles. 


a) DVericht über das Waifenhaus zu Fort Wayne, Indiana. 

b) Bunft 5 aus Schriftliden Eingaben. 

c) Snhalt der Rede von PBaftor DO. Stocdmeier. 

d) Bericht des Superintendenten des Mtenheims zu Upper Sandusky, Shio. 
e) Inhalt der Rede von Paftor 9. &. Settlage. 


1. Baifenhaus. 


Unter dem Segen des allmäcdhtigen Gottes und der gejchäftsmäßigen Rei 
tung des Guperintendenten, Bohn 9. Tapy, blickt das Waifenhaus auf ein ge- 
jegnetes Jahr zurüd. Wir freuen uns, daß diefe wichtige Arbeit ungehemmt 
betrieben werden fonnte, fo daß am Schluffe des Jahres die Bücher fein Defi- 
zit aufzeigten. 

Wir bedauern fehr den Unfall, wodurch March; 2. Hertig einen Arm ver- 
lor und zwei andere Kinder fchwer verleßt wurden. Auch betrauern wir den 
Ichnellen und unerwarteten Tod des Aelteften Kohn Imig, Behördeglied von 
diejer Synode. & 

Wir Schlagen zur Beihhunahme bor: 

1. Wir empfehlen tatfräftige Unterftüßung durch Kolleften an den fine 
derfejten zu Weihnachten und durch befondere Gaben. 

2. Daß Paftoren und Kirchenräte, wo es möglich ift, den Schreiber der 
Behörde, Baltor DO. Stocdmeier, einladen, feinen Lichtbilder-WVortrag über das 
Leben in der Anftalt zu halten, um auch in diefer Weife die Sache vor unfere 
Gemeinden zu bringen. 

3. Da das Waifenhaus im Oftober 1933 das goldene Zubildum feines 
Beitehens feiert, erfuhen wir unfere Hlaffen bei ihren Situngen im nächften 
. Sabre, folche Schritte zu tun, daß Diefes Jubelfeit in allen unferen Gemeinden 
in geeigneter Weife gefeiert werde. 


II. Altenheim. 

Aus dem Berichten geht hervor, daß auch diefe Anftalt ein gejegnetes 
Bahr gehabt hat, troß der Tatjache, daß eine drüdende Schuld der Behörde 
viele Sorgen gemacht hat. Wir hoffen, daß der Plan welcher ausgearbeitet 
wurde um diefe drüdende Schuld zu tilgen, in näcdjiter Zeit VerimeihIen foird. 

Wir empfehlen zur Beichlußnahme: 

1. Daß, wo immer e3 möglid) tit, da3 Mltenheim mit Gaben bebacht 
iverde. 

. 2. Daß einzelne Berjonen und Vereine erfucht werden, mo 8 praftiich 
ift, dem Altenheime Naturalien und dergleichen zufommen zu Yaffen. 

3. Daß die Glieder unferer Synode ermutigt erden, Baufonds- und 
Zeibrenten= -Certififate zu faufen, und der Anltal duch Beignhphe Gaben oder 
durch ar zu gedenken. 

SR der Ausichup, 
8. Hoffman 
E. Kempcden 
Sohn $. Sprenger 


I 


2. REPORT OF THE SUPERINTENDENT OF THE 
HOME FOR THE AGED 


Number of residents in the Home, Aug. 31, 1932, 27; men, 4; wom- 
en, 23; husbands, 3; widowers, 1; wives, 4; widows, 12; spinsters, 7; 
vacant rooms, 1; applications pending, several; deaths during last 12 
months: women, 2, men, 1. 


Ages of Residents 
Between 85 and 90, three; between 80 and 85, one; ‚between 75 and 


80, eleven; between 70.and 75, four; between 65 and 70, seven; between 
60 and 65, one. 


States from which Residents have come 


Ohio, 21; Indiana, 3; Kentucky, 2; Pennsylvania, 1. 

Average sum given the Home by the 27 living residents, $955. 00. 

Largest sum given by any one resident, $3000.00. 

Smallest sum given by afy one resident, nothing. (Only one). In 
this case real estate has been accepted that has not yet realized any- 
thing. 


Amount of annuities given the Home: — 


By -residents: miihe Home... 2... Er SEE $7896.00 
By: friends: oütside the "Home... an 9850.00 
Tora... ARE ISIN HL TEST $517,746.00. 


Rate of interest paid to Home residents, 4%. 
Rate of interest paid to others, 5% to 8%. 


Annual Budget 


The annual budget amounts to about. $13,000.00, of which $3,000.00 
at least is paid in interest on borrowed money and annuities. 


Other irreducible expenses—gas, electricity, water, insurance, bur- 
ials. However the valuations for insurance purposes have been re- 
duced from 12% to 25 percent. 

Salaries and wages have been reduced 20 percent. 

Food costs have declined at least 20 percent. 

Greatest needs:— (always money), food, clothing, bedding. 

(Please consult the Superintendent before sending anything—ex- 
cepting money.) 

 CHAS. P. TRoUP, Superintendent. 
Upper Sandusky, Ohio. 


3. Handlungen der Synode, 


Der Ausihuß für Wohltätige Anjtalten berichtete am Freitag 
nahmittag. Der Bericht wurde punftweife erledigt. Die einzelnen 
Empfehlungen des Ausfchuffes wurden zuerst angenommen. 

Später, bei Verhandlung über den Bericht über Haushalterichaft, 
twurde einer diefer Handlungen in Wiedererwägung gezogen und Die 
betreffende Empfehlung berivorfen. 


3 


Dann wurde der Bericht des Ausjchuffes wie oben angegeben, als 
Ganzes angenommen. 


su Verbindung mit diefer Handlung ift aud) Bunft 9 des Berid)- 
tes über Haushalterfchaft zu iin Siehe Artifel XV. 


VEtIitoE IE, 
Erjicehbuna. 


1. Bericht des ftändigen Ausichuffes. 
An die Ehriv. Synode des Nordiveitens:— 
Liebe Brüder:— Ihrem Ausihuß für Grziehung murden folgende Berich: 
te und Bunfte übertwiefen :— 
a) Mitteilung der Behörde für ChHriftliche Erziehung der General Synode. 
b) „Sahresbericht der Erziehungsbehörde der Synode des Nordiveitens. 
‘c) Snhalt der Rede von Prof. Alpin Grethet. 


sn der jährlichen Mitteilung der Behörde der Generaliynode wird die 
Aufmerffamfeit der Synode auf folgendes gelenkt :— 

Die Arbeit von Dr. E. G. Krampe als Leiter der riftlichen Grziehungg= 
arbeit in unferer Synode wird al3 großer Vorteil für die chriftl. Erziehung in 
unferer Synode anerfannt. Die Behörde der Generalfynode bietet ihre weitere 
‚Mithilfe in diefem Werfe der Synode an. Cine nähere Verbindung mit an- 
teren Denominationen, bezüglich der chriftlichen Erziehungsarbeit, wird aus 
öfonomtjchen Gründen erzielt, ohne dabei das fpezififch Denominationelle zu 
opfern. 

Die wachjende Not in den Gemeinden und Organifationen der Gemein- 
den an bejjer ausgebildeten Lehrern und Leitern, die den Anforderungen: der 
Zeit in der twir leben gemwachfen find, wird ftarf hervorgehoben. Weitere 
Schritte in der Ausbildung von Lehrern und Leitern wird deswegen dringend 
empfohlen. Dazu jteht die Behörde bereit, nach Kräften und mit anregender 
Literatur zu helfen. 

Sommerfchulen wurden auch diefes Jahr gehalten und unterjtükt. 

Sa der Verwaltung der finanziellen Verantiwortlichfeiten der Behörde 
find jotwohl entmutigende al3 auch ermutigende Erfahrungen zu verzeichnen. 
Eine Auszahlung bon 35% der in der gejchlofjenen Bank „PBarkivaty Truft 
Company“ deponierten Gelder wurde zurücd erhalten. 

Weitere Schritte in der Vereinigung der englifchen Kirchenzeitungen iver- 
den aufgehalten durch die Verhandlungen der General Synode mit der Behör- 
de des Verlagshaufes inbezug auf die Uebernahme des Central VBerlagshau: 
fe3 von der General Synode. 

Diefe Behörde verjucht einen, von der General Synode ihr zugeiviejenen, 
Auftrag zu löfen duch ein Komitee, bejtehend aus Vertretern der betreffenden 
Anftalten, welches Regeln und Wege finden joll zu einer mehr einheitlichen 
Verwaltung der Wohltätigfeit3gelder für die Unterftüßung von Studenten. 
Ein außgearbeiteter Blan wird mohl diefer Synode vorgelegt werden. 

Die Behörde beklagt es, daß die Apportionmentsgelder fo mangelhaft 
einbezahlt werden und für da3 Erziehungsprogramm der Kirche fo unzuläng- 
lich find. Sie bittet um jtärfere finanzielle Unterftüßung. 
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II. Aus dem Bericht der Erziehung3behörde unferer Synode ift Verfchie- 
dene3 zu verzeichnen. 

Ale Mafjen, mit einer Ausnahme, reichten den allgemeinen Erziehungs- 

bericht für die Synode ein, aber nur 7 AKlaffen die Statiftif. Somit ift der 
. Bericht leider unvollftändig. Aus dem Bericht geht ar hervor, daß e3 unfe- 
ter Behörde gelingt, ein Antereffe für chriftliche Erziehung in Alaffen und Ge- 
meinden zu eriweden. Gute Fortfchritte in der Ausbildung von Sonntags- 
jejullehrern und Leitern für Yugendvereine wurden im Laufe des Jahres ge- 
madt. Eine Klajjis meldet 5 Gemeinden mit Alaffen für Lehrer-Ausbil- 
dung. Blühende Jugendvereine werden berichtet. Sonntagsschul-Konventio- 
nen und Nugend=-Ronferenzen fanden einen ermutigenden Grfolg. Ferien- 
und Sommer-Religiongfhulen wurden gehalten. Unfere Behörde ift der Mei- 
nung, daß wenn auch der Fortfchritt langjam ift, die Alaffen doch die Verant- 
mortlichfeit inbezug auf die chriftliche Erziehung anerkennen und fi um die 
Sade bemühen. 

Bimei Schulen für Lehrer-Ausbildung wurden von der Behörde gehalten, 
eine im Sommer in New Glarus, die andere im Winter in Sheboygan. Bei- 
de waren erfolgreich und werden ihre KortfeBung finden. 

Die Heidelberg-Liga macht der Behörde mit ihrer Arbeit große Freude. 

Die Anmeifung der Synode vom lebten Rahre, eine Anleitung und ge= 
twilje andere Sachen für den Konfirmanden=Unterricht herguftellen, ift von der 
Behörde in Angriff genommen worden; fie fanın aber zu diefer Zeit noch nicht3 
Definitive3 vorlegen. 

Der Finanzbericht diefer Behörde tft im Blaubudhe zu finden. 


III. Empfehlungen. 


Wir erlauben uns die Empfehlungen unferer Erziehungsbehörde ala 
Punkte zur Beichlußnahme zu unterbreiten :— 


1. Wir erfuden durch die Klaffen alle Gemeinden und Gonntag3- 
fchulen, der Erziehungsbehörde wenigftens eine Heine Gabe Zufommen zu laf- 
fen, damit fie fortfahren fann in ihrer Arbeit. 

2. Wir maden no) einmal darauf aufmerffam, daß alle Gaben für die 
Erziehungsjadhe an den Schatmeifter unferer Behörde, Dr. &. &. Krampe, zu 
fenden find, und daß nur folche Gaben in die Rubrik für „Chriftliche Erzie- 
bung“ eingetragen werden follen. 

3. Wir bitten wiederum alle Klafjen, ihre Erziehungsberichte famt der 
Statiftif jobald wie möglich nad) ihren Jarhesfitungen an die Behörde einzu- 
fenden. 

/ 4. Wir empfehlen die von der Behörde geleiteten Schulen für Lehrer- 
Ausbildung (Leaderjhip Training) als geeignete Mittel zur Heranbildung 
bon tüchtigeren Lehrern für unfere Sonntagsfchulen und Wochenfchulen. 

5. Wir erfuchen die Klafjen bei ihren Sibungen dem Graiehungsmwerte 
biele Aufmerfjamfeit zu widmen, und, womöglich, auf Grund der Erziehungs: 
berichte je einen befonderen Zmeig der Arbeit zu befprechen. 


6. Wir empfehlen den Bredigern und Leitern von Sonntagzfchulen, im 
öffentlichen Gebete der Erziehungsbehörde zu gedenken, und Fürbitte einzule- 
gen für den Direktor, die Behörde, die Prediger, Lehrer, Eltern, — furz für 

3 " 


en 


alle Erzieher, daß Gott ihnen Weisheit, Gnade und Kraft fchenfe zu ihren: 
. Amte. 


7. Wir danfen Gott für feine große Langmut und Geduld und für den 
offenbaren Segen, welchen er troß unfter vielen Fehler und Verfäumnifjfe auf 
unjer Erziehungsmwerf gelegt hat. 

B) Wir fügen Hinzu als meitere Bunfte:— 

8. Wir empfehlen den Slaljen injonderheit, die Abhaltung von Jugend: 
fonferenzen, Sonntagsfcehul-Sonventionen, Miffionzfonferenzen, und Männer: 
Kongrejjen, als wichtige Schritte in der Heranbildung von Leitern für die Or- 
. ganilationen in der Gemeinde fowohl al3 für die Entwidelung des hriftlichen 
Zeben3 der einzelnen Glieder. 


9. Wir maden au aufmerfiam auf die vorzügliche Gelegenheit, welche 
unfer Miffionshaus der Jugend in unferen Gemeinden bietet zur Erlangung 
einer gründlichen, allgemeinen oder profeffionellen, Ausbildung. 
| Achtungsvoll, \ 
®. 9. Wepler 
George Gtether 
U. 3. Braeger 


2. Handlungen der Synode. 


Der Bericht des Ausfchuffes wurde punftweife erledigt. Bunte 
1 bi3 8 wurden einzeln angenommen. 


Während Bunkt 9 unter Beratung war, wurden Anjpraden ge- 
hört von Studenten Ruben Huenemann und Roland Kley, über die Su- 
gendfonferenz in der Süd Dakota Klaffis und der Sugendfonferenz in 
der Sheboygan Mafjis, und von Clarence Koehler, dem jugendlichen 
Borfiter der Heidelberg-Liga, iiber die Sugendbewegung diefer Liga, 
und von Herrn Guenther, über die Männervereinsbewegung. 


Dann wurde Bunft 9 angenommen, und darauf der Bericht als 
Ganzes angenommen. - 


—— 


Artifel XIV. 
Predigerverjoraung. 


Diejer Sache wurde von der Synode viel Aufmerfjamfeit ge- 
ihenft. Der Vertreter der Behörde, Dr. Eugene MeXean, redete des 
längeren über die Arbeit der Behörde; ebenjo redeten Dr. Heyl, Dr. 
Rott, Dr. S. W. Großhuefch und verjchiedene andere Brüder, als der 
Yusihuß feinen Bericht unterbreitete. 

Der Bericht de3 Ausfchufjes wurde punktweife erledigt. Sede 
einzelne der fünf Empfehlungen wurde von der Synode angenommen. 


Dann wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen. 
Derjelbe lautet — 


RE 1, DEE 


Bericht über Prediger-Verjorgung. 


An die Ehriv. Synode des Nordiveitens. 
Ziebe Brüder: Ihrem Ausschuß wurden folgende Bunfte überiefen: 


1. Der Sahresbericht der Behörde für Predigerverforgung; 
2. Der Anhalt der Rede von Dr. Mekean. 


Der Zahresbericht der Behörde rühmt e3, daß 1931 in vielen Beizehun- 
gen ein gutes Nahr war, tro& des finanziellen Drudes im ganzen Lande. Im 
verfloffenen Jahr haben mehr Prediger und Predigerivitwen Unterjtügung 
bom Relief Department und vom Suitentation Fund erhalten als je zuber. 


. . Aus der Rede von Dr. MeLean haben wir vernommen, daß 16 Prediger und 


31 Bredigerwitwen und 1 Waifenfind im Gebiet unferer Synode, Unterjtüt- 
zung im Betrage von $13,690.00 erhalten haben. 


Die Behörde hat im lebten Nahr $7,183.13 meniger erhalten als im 
Sabr vorher; fie hat aber $12,399.00 mehr an Unterftüßung dargereicht als 
fie durch Umlage eingenommen hat. &3 muß aber die Unterftüßung um $5,- 
980.00 reduziert werden in diefem Jahr. 


Aus dem Suftentation Fund erhielten 93 Unterftühung im Betrage bon 
$10,881.62. Die Behörde hat feine Schuldenlaft. Sie arbeitet mit befon= 
derer Vorficht und Bedadhtfamfeit. Zu weiterer Belehrung veriweifen wir auf 
den Bericht im Blaubud). 


hr Ausfhuß empfiehlt der Synode folgendes zur Beichlußnahme: 


1. Daß wir al3 Synode die borfichtige, planmäßige und forgfältige Arbeit der 
Behörde anerfennen und ihr hiemit unfer Vertrauen und unferen Danf 
ausfprecdhen. 


2. Prediger und Xeltefte find erfuhht die Aufmerffamfeit folder Glieder, die 
der Kirche bon ihrem Vermögen Hinterlaffen möchten; Vereine, Sonne 
tagsfchulen, uji., auf die Gedahtnisfonds diefer Behörde zu lenken. 


Da die Behörde in unferer Synode $11,125.84 mehr an Unterftüßung ge- 
währt hat als fie an Umlage von uns erhalten hat, darum feien alle Ge= 
meinden dringend erjucht diejes, Werk, wenn möglich, tatfräftiger zu un= 
terjtüßen al3 bisher. 


4. Wenn möglich follte am 25. September al3 am Minifterial Nelief-Sonntag 
oder bei andern Gelegenheiten, diefe Sache den Gliedern erkunt und 
empfohlen werden. 


” 


5. Wir maden aufmerffam auf bus allen zugefandte Brogramm. Diejes 
oder ein anderes Programm mird empfohlen zur Verteilung und Ver: 
mertung. 

Adıtungspoll unterbreitet, 


Der Ausfhuß: 
Edwin 9. Vorndholt 
U. 309g 
Garl Denter 
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Artiflel XV. 
Haushalterjchaft. 


Der Ausichug unterbreitete jeinen Bericht in der Sigung am 
Samstag nachmittag. Der Bericht wurde punftweife erledigt und 
dann als Ganzes angenommen. Derfelbe lautet :— 


Bericht über Haushalterichaft. 


An die Ehrm. - Synode des Nordiweftens. 
©eliebte Väter und Brüder:— Ihrem Ausfhuß ift folgendes überwiefen 
worden :— 


a) Anhalt einer Anfprache gehalten von Baftor Geo. Grether, Glied de ar 
futivausschuffes der General Synode. 


b) Ein Bericht über Hausbalterfhhaft von jeder Mlafjis der Ehrm. Synode. 


Die Berichte zeugen davon, dag man in allen Slafjen ernitlich darauf be- 
dacht ift, Die hriftliche Wohltätigfeit treulich zu pflegen. Diefes erfennt Ihr 
Ausfhuß dankbar an. 

Sn Bezug auf die Abhaltung von on Wertaineliingen, wie bon 
der lebtjährigen Synode empfohlen wurde, it zu berichten daß drei Klaffen, 
nämlich Sheboygan, Milwaufee und Urfinus, foldde abgehalten haben; in der 
Sheboygan 24 und in der Milmaufee 5 Gruppenverfammlungen, und in der 
Urfinus mehrere Konferenzen. Sie wurden empfohlen von folgenden Klajien: 
Minnejota und Eurefa; fie wurden für unmöglich gehalten von der Nebruskı 
und der Süd Dakota Klajliis; und folgende Klafjen berichten nicht darüber: 
Bortland-DOregon, Manitoba, Nord Dakota und California. 

Erfreulich ift es, daß jede Klafjis den Voranfchlag für Wohltätigfeit3- 
gaben angenommen bat, und ihren Gemeinden empfiehlt ernitlich einen Ber- 
fuch zu machen, denfelben völlig aufzubringen. 

Die Milwaukee Klafjis richtet ein Gejuch an die Synode, in welchem fie - 
ihre Stimme erhebt gegen die Sammlung eines Fonds von $10,000.00 für 
die Unterftügung eines der verunglücdten Kinder in unferem Waifenhaufe. 


Wir empfehlen zur Annahme :— 
1. Die folgende Quote per Glied :— 


Auslandiidie MEN; ae $1.00 
Einheimifhe Mifjton ......- DR a N 1.00 
KEANE UL. 1 REEL BR ER TS .10 
DREI N .85 
Unbemittelle. Studenten u... .15 
DBLEDIRELDELIOFGUNG 2... 1... BAR .25 
AS UETTETEDIE EB a ET .25 
Ehritlidhe Bratehung. 2... .15 
(Mltenkenn  heisnukiiilin. .20 
ERIRBBOUB A an na .05 
Ameritanifdhe Bibelgefellichaft REN .01 

84.01 


2. Daß jeder Haflifale Ausfhuß für Haushalterfchaft feinen refpeftiven 
Gemeinden mitteile, nicht nur wa3 die Gemeinden per Glied aufzubrin- 
gen haben, fondern auch die Gefamtjumme für jeden Zived. 


a, a 


3. Daß jede Hlafjis der Synode jährlih einen Schatmeifter für Wohltä- 
tigfeitsgaben ermwähle, an den monatlic” oder halbmonatlic alle Wohltätig- 
feitägelder der Gemeinden zu jenden find. 

4. Daß jeder Haffifale Ausfchuß feinem jährlichen Bericht über Haushal- 
terfchaft eine Tabelle beifüge, worin die Gaben jeder Gemeinde für jeden 
Biel angegeben find. 

5. Daß, fo irgend möglich, auch diefes Jahr die Haffifalen Ausschuffe 
für Hausbalterfchaft mit den Kirchenräten oder Gemeinden in ihrem Bereiche 
Konferenzen abhalten, um über die Sadje der Haushalterfchaft zu beraten. 

6. Die Ernennung eines Haushalterfhafts-Ausfchuffes in jeder Gemein- 
de wird empfohlen, um mit den Haffifalen Ausfchüffen zufammen zu arbeiten. 

7. Die Haushalterichaftsauffäbe haben fih in manchen Gemeinden fo 
fruchtbar eriiejen, daß wir die Klafjen erfuchen ihren Gemeinden dazu aufzut= 
muntern, in ihren Sonntagsfchulen ernftlih einen VBerfucdh damit zu madıen. 

8. Daß der Gemeinfame Sammelbetrieb (Every Member Canvaf) durch 
die Klafjen den Gemeinden empfohlen erde. 

9. Anbetreff des Gefuches der Milmaufee Majiig, Begügtich der Samme 
lung eines Fonds im Betrage von $10,000.00 jeitens der Behörde des Wai- 
fenhaufes, für eine der verunglücdten Kinder der Anftalt, befchließt diefe 
Synode :— \ 

Unfjere Synode empfindet tiefes Mitgefühl für die Schülerin, für defjen 
Zebensunterhalt die Zinfen des zu jammelnden Yonds verwendet werden fol- 
len; aber mir jind der Anficht, daß andere Vorkehrungen für fie getroffen mer- 
den fönnten und jollten, anjtatt die Lait der Sammlung eines fo großen 
Bonds unferen, jebt jchon überbürdeten, Gemeinden aufzuladen, bejfonders zu 
diefer Zeit in welcher die Anlagen foldder Stiftungsgelder jo unficher find, und 
die Tendenz zeigen, berichlungen zu werden in den Fallimenten der Banken 
und anderen finanziellen Kataftrophen. 

10. Der fynodale Ausfhuß für Sausbalterfchaft, welcher aus den Vor- 
fißern der Hafitfalen Ausfchütle beiteht, ift für das nächite wahr wie folgt zu= 
fammengefekt :— 

Sheboygan Klafjis: A. Geo. Schmid. 
Milmaufee Hlaffis: H. E. Nott. 
Minnefota Hlaffis: %. E. Studi. 
Nebrasfa Hlaffis: A. DO. Engelmann. 
Urfinus Mafjis: B. M. Frejenborg. 

. Eid Dakota Maffis: 8. Bodenmann. 
PBortland-Dregon Klaffis: ©. Hafner. 
Manitoba Klafjis: 8. Krieger. 
Eurefa Klajjis: 8. H. Thiele. 
Edmonton Hlaffis: W. Wienbraue. 
Nord Dakota Mafjis: ©.  Gaifer. 
California Klafjis: 


Adhtungsvoll der Ausfchuß, 


U. Geo. Schmid B. M. Frefenborg 
Karl H. Thiele 9. E. Nott 
8. Srieger Sohn Bodenmann 


Alvin DO. Engelmann E. A. Schmid 
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Artifel XV. 
Appellationen und Befchwerden. 


Folgender Bericht des Ausichujfes wurde al3 Ganzes angenom- 
TIER 
Liebe Brüder:— Ihr Ausfhug berichtet hiermit achtungsvoll, daß ihm fei- 
ne Arbeit zugemwiefen murbde. 
AV. Muehlmeier 
Val. Nettig 
Geo. W. Bohne 


Vrtifel XVII. 
$inanzem. 
1. Bericht des Schabmeifters. 


Siehe diefen Bericht in Artikel IV, Bunft 2, c. (nebjt Handlung 
der Synode.) 


2. Beridt über Meilengelder. 
Folgender Bericht de3 Nusschufjes wurde al3 Ganzes angenom- 
men. Die ganze Summe der Meilengelder wurde veriwviejen an den 


Yusihuß für Finanzen, und der Bericht an den Schagmetiter zur even- 
tuellen Auszahlung nad) der legten Negiitration. 

Liebe Brüder:— Ihrem Ausihuß für Meilengelder wurden folgende Atı= 
fprüche auf Neifevergütung überreicht — 


a) Sheboygan Klafliis:— 


Baitoren re Weltejte 

Namen Meilen Summe Namen Meilen Summe 
EauDE 18 .$.86 ©. %. Frangmeier...... 18: 986 
Be Bmler ie 38 1.82 
W. H. Froneberg ...... 18 356 BOtto Brudicden. ........ 18 .86 
2, eente.; ie: 26 1.25 Henıy Schmib........... 26 1:28. 
B. Frangmeier .......... 200 9.60 Fred Bueder............. 200 9.60 
Re REN 31 1.48 
Sant SIRUDE 2... 171 8.20 
B.. Gtaeler ........ 160 7.68 .Molph Storf............. 160 7.68 
Sout.: S@chelb 7... 46 2.20 
A. G. Schmid ........... 16 WO: el: au... 16 .76 
Erwin Bfeiffer......... 200 9.60 Edward Buler .......... 200 9.60 
9. 8. Hartmann........ 195 9.36 
BMeidler, ........... 200 9.00. Bohr Becher... 200 9.60 
® 9. Bornbalt........: 183 8.78 

Art. Spindler ............ 13 .62 
b) Milwaukee Klafiis: 

9. ©. Settlage ......... 75 $ 3.60  Mbert Braeger......... 19:..:8: 508 
ET 0 ERST. 65 3.12 Ghas. Burgardt......... 65 512 
28, Lemle ....... 102 4.89 
ed ne, 80 3.84 
RN. 8. Kuenkel in... 90 4.32 


RN gl 


Baitoren Welteite 

Kamen Meilen Summe Namen Meilen Summe 
George Grether ........ 125 500° WIE EhoLer nn. 125 6.00 
%Y. Ruehlmann ..........- 151 6.28 
BMBF en. 45 DLR , 
Gilbert Wernede. ...... 35 1.68 
&. Fluedinger. .......... 125 6.00 
a 2» REN 65 8.12. -.Barl. Denker 2... 65 8.12 
ee N 117 5.62 
U. Muehlmeier. ........ 140 Be: 09. SHE a ee 140 6.72 
NKihard Nettig .......- 136 6.58: Dench Stuekh. :.-...... 13 6.53 
en —......n. 33 1.58 
Rt. Mettig ............ 76 3.64 
Theophil Sc ilbfnent 50 2.40 


ce) Minnefota Klafjis: 


East SveHte. I... 235 811.28 Cafper Anderegg ...---- 235 918.28 
3. Berfenfamp _........ 390 18.72 . Herman. Reiftico. ........ 390 18.72 
SOHN: Lot Gi 248 11.90 
2.3. SOtüden: ....... 275 13.20 
DR Borndolt:...... 235 11.28. Bm, »Bieler 2.2.2 235 11.28 
DOT ENORE. 325 15.00: Sohn Yennie a... 325 15.60 
Fr eamn 397 19.05 
DE SBUBE 0... 260 12.483.. Du. Omier 5 260 12.48 
EC. Großhueid. ........ ..397 ID ED, SOHISELT 897 19.05 
U. Beterhaenjel ......- 285 +3.52 


d) Nebrasfa Rlailis: 


SINE BB. 725. $ 34.80 
Y. DO. Engelmann......700 33.60 ©... granfbauier........ 700 $ 33.60 
E Wm. Deglom........ N2D 32.80: 5) ® - 
eStien. ern 760 38.48 
e) Urfinus Klafjis: 

B. M. Frejenborg......280  $ 13.44 WW. 3. Mebves ........ 280 $ 13.44 
9. © Bosma' m... 390 18.72 : 
23. Mofer 2.2... 340 16.32 
7.9 Sendie......... 255 12.24 
Y. Kruebmann .........- 415 19.00 ©. Mäßinger :........ 415 25.76 
Bahn Bagger 22... 380 18.24 Geo. W. Bohne ........380 18.24 
I. Engelmann............. 515 24.72 
%Y. U. Depping ..........420 20.16 

f) Süd Dakota Klafjis: 
B. Schild .................660 $ 831.68 Mlbert Goehring. ...... 660 $ 31.68 
G. Meininger ........... 735 35.28 
Wın. Huenemann ....625 30.00  &red U. Koerner ...... 625 30.00 
x Bib, „135 Sn 597 28.59. Better Haufauer......-... 597 28.55 
au Dobermann 2.025 230.00 Racab-B.. OH... 625 30.00 
3.28. Shleode 2... 647 31.05 xy Dana a... 645 31.05 
RE Bo0h in RR 639 30.67 a Stippich SH 639 30.67 
BE Mrieger nina: 646 31.00 


9) Bortland-DOregon Klafjis: 
Y. Stieneder ..........22830 8109.44 


wre 
5) Manitoba Klafjis: 


Baftoren Welteite 
Namen Meilen Summe Namen Meilen Summe 

a 2 RR 1242 $ 59.21 
3. 8. Rrieger— 

BRU.UNGC. 1242 

DEE 220) 66.21 

i) Eurefa Klafjis: 

a a Sacob D. Opp ..........741  $ 20.51 


&. 5. ©. Kempeen._680 $ 32.64 Gottlieb Ulmer — 680 39.64 
Karl 9. Thiele. ........ 188 EN ER EN NIE 


3. U. Nittershaus......769 86.91 Heinrih Sahraus ....760 22.10 
EENEL DE RERRUNER 2 ER Sohn %. Sprenger ....740 35.52 
Um Schmidt ........... 782 BUS N CSBERET Del ie 782 37.58 
B. Wittenberg ......... 397 19.05 

I) Nord Dakota Klafjis: 
Bi Baer u... 7711: .--%87.29 


"3. Sriedrichsmeier ....977 46.98 


f) California Rlafjis: 
Bun... able 2290 8 90.00 


Die ganze Summe der Reifevergütung beträgt $1,985.98. 


Achtungspoll der Ausschuß, 
DB. M. Frefenborg 
Carl Koepfe 
D. 3. Snitfer 


3. Bericht des Ausichufjes für Finanzen. 


Der Ausfhuß für Finanzen berichtete. Der Bericht wurde als 
Ganzes angenommen. Derjelbe lautet:— 


Liebe Brüder:— Ihrem Ausfhuß wurde folgendes überwiefen :— 


1. Der Bericht des Schatmeifters. der Synode. 

2. Das NRechnungsbucdh des Schatmeifters der Synode. 
3. Der Bericht über Meilengelder. 

4. Bunkt 7 aus dem Bericht der Exekutive der Shnode. 

hr Ausfchuß berichtet wie folgt :— 

Der Bericht und das Buch des Schabmeifters wurden forgfältig geprüft 
und richtig befunden. Ihr Ausihuß hat auch die drei Bankbücher der Synode 
gejehen. Das eine, mit dem Titel „VBeneficiary Education Fund“, zeigt ein 
Vermögen von $207.71; dag andere, mit dem Titel „Referve Fund of the 
Shynod of the Northmweit“, zeigt ein Vermögen von $4,374.67; das dritte, mit 
dem Titel „Cheding Account of the Synod of the Northweft”, zeigt ein Ver- 
mögen bon $2,857.96. Auch lagen noch zwei „Certificates of Depofit“ vor, 
die ein Vermögen von $1,048.33 zeigen. Ihr Ausihug Hat auch in den 
Händen die „Statement3“ der Bank vom vergangenen Synodaljahre und alle 
Quittungen für die Ausgaben des Schatmeifters der Synode gehabt. 

Der Voranfchlag für die Ausgaben des neuen Shynodaljahres follte fol- 
gende Einzelheiten berüdfichtigen: 


l 


im Diele Üntofken au deden. enipfießtt Kr Kusfgug in Auflage En u | 
18 pro Sue ; ee an BR na m ar ars Be 


IR, 7617 Glieder. ® 887. 87. 
Imaufee. .............. 5688 Glieder 625.68 a EEE 
innejota EN 3168 Glieder 848. u x Bde | 
Nebrasta er .... 1536 Glieder 168.9 AR 
ÄNUB un 2058 Glieder 226. 38 
| EN or 1777 Slieder 195. 47 
a 904 Glieder _ 99.44 
er ar oba . ER, 4583 Glieder es ® 


nein... i a 
Nord Dalole RRSSE RN "457 Glieder "80,27 
een ereunsieenneeene 498 Glieder 54.238 
ER ER 661 Glieder a7 


Be nr 35 


= aus soon PR ne ‚Eiekntioheänrten, der Shnode Tautet wi 


ni der Entriötung: der iynodalen Auflage haben die Canada af ; 
d et au ca nabijehem Bedhfel, etwa 15 Brogent ertiger MR. ber. 


a ee KSchaömeifter‘ Ba Hier Sade a Beamten bot. Die 
N einung, daß jolche Anrechnung ungerecht wäre, und gabeı nu 
iweifung, die fehlenden. Beträge als Rüdftände eingubra- SAN 
exe Einzelheiten fiee den Bericht des Sasmeiiiers ee 
B embfie ft Bet. eheiwil ebigen Synode hierzu au beftiehen. 


| timmt. Ka: der Meinung ger ef: der "Syno E 
ein und erklärt die Angabe in dem Verictt des Schabmeifters, daf die 
toba Mafiis im Nüdftand bon 88. 80 und die man Ki im 1 Rü 
ni un; .70. ät, für richtig. ne i 
re N unterbeitet vom n Busfäb:, Ne | 
HE WASTEN © Traeger . Be 2. 
| a 8 Gilbert Bernede 5 
a da la oe, a Sem Rn 
EN Baft bes Shntmeiters, | VE 
2 16) Erledigung des Berichte Su über. Finanzen war die Tagesord 
g die Wahl des Schakmeifters. Der betreffende Punkt wurde 
“ zilh ufgenommen ınd e8 wurde, bejchloffen, den Ständigen 
‚die en de el abaugeben am unge 
va | Wa 


ENTE, 


Solches geihah und dem Schagmeijter wurde vom Präfidenten der 
herzliche Danf der Synode für feine Dienjte ausgefprocden. 


Artifel XVII. 
Hominationen und Wahlen. 


1. NRominationen, 


Der Ausihuß berichtete wie folgt:— 

Liebe Brüder und Väter:— In Erledigung der ihm zugeiviefenen Arbeit 
legt Ihr Ausihug Ihnen folgenden Stimmzettel zur Gutheißung vor. Sn 
demjelben ift Sorge getragen worden, Bunft 10 aus den jchriftlicden Einga= 
ben, Wiederbejegung der durch Refignation vafanten Stelle in den Miffions- 
hausbehörden, auszuführen. 


Stimmzettel. 
Miiiionsyansbehörden Waifenbehörde 

(3 Sahre) | (2 Sabre) 
E. 8. Worthman G. Mabinger 
Sohn Sceib Chas. Burghardt 
DO. W. Menke Sohn Did 

(2 Sabre) Verlagshausbehörde 
G. Kiefau (3 Sabre) 
WB... Scorer B. Traeger, 
Garl Lohman WB. Großhuefch 
Miffionshehörde 3. Berfentamp 

(3 Sabre) Erziehungsbehörde 
®. 9. Vorndolt (3 Sabre) 
E. De Buhr &. G. Krampe 
K. 3. Stuebbe E. U. Katterhenry 
Altenheimbehörde R. Kuengel 

(2 Sabre) (3 Sabre) 
Wm. Rodewald D. Wolters 
9. Alves G.W. Bohne 
D. Hahn A. Storf 


3 (Vote for ore in each group. Cross out two names an 
let one stand.) \ 


Ychtungsvoll, 
Der Ausfhup. 


Handlung der Synode. 


Die Nominationen des Ausjchujles wurden von der Synode ange- 
nommen ivie verlefen. Die Wahl fand jtatt zur feitgefegten Zeit, und 
die Glieder des Ausichufjes fungierten als Wahlführer. Nach) vollzo- 


N Ter 


gener Wahl zogen fi) die Glieder“ des Ausjchufjes a um die 
Stimmen zu zählen. 


2. Nejultat der Wahl. 


Der Ausihuß berichtete, daß in zwei Fällen eine Stichwahl nötig 
jei. Solche wurde alSbald vorgenommen, und der Ausihuß 309 fidh) 
zurücd die Stimmen zu zählen. 

Tach vollendeter Wahl berichtete der Ausschuß, wie folgt :— 


Das Ergebnis der Wahl:—E&3 wurden erimahlt 
a) Miffionshausbehörden:—Paftor ©. Worthman und Meltefter ©. Kiejau. 
d) Miffionsbehörde :—Paftor E. 9. Vornholt. 
c) Berlagshausbehörde:— Pastor W. Großhueic. 
d) Waifenhausbehörde:—Xelteiter John Did, 
e) Graiehungsbehörde: PBaftor ©. G. Krampe und Veltefter D. 2%. Wolters. 
$) Mtenheintbehörde:—Weltefter Wm. Nodevald. 
Achtungspoll der Ausfchup: 
Karl $. Ernit 
8. Krieger 
%Y. Stieneder 
Cha3. Burgardt 
2. U. Mojer 
3. U. Stippich 
Gottlieb Ulmer 
®. Großhueih 
Bm. PB. Thiel 
Handlung der Synode, 


Befhlojjen: den Bericht des Ausjchufjes über Nominationen und 
Wahlen al3.Ganzes anzunehmen. 


Artifel XIX. 
Derfchbiedenes 


1. Bericht des Ausjhnfjes für die Preife. 


Liebe Brüder:— Khr Ausschuß für PBrefje fannn berichten, daß er feine Ar=- 
beit getan hat indem er für Berichte über die Verfammlung der Synode an 
die täglichen Zeitungen, föwie an unfere firchlichen Zeitjehriften, Vorkehrungen 
getroffen bat. SH 

Hohadhtungspol, 
Henry ©. Grieb 
Esta VBorndolt 
Sohn Florin 


Diefer Bericht wurde von der Synode al3 Ganzes angenommen. 


2. Berichte der Spezial-Ausfhüffe, 


Die Berichte der Spezial-Ausfhüffe finden fich im PBrotofoll in 
Verbindung mit den betreffenden Angelegenheiten, tvie folgt :— 


No. I. — (Bezüglich Reifevergütung und Drud der Protokolle). Art. 
IV. 


No. II. — (Mitteilungen der Emmanuel Gemeinde zu Lincoln, Ne- 
brasfa). Art. IV-3, Schrftl. Eing. 3. 


Spezial-Nusihu No. III. 


Liebe Väter und Brüder:— Ihrem Spezial-Ausfhuß No. III wurde 
Punkt 4 des Berichtes über Gliederverlufte übergeben. Dort mird borges 
Ihlagen, Daß die Ehriv. Synode den Ausfhuk für Evangelifation erneuere 
und ihm bejtimmte Aufträge erteile. 

Wir machen darauf aufmerffam, daß da, mo aus Mangel an Evangelija- 
tionsbeftrebungen eines Paftor3 ettvaige Verlufte an Gliedern erfolgen, zu= 
nächit jeine Mlafjis Einficht zu nehmen hat. 

Die Klafien könnten etwa einen Ausfhuß für Goangelifation ernennen, 
der mit Genehmigung der Klafjis einen Rundfragebogen an alle Prediger der 
Klafjis endet. Oder e3 fönnte an die Aelteften die Frage geftellt werden, ob 
dem Evangelifationsmwerf im Gebiete der Gemeinde oder Pfarritelle, gebiih- 
rend Rechnung getragen werde. Die Mafjis Fönnte dann Schritte tun, das 
Evangelifationsiwerf erfolgreicher zu betreiben, und wenn fih dann beraus- 
ftellt, daß die Mithilfe der Synode wünfchensmwert ift, jo fan der Synode 
mitgeteilt werden, was gewünjcht wird. Und demgemäß fönnte die Ehri. 
Synode einen Ausfchuß ernennen und ihm beftimmte Au fträge er- 
teilen. Air 

Wir jhlagen daher vor, diefe Sache den Alaffen zur Verhandlung vorzu= 
legen. 

"Achtungsvoll, 
| Caleb Haujer 
Nidhard Nettig 
WBm. %. Meves 


Diejer Bericht des Ausjhufjes wurde von der Synode al Ganzes 
angenommen. 


Spezial-Ausihuß No. IV berichtete. Siehe die Handlung der 
Synode in Artikel IV-3, zu Schriftl. Eingabe No. 12. 
3. Zeit und Ort der nädjften Sikung. 


Beihlofjjen: die Beitimmung der Zeit und des Ortes. der 
nädjiten Sigung den Erefutivbeamten zu übermweifen. 


4. Bericht des Ausihufjes für Synodalmufik. 


Folgender Bericht des Ausschuffes für Synodalmufif wurde von 
der Synode al3 Ganzes angenommen :— 


u REN 


Un die Ehrm. Synode de3 Nordiweitend :— 

Hr Ausihuß bittet um Entfehuldigung, daß bei diefer Situng feine An= 
ftalten gemacht murden, einen Synodaldor zu organifieren. Die Mufil 
konnte nicht ausgefandt werden, meil fie ausgeliehen und nicht wieder zurüd- 
gelangt var. | 

Baitor Büehrer teilt verfuchen nach gründlicher Nevifion durch Kenner, 
weitere Chorgefänge von Kurk zu druden, und zwar vermittelft Zintplatten, 
mwelche durch photographifche Aufnahme von Zeichnungen angefertigt werden, 
ein Verfahren, das bedeutend mohlfeiler ift als Noten jegen. 

Ahr Ausfchug fchliegt fi dem Gefuche der Mumnen an, daß Paltor 
Yaron Rurk auf diefen Ausfhuß ernannt werde. 

Achtungsdol, 
Alwin Grether 
&. Buehrer 


5. Berfchiedene Beichlüfle. 


1. Beihlojjen: Der Präfident fol bei dem Morgengotte3- 
dienite am Sonntage den herzlichen Dank der Synode ausjprechen, dem 
Präfidenten des Miifionshaufes, dem Hausvater und allen Angeitell- 
ten des Miffionshaufes, den un$ bewirtenden Gemeinden, der Bethel 
Gemeinde, der Mofel Gemeinde, der Elfhart Lake Pfarritelle, der Ntev 
Holitein Gemeinde und der Schleswig Gemeinde, den PBaltorsfrauen 
und den Frauen der Brofejioren, welche mitgeholfen haben in der Be- 
wirtung. 


2. Beihloffen: dem Baitor Berfenfamp für feine Morgen- 
andachıten, dem Referenten Paitor Zogg für fein Referat, Bajtor Dr. 
Heyl für feinen Vortrag, und allen andern Brüdern, welche mitgewirkt 
a an dem Programm der Synode, den Dank der Synode auszu- 
preden. 


3. Befhlojsfjen: daf wir uns nädhjites Sahr als allgemeine 
Synode berjammeln. 


6. Berjchiedenes, 


Am Donnerstag fand nach der Regel der Synode die Konferenz 
über Erziehung jtatt, unter Zeitung von Prof. Alwin Grether. €3 
waren zwei Vorlagen für dieje Konferenz bereitet worden. Diejenige, 
die fich bezog auf den Auftrag bezüglich des Fatechetiichen Unterrichts, - 
wurde befonders beiproden. 3 mwurde der Wunjch audgeiprocden, 
da die Vorlagen mitgenommen werden und dann dem Prof. Grether 
a gi Empfehlungen bezüglich der verjchiedenen Punkte zu- 
gejandt 


| Am Freitag nacdjmittage fand die Konferenz über Haushalterjchaft 

 ftatt unter Zeitung des jynodalen Ausshufles. sn derjelben murde 
angeregt und beichlojjen die Brüder, Baitor Wepler, Baitor Rurk und 
Baftor Anat, zu erjuchen, ihre Anjpracdhen in den Firchlichen Behungen 
zu veröffentlichen. 


————un 


ER 


Artifel XX. 
Schluß und Dertaaune. 


Beim Beginn einer jeden Sikung wurde das Protofoll der bori- 
‚gen Sigung berlejen, forrigiert und angenommen. | 

Nachdem alle Gejchäfte erledigt worden waren, wurde da3 Broto- 
foll der legten Sigung verlejen und angenommen. 

Darauf folgte die lekte Negijtration. Ein Duorum war anive- 
jend. | 

Darauf wurde bejchlojfen, daS Protofoll al Ganzes anzunehmen. 

Dann wurde der Borjchlag zur VBertagung gemacht und angenom- 
men. 

Der Prajident dankte der Synode für ihre Mitwirfung in der Xei- 
tung der Gejchäfte. 

Dann vertagte jich die Synode am Samstag, den 10. September, 
abends um 8:26 Uhr, indem die Synodalen fich vereinigten im ge- 
meinjhaftlichen BefenntniS des Glaubens, im Gebete des Herrn, und, 
nad) der Erteilung des Segens durch den Präfidenten, im Singen de 
Lob- und Segensipruches: „Ehr’ fei dem Vater und dem Sohn“. 

Darauf erklärte der Präfident die Synode vertagt, um fich wieder 
zu berjammeln im Sahre 1933 zu der Zeit und an dem Ort, welche 
bon den Beamten zu bejtimmen jind. 


ofias Friedli, Präfident. 
E. ©. Krampe, Ständiger Schreiber. 


Für getrene Abjchrift des Original-PBrotofoll3 birgt 


E. ©. Rrampe, Ständiger Schreiber. 
(Siegel) 


AUnbane. 


I. Verzeichnis der Behördeglieder und deren Dienitzeit. 


Milfionshansbehörden: 


3 Sahre: Baftor E. 2. Worthman. 
2 Sahre: PBaltor Wmn. Huenemann. 
2 Zahre: Xeltejter ©. Kiejau. 


Miffionshpehörde: (Departement des Nordieiteng) 


3 Sahre: Baftor E. H. Vorndolt. 
2 Sahre: Baftor A. Geo. Schmid. 
1 Sahr: Baftor &. D. Maurer. 


Berlagshansbehörde: 


3 Sahre: PBaltor W. Großhuejdh. 
2 Sahre: Baitor Geo. Grether. 
1 Sahr: Meltejter Alfred Treid. 


Waifenhansbehörde: 


2 Sahre: AWeltejter Sohn Did. 
1 Sahr: PBaltor Frank E. Studi. 


Erziehungsbehörde: 


3 Sahre: Baitor €. ©. Krampe. 

3 Sahre: Xeltefter Oscar 2. Wolters. 
I Sabre: Baftor Herman ©. Schmid. 
1 Sahr: Brof. Alvin Grether. 


Altenheimbehörde: 


2 Sabre: Neltejter Win. Nodetwvald. 
1 Sahr: Baftor 9. ©. Settlage. 


Hanghalterfhaft: (Vorfißer der Hafjifalen Ausjchüfle) 


PBaitor A. Geo. Schmid (Sheboygan Kl.) 
Baftor H. E. Nott (Milwaukee RI.) 
PBaitor 3. E. Studi (Minnefota AL) 
Raftor A. D. Engelmann (Nebrasfa RI.) 
Baftor B. M. Frefenborg (Urfinus RI.) 
Baitor 8. Bodenmann (S. Dafota RI.) 
Baftor &. Hafner (Bortland-Oregon RI.) 
PBaitor 3. Krieger (Manitoba RI.) 
PBaitor R. H. Thiele (Eurefa RI.) 

Baftor A. Wienbraud (Cdmonton RI.) 
Baitor ©. Gaifer (N. Dakota RI.) 

a „...... (California AI.) 
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II. Zeit der Rolfekten. 
A Am Weihnachtsfeft der Gemeinde und am Reformations- 
eit. 


Einheimiihe Miffion: Bafftons- und Ofterzeit in Gemeinden und Sonn- 
tagsjchulen. 

Heiden-Miflion :Aım Heidenmifjionstage (Februar) oder an einem an- 
deren pafjenden Sonntage. 

Kichbaufonds: Am PVfingittage in Gemeinden ımd Sonntagzichulen. 

Watjenhaus: Am Weihnachtsfeft der Sonntagsichule. 

Erziehungsbehörde: Am Kindertage oder an einem andern ‚pajjenden 

Sonntage. 

An Milfions- und Erntedanffeiten jollen Rolleften erhoben werden 
mit bejonderer Berücfichtigung der Einheimischen und Auslandiichen 
Mijjton und des Miffionshaufes. 

Wegen Berichterjtattung über Kolleften, fiehe Ständige Negel: 
„„sede Gemeinde joll ihre Gaben unter dem Namen der Pfarritelle, wie 
in der Statiftif der Klafjis angegeben, einjenden, und aud den Namen 
der Alafjis beifügen.“ 


IIl. Ständige Regeln. 
Siehe Blaubuch, Seite 89-94. 


IV. Schema für Barochialberichte. 
Da Schema für Barohialbericäte. 
Einleitung oder Borbemerfung — (Furz). 


Ketle: 1:'Der. Bajtor- und Terte  Tatigteit. 
1: Der 'Rirdettat und Feine Larigfett. 
11: Die Gemeinde und ihre Tätigkeit 
Iv. DBebonvere: EreigHiffle 
V. Gejude. i 


1. Der Baltociund.Yeine Tätigkeit. 


1. Sein geiftliche3 und leibliches Wohlergehen. 
a) Sein geiftlihdes Wohlergehen. 
(Glaubensfämpfe, Seelenleiden und $reuden, Studien uf.) 
b) Sein leiblihes Wohlergeben. ' 
(Gejundheit, Freuden, Heimfuchungen, finanzielles Austommen’ ui.) 
2. Seine Tütigfeit. 
a) al8 Brediger (Verfündiger des Wortes, durch Abhaltung von 
Öottesdienften, Abendmahl, Gebetzjtunden, Vorträgen ufin., ujt. 
b) al3 Bajtor (Seelforger), durch Baftoralbefuche, wie oft und wie? 
durch Krankenbefuche und Brivatfeelforge ufim. 
c) al3 Lehrer an einer Anftalt oder als Verfaffer von Schriften. 
d) al3 Mitarbeiter am Aufbau der eignen Gemeinde oder des 
Reiches Gottes im allgemeinen und als Behördemitglied uf. und al3 
Bürger ufm. 


IM 


Bauer ap N8 


3. Sein Verhältnis (Einvernehmen). 
a) zum Sirdenrat. 
b) zur Gemeinde (Schulen und Vereine eingejählofjen). 


1. Der -Sicrhenrat und. Teine X üattiateit, 


1. Als Mitarbeiter des Paitors durch) Hans-und Krankenbeiucde. 


2. AS Borbild und Leiter der Herde. 
0) ie Bejuc der Gottesdienste, der Sonntagzfchule und des Unter 
richt3. 


b) al3 Leiter aller Gemeindeangelegenheiten. 
c) als Ausüber der Buhzudt. 
3. Seine Stellung zu der Klafjis, der Synode ımd der Lehre der Rirdhe 


dur Sendung von Delegaten und Ausführung der Beichlüffe—und 
Bekämpfung von Sterlehren. 


II. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit. 


A) Innerer Zuftand der Gemeinde, 
1. Gebraud) der Gnadenmittel. 
a) des Wortes Gottes — aa) Befuhh der ottesdienfite, bb) 


Achtung und Unterwerfung unter das Wort, cc) Lefen des Wortes 
Öntte3. 


b) der Saframente: Gebraudh der Taufe, des Abendmahls, ufm. 


ce) des Gebetes: Hausandadht — Tifchgebet — das Gebet im ftil- 
len und öffentlich. 
d) der Almojen: Wie werden die AUlmojengelder gegeben und bere 
wendet? ujim. 


2. Doktrinäres Verhältnis. Konferdativ oder neuerungsfühtig? ausgeprägt 
reformiert oder indifferent? Faliformell oder lebendig im Glauben? 
3. Erziehung 
a) im Haufe durch Zucht und Vermahnung, 
b) in der Sonntag3fdhule (Vorzüge und Mängel), 
“e) in der Religionzfhule (Vorzüge und Mängel), 
d) im Ronfirmandenunterricht (Vorzüge und Mängel), 
e) in den Nugendbereinen (Borzüge und Mängel), 
- D allgemein für alle duch gute Literatur (Kirchenzeitung, Grbaus> 
ungsbücher ufiv.) 
4, Sitten. 


a) Gottvertrauen mit Bezug auf die erften vier Gebote. 
b) Nähjtenliebe mit Bezug auf die Iebien fechS Gebote. 
5. Gebräuche, unterfchiedliche von der Ordnung der Nef. Kirche. 
6. Opfer (hier jollte gejagt werden, aus welcher Quelle die Gaben für die ber» 


ihiederren Shynodalanftalten, Miffionen und Fonds angegeben mwer- 
den, jo lange die Synode dafür feine befondere Statiftif hat). 


a) für Arme (Armenpflege, Utenheim uftm.) 

b) für Kranke (Krankenpflege und Unterftüßung.) 
7. Miflionstätigfeit durh) Gründung von neuen Miffionen und ©. 
BE Schulen in der Umgebung der Gemeinde. 


8. Andre Züge des innern Buftandes der Gemeinde. Bereinsivejen uf. 


% 
nam uns: Neubauten. 


RE 


und deren Abtragung. 


V. Berfammlungen der Synode des Nordiweitens mit Angabe der Zeit, 


Zeit 


1868 14. 
1869 20. 


1869 23. Nov. 


1870 9. 
‚1871 1. 
1872 23. 


1873 6. 


1874 1. 
1875 28. 


1876 8. 


1877 24. 
1878 24. 
1879 1. 
1880 6. 


1881 5. 


1882 18. 


1883 3. 
1884 2. 
1885 7. 
1886 6. 
1887 28. 


Mai 
Mai 


Juni 
Juni 
Mai 
Juni 
Ap’l 
Mai 
Juni 
Mai 


Ap’l 


Okt. 
Okt. 
Okt. 
Okt. 
Okt. 
Okt. 
Okt. 


des Ortes und der Beamten. 
Ort Praesident 


I. Gem., Indianapolis, Ind...M. Stern ......:.. 
Howards Grove, Wis........M. Stern ....... 
Crestline, Ohio ....2......... Spezialsitzung 

Chicago, Illinois ............P. Greding ...... 
I. Gem., Cleveland, Ohio....J. H. Klein....... 
Galion, Ohio ..... Kae FISKRTEIN Er 0 
I. Gem., Indianapolis, Ind...H. A. Muehlmeier 
Sandusky, Ohio .............H. A. Muehlmeier 
Zions Gem., Louisville, Ky..J.F.H. Dieckmann 
Terre Haute, Ind... ., 20000... H.Klein. ....s: 


Sheboygan, Wis. ............P. Joerris .......F. Forwick... 


Salems Kir., Ft. Wayne, Ind.H. J. Ruetenik... 
Galion, Ohio .......eere cr. 0.d. G. Zahner..... 
I. Gem., Cleveland, Ohio....C. T. Martin..... 
Chicago, Illinois ............H. A. Muehlmeier 


Zions Kirche, Louisville, Ky.C. Schaaf........F. W. Scheele 


Milwaukee, Wis. .......2.0..J.F.H. Dieckmann 
St. Joh. Kir., Ft. Wayne,Ind.M. G. I. Stern .. 
Terre Haute, Ind............M. G. I. Stern .. 
Franklin, "Wis. can Hr Grether: 
Wheatland,' Iowa .„..........C. F. Kriete..... 


Zions Kirche, Louisville, Ky.C. F. Kriete.....F. W. „Hoff. EB 
. Riceville (Jackson), Wis.....C. Schaaf ....... 
. St. Joh. Kir., Indianap., Ind.C. T. Martin..... 


St. Joh..Kir,., Ft. Wayne,Ind.C. F. Kriete...... 


„Town: Herman, WIS.......2..2H. GE Nott......: 


Lafayetteo Indus ei BHO VEZ 


SE 0018, MO.20. 5 ee ei BR rtierletei;ı.n 
. Milwaukee, WiS. ............C. F. Kriete..... 


Terre Haute; Ind: 0er. .....d:. Kuelling.......- 


. St. Joh. Kir., Ft. Wayne,Ind.J. Kuelling ...... 


Sheboygan, eye Haliser. u.ce,, 
Im. Kirche, Indianapolis,Ind.C. F. Kriete..... 
SalemsKirche, Louisville,Ky.C. F. Kriete..... 


.„ Milwaukee, WiIS. ............F. Grether ...... 


Magley, Ind. ee ee DR Grether .....o 


sPBown Herman, Wis. .........H:: ©. Nott.....;. 


Baxter, IOWA ...uuraana 25 NDR, a 
St. Joh. Kir., Ft. Wayne,Ind. = F. Horstmeier 
Terre Haute, Ind........... F. Winter..... 
Zions Kirche, Louisville, Ky. & F. Kriete..... 
Kiel, wis. REN RAREN O. Vize, 
Hantington;: Ind... +.......,. fs Grether . ..0.ss 
Sheboygan, WiIS. „..escr0..: SER WETVItZE. 
St. Joh; Kir.; Ft. Wayne, Ind.L. H. Kunst..... 
Town Herman, WiSs.........E .G. Krampe.... 


. Plymouth, Wis. .............Spezialsitzung ... 


Salems Kir., Lafayette, Ind..E. G. Krampe... 


St. Pauls Kir., Wheati’d, Ia.F. Grether ...... 
Sarons Kir., Sheb. Falls, Wis.Geo. Grether .... 
Zions Kir., Sheboygan, wis.. Dr. J. J. Janett.. 


1m: Kirche, Greenwood, wis. A. Muehlmeier .. 
. Zwingli Kir., Monticello, Wis.V. Rettig ....... 
. Town Herman, Wis..........V. eg sr 
. Plymouth, Wis. .......0.....F. A. Rittershaus 
. Immanuels Kir., Sutton, Neb. Paul’ Traeger ... 


Salems Gem., Ludlow, Ia....Paul Traeger ... 
Imm. Gem., Klemme, Ia.....A. Meuhlmeier .. 


= Potter; Wis: 7...30, Jene Dr Vriegen. ... 


Menno, S. Dak...............H. T. Vriesen.... 
Immanuels Kir., Sutton, Neb.E. L. Worthman. 


= Waukesha, -WiIS., vs... sR....d. "Ernst. ...; 
ENmeAatland. Tas sense Je FEITDSTE LS 
. Garner, Iowa ....... Meine Fe Ernst: il 
SIR Sy, WISS; 04.0: EM H. G. Settlage.. 

‚MISSION, HOUSE... an ae Josias Friedi ... 


Schatzmeister St. Schreiber 
1867 28. Mai St. Joh. Kir., Ft. Wayne,Ind.M. Stern ........J. W. Brown.J. H. Klein. 


“ 
“s 


C. Schaaf... 


“s 
“. 
“6. 
LI} 


. Zions Kirche, Waukon, Ia...E. G. Krampe...W. Streblow..J. Schmalz F 


[I 
“. 
*s 
“6 


E.G. Krampe 


“6 
“. 
“6 
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VI Referat. 


Ylrich Zwinali. 


Bon Bfarrer U. Zogg, 
Scotland, ©o. Dakota. 


Sn einer Zeit, die nur eine fagenhafte Kenntnis von dem Bahnbrecder 
der Reformierten Theologie hat, ift es geradezu befremdend, daß die jebt fo 
viel von jich reden machende deutjche Theologie, die doch im Zeichen einer 
Wiederermedung der reformatorifhhen Lehre fteht, denfelben einfach tot= 
fchweigt und fich ausfchlieglih nur auf Luther und Calvin beruft. Grade 
dieje Theologie hätte es fich zur Pflicht machen follen, den Leutpriefter am 
Zürcher Großmünfter nach 400jährigem rätfelhaften Warten aus dem Schat- 
ten 2uther3 und Calvins herborzuholen und an den befondern Plab zu ftellen, 
den er fich neben den andern Reformatoren im Kampf mit dem antichriftlichen 
Papjttum jener Tage und dem dad Mark des Schmweizerbolfes verderbenden 
Dämon gold» und blutgieriger Soldpolitif errungen hat. Zwar hat die Re- 
formierte Kirche im lebten Jahr jein Gedächtnis erneuert und ihn, ohne He= 
roenfult zu treiben, dem modernen Gefchlecht näher zu bringen bverfucht. Und 
es tjt nur jelbftverjtändlich, daß fie eine Niederlage und den Tod des Mannes, 
dejien Leben mit einem fo jchiweren Mißerfolg jchloß, nicht im gewöhnlichen 
Sinn des Worts „feiern“ fonnte. 3 durfte nur ein ftilles, danfbares Ge- 
denken defjen fein, was uns Gott durch Ulrich Zmingli gefchentt Hat und was 
troß feines tragifchen Todes gegen alle Hoffnung der Gegner erhalten ge= 
blieben ift. Bmingli hat einen Glaubensfampf geführt, der um fo gemaltiger 
erjcheint, als fich Deutfchlands Neformator nicht nur von ihm zuriücdgezogen, 
fondern ihn geradezu al3 „Reber“ abgetan und noch über feinen Tod hinaus 
mit beißendem Spott übergofjen hat, weil Ziwinglis Schrifterflärung ftellen- 
weile von Luthers Auffafjungen abweichende Konfequenzen zog. Und diefe 
Abweihungen rührten entfchieden daher, daß der „freie, hHumaniftifhe Tog- 
genburger” nicht, wie der „rafende Bapijt“ zu Wittenberg, in Tangem, heißem 
Bupfampf, jondern durch fcharfes, nüchternes, philologifches und darum nicht 
minder ernftliches Forfchen und Denken Schritt für Schritt zum Neformator 
ausgereift it. Objehon in jtreng religiöfer Familie erzogen, trug er doch an 
feiner Tatholifchen Mitgift nie allgufchter, und die Haffifch-hHumaniftiiche Bil- 
dung bon der Wiener Univerfität her jchüßte ihn gegen das Neb der Scholas= 
ftil, die mit der irdifchemenfchlichsteuflifchen Denk- und Redemweife der geiftli- 
chen Bhilofophie fharffinniger Köpfe des Mittelalter belaftet war. 

Indem wir bei der Chr. Shnode die Kenntnis der Berfönlidfeit 
Bmwinglis vorausfeßen, geht es uns vor allem darum, daß fie auch den rechten 
Eindrud von der göttliden Sendung Zwinglis gewinne. Sn 
der Gemißheit, ein Werkzeug in Gottes Hand zu fein, das von dem handha= 
benden Meifter abgenübt, verbraucht und zulest fogar meggeworfen iverden 
muß, bat er fich mit nie gelähmter Freudigfeit der feine Kräfte verzehrenden 
Arbeit und Veranttvortung Hingegeben und fand feine höchfte Ehre darin, fich 
für das Werk Chrifti verbrauchen zu dürfen. Er war ja nijt nur der Predi- 

ger, nicht bloß der Schriftfteller und theologifche Lehrer, fondern jchlieglich 
 jabrelang de facto der Stadtfchreiber, Bürgermeifter und Generalitabschef von 
Züri und meit über defjen Grenzen hinaus der Berater und Führer unge- 
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zählter Gemeinden; jein jtet3 wachlender Briefwechjel erjtredte fih über Halb 
Europa. 

Seine reformatorifche Tätigkeit begann bereit3 in Glarus. Doch trat er 
hier noch nicht al3 Reformator der Kirche, fondern als folcher der Eidgenofien- 
ihaft auf. Sa, felbit nah Züri) fam er im Sahr 1518 no) al3 Erasmift, 
d. h. al3 Humaniftifcher Neformer und führte nicht eine chriftliche, fondern hel=- 
lentitifche Reform ein, die die Leute brauchbarer, anftändiger und gefitteter 
machen follte. Die der Schrift zumiderlaufende Bolitif feine3 Vaterlandes 
beunrubigte ihn in hohem Maß, jodaß fich nicht nur feine Predigten, fondern 
auch jeine eriten, in volfstümlich dichterifher Form gehaltenen, leider nicht 
mehr vollzählig und vollitändig erhaltenen literarifhen Verfudhe gegen diefe 
Bolitif richteten. MS Pfarrer zu Glarus und jpäter al3 Leutpriefter in Ziüs 
rih war er jftaatsgejetlih verpflidtet, die SKriegszüge der 


Schweizer al3 Feldprediger mitzumachen und hatte fo zweimal Gelegenheit, 


die verderblichen Wirfungen de3 Neislaufens, des Solddienftes und des Pen- 
fioneniwejen3 ausgiebig fennen zu lernen, die die Menjfchen zu bürgerlicher Ar 
beit und vernünftiger Lebensführung unfähig machten. Diefer Nammer 
drücte ihm denn auch die Feder in die Hand, und in einem groß angelegten, 
teligiög=ethiichen Lehrgedicht, daS die moderne Zioingliforfhung „Das Laby- 
rinth“ getauft hat, veriirft er die auswärtige Politik der Schweiz, die fie zu 
SKriegszügen zwang. Daß er durch feinen Eingriff in die Politik die Brand» 
fadel der Entzweiung in fein VBolf getragen und fo, wenn auch blutenden Her- 
zens, zum Urheber einer unheilbaren fonfefjionellen Zerflüftung der Schweiz 
geworden tjt, wird leider von allen, denen die Kenntnis der damaligen poli- 
tiihen Verhältnifje abgeht, ohne Bedenken auf das Schuldfonto feines Fana= 
ti3mu8 gejeßt. Aber grade feiner politifchen Stellungnahme wegen wurde er 
nad Bürich berufen, imo er fich auch fofort mit der Reinigung des Staates und 
der Gejellichaft von ihren offenfundigen, jehweren Schäden befaßte. Unter 
den drei vom Flafjifchen Altertum überlieferten Staatsformen erjchien ihn als 
die beite die Arijtofratie, überlegen fomwohl der Monarchie, die leicht in Tyran 
net ausarte, wie auch der Demokratie, die leicht Unordnung zur Folge habe. 
Aber die Ariftofratie foll na Zivingli ihre Gewalt vom Volk erhalten, tvie 
das Bolf auch das Recht Haben foll, eine jchlechte Regierung zu entfeben. Das 
war dann aber eher eine repräjentative Demokratie, al eine eigentliche Ari- 
ftofratie. SInfolgedefjen räumt Zivingli, mit dem Hinweis auf Saul und Ma- 
nafje, den Untertanen auch die Befugnis zu aftivem Widerftand gegen 
eine das Wort Gottes mihachtende Obrigkeit ein. Damit war für Zmingli 
und Zürich eine Krage frühzeitig gelöft, die dem monarciftifch gefinnten Lur= 
ther und feinem Krei3 jahrelang fehinere Bedenken erregte, nämlich die Frage 
des pajjivden Widerftandes, ob e3 erlaubt fei, einer midergöttlichen Re- 


. gierung, wenn auch nicht aftiven, fo Doch pafjiven Widerftand zur leiften. Für 


den Schweizer Bivingli war überhaupt das aktive Mitmachen am politifchen 
Leben eine Gelbjtverjtändlichkeit, während e3 für Luther, den Deutfchen und 
Monardiiten, eben fo jelbftverftändlich war, fich von aller PORN aurüdgubal- 
ten und die Fürjten gewähren zu Tafjen. 

AS Zivingli zum Pfarrer nad) Glarus berufen wurde und er, der ei- 
gentlich nicht Theologie ftudiert Hatte, fich nun mit der Heiligen Schrift be- 


Ihäftigen mußte, fchrieb ihm der Humanismus, der in erfter Linie eine wif- 


fenihaftliche Beivegung fein wollte, geradezu‘ vor, auf die biblifchen beiden 
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Grundjprachen, Hebrätfch und Griechifch, zurücdzugehen. Mit Feuereifer warf 
er Jich auf diefe Studien, um zum vollen Berftändnis des Alten und Neuen 
Zejtaments zu gelangen, und unter Zuhilfenahme der philologifch-eregetifchen 
Schriften von Erasmus und Neüchlin, die auch Luthers Lehrbücher waren, ar- 
beitet er jih in die Bibel hinein und befommt bald eine erjtaunliche Selb- 
jtändigfeit, jodaß er mit feinem Sprachempfinden jeine Lehrer bald übertrifft 
und e3 wagt, unabhängig von ihnen eigne Betrachtungen und Beobachtungen 
zum Bibeltert anguftellen. Quelle und Nichtfehnur feiner theologischen Ge= 
danfen war fortan die Heilige Schrift Alten und Neuen Teftaments. Wäh- 
rend feiner erjten Yürcher Disputation hatte ex die hebräifche, griechifcehe und 
deutjche Bibel vor jich liegen, um mit Hilfe diefes einzigen Richters alle auf- 
tauchenden Kragen und Einreden zu beantivorien. Ob und ie weit Ziving- 
li von Luther beeinflußt wurde, Tafjen wir dahingejftellt, da fich jelbjt die neu= 
ern Zioingliforicher darüber nicht einigen fünnen. Wie dem auch jei, Zivingli 
ijt nicht ein „Nachtreter” Luthers geworden, und es wird leider ganz überfe- 
ben, daß die entjcheidenden Luthergedanfen bei Bivingli in durchaus felbftän- 
diger Neuprägung und zum Teil Fortbildung iwiederfehren. Und grade Die 
neuere Theologie vergibt vor allem, daß das, was man als calvinifches Gi- 
gengut empfindet, faft durchwegs fchon von Biningli vertreten wird. Daß der 
Aufitieg Calvin die Bedeutung der Zivinglifchen Neformation verdunfelte, 
fommt nur daher, daß Zivingli bloß 13 Jahre reformatorifchen Schaffens be- 
Ichieden waren, Calvins Wirken dagegen mehr als doppelt fo lange dauerte 
and darum der Genfer Reformation nach außen eine immer größer werdende 
Ausdehnung ermöglichte. Die Kürze des Wirkens Bipinglis und die Aleinheit 
des züccherifchen Schauplaßes hat e3 den Lalviniften und Qutheranern er- 
ichwert, der Zmwinglifhen Reformation, mit der fie fo vieles verband, wirklich 
gerecht zu werden, indem fie vergaßen, den Grundfab, daß äußerer Umfang 
und zahlenmähige Größe für die Beurteilung des innern Wertes einer Sache 
ungulänglich find, anzuwenden. Wir geben zu, dab die gewaltige Tiefe der 
Bibelerflärung Luthers von Ziringli nicht erreicht wurde; aber wenn erit 
Hminglis Auslegungen in Fritifch gereinigter Form der Wilfenjchaft zugäng- 
lich fein und jo hoffentlich mehr als bisher die Aufmerffamfeit auf fich richten 
werden, dann dürfte man doch erkennen, daß Bivinglis und Luthers Art, die 
Heilige Schrift zu betrachten, in Form und Inhalt mehr al$ man vielleicht ex= 
wartet hatte, verwandt find. Sedoch it BZtoingliS Deutung der Heiligen 
Schrift, verglichen mit derjenigen Luthers, gleichmäßiger, allfeitiger; jo fehr 
auch fein bibelforichendes Auge in erjter Linie auf die Nechtfertigung aus 
Glauben eingejtellt war, er blieb doch noch unbefangen. genug, daneben auch 
noch die andern Tertgedanfen zur Geltung fommen zu laffen. Btingli hat 
als erjter denjenigen Hauptbegriff der Bibel wieder entdedt, den Luther ge= 
rade unter den Tijch fallen ließ, den Begriff de3 Bundes (Foedus). Das 
war eine außlegerijhe Großtat, und eben von Bivingli und Bullinger hat Cal: 
bin dann diefe Bundestheologte übernommen. Am Glauben an die Durch 
ichlagsfraft des Wortes Gottes tit er; den Migbräuchen Noms entgegengetre= 
ten und mit jieghafter Folgerichtigfeit und mwunderbarem Freimut fagt er bei 
dem Neligiongzgefprädh in Zürich alles heraus und erflärt au den weltlichen 
Macthabern, daß Gott fie abfeBen werde, wenn fie untreu und außer der 
NRichtiehnur CHriftt fahren. Zur Heranbildung eines tüchtigen Pfarreritandes 
tief er eine höhere Lehranftalt in3 LXeben und führte im Jahr 1525 die foge- 
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nannte „PBrophezei” oder Schriftauslegung ei. Hier ift dann durch gemwij- 
fenbafte Arbeit im Lauf einiger Jahre das Alte Tejtament der Jogenannten 
Zürcher Ueberfebung entftanden, (jeßt in neuer Auflage erjchienen), und die 
Lehranftalt felbft tft der Anfang der theologifchen Fafultät und der Zürcher 
Univerjität überhaupt geworden. Zininglis Reformation brachte e3 aber 
auch dahin, daß die Armenpflege, die bisher, um für fich felbft den Lohn eines 
guten Werfes zu verdienen, den Armen bloß Almofen jpendete und ihnen da= 
durch das Vettelleben verlängern balf, nun Angelegenheit und Chrenpflicht 
des Staates wurde, indem man fi} jebt anftrengte, den Armen wirklich zu 
helfen und fie gang aus dem Sumpf der Armut und der Sünde emporgugie- 
hen. Und mit ganz bewundernswürdigem Scharfblid hat Bmwingli für die 
Schweiz die Notiwendigfeit einer „Staatsficche“ erkannt, weil er in ihr die ein 
zige Garantie fir das Fortbeitehen der neuen Lehre jah und mit Necht be- 
fürchtete, daß die Neformation ohne den Zinang der Staatsfirche in Schwär- 
merei oder Gefeßlichfeit zu Grunde gehen würde. Und zu diefer Befürchtung 
gaben die Wiedertäufer genügenden Anlaß. Wir berweifen in Bezug auf die- 
fe bisher dunfelfte Seite der fchiweizerifchen Neformationsgefchichte auf die bei- 
den Bücher „Die Züricher Wiedertäufer zur Neformationzzeit. Nach den 
Quellen de3 Staatsarchivg dargeftellt von Emil Egli, Pfarrer in Außerfihl“ 
und „Hans Dend, ein Apoftel der. Wiedertäufer, von Dr. Ludwig Keller, 
Königl. Staat3arhivar in Münfter, Wejtfalen“. 

Für uns Reformierte ift aber etiva3 andre3 von hödhfter Wichtigkeit. Be- 
reit3 feit dem Jahr 1524 madte fih im evangelifhen Lager in jteigendem 
Map eine dogmatifche Spaltung geltend, deren Urfprung auf Ziwingli 
zurücddeutete. Zmingli, der anfänglich für Zuther jtarf begeiftert war, rücdte 
mit der Zeit immer meiter von demfelben ab, meil er zu der flaren Einfjicht 
gefommen ar, daß in der innern Erfaffung und Verarbeitung des neu ent- 
decten Evangeliums zmwifchen ihm und Zuther neben viel Gemeinfamem dod) 
auch nicht wenig grundjäßliche Verfchiedendheiten beitanden. Ziwingli bat ‚mit 
fcharfem Bli erfannt, dag Luther dem Bapftdum wohl den jchweriten Schlag 
berjeßt, eS aber nicht völlig erledigt habe, indem er den gejchlagenen Gegner 
nicht bi3 in feine lebten Schlupfiwinfel hinein verfolgte, todaß, ohne daß Lu 
ther e3 merfte, der Feind fich in jeinem eignen Lager einniften fonnte. ‚Für 
Bmingli galt eS, den Feind aus feinen le&ten Dedungen, die er innerhalb de3 
Broteftantismus noch hatte, aufzufcheuchen, ihn zu Stellen und endgültig zu be 
feitigen, weshalb er als der ruhige, planmäßige Belagerer, Schritt für 
Schritt, auch das Kleinste Bollwerk des Gegners nicht aus dem Auge laljend, 
die Mauern der feindlichen Zeitung unterhöhlt, bis fie, in den Grundlagen 
haltlos geworden, gänzlich zufammenfällt. Zmwingli bat nie einen Hehl dar- 
aus gemacht, daß Luther, obwohl jtürmifcher in feiner Art, doch auf dem Drei- 
viertelSmweg ftehen geblieben fei, und es war einfach feine Meberzeugung, daß 
der Wittenberger noch fatholiihe Cierjchaler mit fich Herumtrage, und er hoff: 
te, durch ein offenes Wort in diefer Sache Luther zu beiferer Einficht zu ver- 
helfen. Darum mendet er fi in der an Zuther gerichteten Schrift „Freund- 
fchaftlicde Auseinanderfeung“ fchon in der Vorrede mit folgenden Worten an 
ihn: „Du aber, lieber Zuther, mac) deinem Namen Ehre, fei luther (d. hd. 
lauter), rein und Har. Nimm meine Abendmahl3lehre an, dann tird der 
Srrtum am Boden. liegen, dann wird der Antichrift zufammenbrecdhen, von dem 
du jeßt noch befejlen bijt.” Damit wirft er Zuther vor, daß er mit einem 
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Zeil feiner Lehre no im Bapjttum drin ftede, und der römifche Neft, den 
Zuther nad Biwinglis Urteil noch nicht ganz abgeftreift hat und den Zivingli 
darum boll ausrotten möchte, ift in erjter Linie „die Lutherifche Abendmahlz- 
lehre”. Darauf müfjen wir bier unbedingt eingehen, felbft auf die Gefahr 
hin, daß man uns den Vorwurf des „Dogmatifierens” macht. Doch foll e3 
nicht in der gehäfligen und oft genug die Tatfachen entitellenden Weife ge- 
jcjehen, wie getwiffe Lutheraner die Abendmahlelehre Ziwinglis als „verfluchte 
Steßerei” abtım, ohne fie je einmal gründlich ftudiert zu Haben, fondern «3 
joll in fachlicher und nüchterner Weife ftattfinden. Während Luther, ftarf 
mafjid, Tatholifterend, auf das Wort „Das ift mein Leib“ fich fteifend, Chri- 
us mit Brot und Wein verfnüpfte, dachte Zivingli, angeregt dur Grasmus, 
Karlzjtadt und befonders durch den Niederländer Hoen mehr fymbolifierend. 
Bir wollen auf den bittern Kampf, der leider nicht mit der perfönlichen No- 
blejje, die Ehriften angejtanden wäre, geführt wurde, nicht meiter eingehen. 
. Bipingli führte gegen die Abendmahlsanfuung einen unbeugfaamen, fharfen 
Kampf, meil er hier den papiftifchen Sauerteig erblidte, den auszufegen er fich 
berufen jah. Der Streit der beiden Neformatoren drehte fich, wie befannt, 
um die Frage: „Wie hat Chriftus die Einfegungsworte des Abendmahls „Das 
it mein Leib, da3 ift mein Blut“ verjtanden“? Und nicht nur die Luthera- 
ner, jondern felbft viele Reformierte erheben gegen Biwingli den Vorwurf, er 
babe in rattonaliftifcher Weife die vom Herrn ausdrüdlich eingefekten Safra- 
mente, wenn nicht gerade verachtet, jo Doch gering gejchäbt und ihres tröftli- 
chen nhalts entleert. Solche Behauptungen, die fie namentlich in den „Un 
terfcheidungslehren“ der Lutheraner finden, die einer dem andern nadhfpricht, 
ohne auch nur eine einzige Zeile aus den Schriften und Haren Zeugniffen 
Biwinglis gelejen zu haben, find unberechtigt und grundlos. Und Bivingli 
wird jelbit von den Fatholifchen Kicchenhiftorifern nicht viel unglimpflicher be= 
handelt alS von den LZutheranern. Die gegen Zmwingli erhobenen Vorwürfe 
wegen feiner Abendmahlslehre ftammen in der Negel von foldden, die vom 
Glauben nicht3 fennen, die den Saframenten eine magische Wirkung zufchrei= 
ben, auß denfelben ein opus operatum (tote Werf) machen und die römifche 
Borftellung haben, da3 äuferlie Gffen und Trinfen des Leibes und Blutez 
Ehrijti mit dem Mund genüge zum Eintritt ins Simmelteih. Zmwingli aber 
hat feitgehalten, daß das Effen und Trinken des Leibes und Blutes Chrifti, 
bon dem der Herr im 6. Kapitel des Coangeliums Kohannes fpricht, nichts 
‚andres jet, al3 der Glaube an fein vollfommenes Verdienst, durch welches eine 
hungrige und durjtige Seele gefpeift, getränft und erquict wird zum ewigen 
Leben. Weil aber unfer Glaube jo fchrwadh fei, und meil fich der Menfch im= 
mer nach Krüden umjehe und nach fichtbaren Zeichen und Unterpfändern fra= 
ge, jo fomme Gott in jeiner unausfprehlihen Geduld unfrer Schwachheit ent= 
gegen und male uns in den Saframenten fihtbar vor Augen, daß unfre Sin- 
den wahrhaft getilgt und abgewaschen jeien. Zmingli hat von dem Wert und 
der Bedeutung der Saframente genau diejelbe Auffafjung wie unjfer Heidel- 
berger. Er jagt: „Die Saframente find in der Gemeinde Gottes nicht etwa 
überflüfltg, fondern unentbehrlich wegen unfrer Sinnlicäkeit. Sie find gött- 
lich eingefeßte Wahrzeichen, Pfänder und Siegel, von Chriftus Hinterlaffen, 
ohne Zmeifel, um unfrer Schwachheit etwas nachgugeben. Denn er zerbricht 
den gefnidten Stab nicht; er Löjcht auch den glimmenden Dodt nit aus. 
Mit dem einen Zeichen, mit der Taufe, verfchreift man ung Gott, mit dem 


Mal... |: 7200 


andern jagen wir Gott Dank, daß er un durch feinen Sohn erlöft hat, das 
ift, mit dem Mahl des Herrn oder der Dankffagung. Biele mähnen, wenn jte 
das Wort „Saframent” hören, e3 bedeute ein Ding, dag ung die Sünde iveg- 
nehme oder uns heilig made, was aber ganz falich ijt; denn außer Ehriftus 
fann nichts die Sünde wegnehmen oder uns heilig machen. Aber wegen die= 
fes Unveritandes fchreien fie: „Man will uns die heiligen Saframente, une 
frer Seelen Trojt, rauben.“ &3 mill fie ihnen aber niemand rauben, fondern 
wir wollen fie nur lehren, diefelben recht zu gebraudden und fie nicht zu ver 
fälfehen. Diejenigen aber verfälichen fte, welche ihnen eine Bedeutung zute 
fchreiben, die fie nicht haben... Zur Geligfeit find aber die Saframente nicht 
abjolut nötig. Der Heilige Geijt ift nicht an fie gebunden, auch wirken fie 
durchaus nichts andres, al3 was der Heilige Geift, deifen Werkzeuge fie find, 
felbit wirft. AS von Chrifto eingejebte Wahrzeichen, Siegel und PBfänder 
helfen fie zwar von außen herein unjerm: Vertrauen in die Gnade Gottes 
nah; indeffen bleibt diefe Wirfung aber wieder eine Wirfung de3 Heiligen 
Geiftes jelbit..... Ehriftus Hat dazu die heiligen Saframente eingefekt, nicht 
daß mir in ihnen unsre Gerechtigkeit juhhen oder feßen, jondern daß fpir, durch 
fie ermahnt und erwedt, zur wahren Geredtigfeit de3 Glaus- 
ben3 gelangen. Gie mweifen auf die Rechtfertigung dur den Glauben 
und erweden zur Unjträflichfeit des Lebens. Das auswendig geiprochene 
Wort madt die Seele nicht felig, fondern da3 inmvendig verftandene und ge= 
glaubte“. (Aus der zur Feier de3 A00jährigen Geburtstages am 1. Januar 
1884 herausgegebene Subelausgabe). 

Während Luther, al3 ehemaliger Mönd und aus Furcht vor dem die Sa= 
framente veracdhtenden Seften-NRotten=- und Wiedertäufergeift fi nicht bon 
der römischen Vorftellung losmaden fonnte, im Mtarfaframent den Teib- 
lid gegenmwärtigen Chriftus zu verehrten und anzubeten, hat Ziwing- 
Ti Har erfannt, mas auch unfer Heidelberger in der 80. Antwort lehrt, daß 
nämli Chriftus mit feinem wahren Leib im Himmel zur Neciten des Vaters 
it, und Dafelbft Mill angebetet werden, und daß die Einfeßung des 
Abendmahl Refu lebtes Gleihni3 Mar, daß Sefus im Sinnbild 
famt dem deutenden Wort fein nahes Sterben verfündet, und indem er Brot 
und Wein zu Sinnbildern feines Opfertodes macht, die Bedeutung feines To- 
de3 für die Welt darjtellt. Zmwingli fann Luthers Realpräfenz-Auffaffung im 
Neuen Tejtament nicht wiederfinden. Wenn er auch die Fülle der biblifchen 
Nachtmahlsgedanken nicht vollitändig mwiederhergeftellt Hat, jo ift er doch auf 
alle Fälle bibelnäher als Luther und in der Abendmahlsfrage der fonjequen- 
tere Bibelchrift gewesen. 

. Rom gegenüber Tieß Ziwingli Taufe und Abendmahl nit al3 „Safra- 
mente” gelten, fondern befampfte da3 Saframent überhaupt, den Namen und 
die Sadıe; denn Saftamente find für ihn einfach Kreaturbergötterungen und 
tun nichts zu unfrer Erlöfung. Darum erflärt er die Saframente eben da= 
hin, daß fte „Iinnbildliche, feierliche Zuficherungen und Verfiegelungen“ feien, 
indem Gott uns durch diefelben feine Gnadengaben vergegentwärtige und zu= 
fidere. Codann feien die Saframente „Pflichtzeichen“, indem derjenige, der 
die Taufe empfangen habe, nun verpflichtet fei, zu hören, mas Gott ihm fage, 
feine Ordonnanz zu erlernen und nad) derfelben zu leben. Und im Nacht: 
mahl der Danffagung begehen wir das Wiedergedächtnis jener Verföhnung, 
welche damals gejchah, als Chriftus geopfert wurde, und wir fagen Gott Dank 


für Diefe große Wohltat, verpflichten uns zu einem chriftlichen Leben und zur 
Liebe gegen die Brüder. 

Wie ijt aber Zivingli dazu gelangt, daß er die Worte „das it“ in „das 
bedeutet“ umjchrieben hat? Biwingli und Luther haben gewußt, daß das 
Griechifch des Neuen Teftaments „Sudengriehifh” tft; aber während Luther 
bon diefem Wilfen wenig Gebrauch machte, Hat Zivingli im Neuen Teftament 
in der Wortwahl, in der Sablehre und den Nedefiguren auf Schritt und 
Zritt Hebraismen gefunden. Vor allem in der Sprade des Kohannesevane 
geliums jpürt er den hebräifchen Hintergrund. Und Hebraismen find ihm 
darum aueh die Deuteiworte, Die Kefus bei der Einfebung des Abendmahlg 
ausgejprocdhen hat: „Das ift mein Xeib, das ift mein Blut“. Gr behauptet, 
daß Sejus Fich mit dDiefen Säten an- den hebräifchen Sprachgebrauch anlehne, 
der anjtatt des Ausdrucks „bedeutet“ häufig das Wörtlein „ift“ berivendet. 
Da3 tit die tropifche (bildliche) Nedeweife, mo eine Sade durch ein Wort, dei 
fen eigentlichen, natürlihen Sinn e3 nicht haben fann, bezeichnet wird, tie 
wenn Sejus jagt: „Ich bin der Weinjtod; ihr jeid die Neben“, oder wenn er 
fich den Fel3 oder die Tür zu den Schafen nennt. Die Einfeßungsmorte 
- hätten aljo, tropifch veritanden, den Sinn „Das bedeutet” oder „Itellt gleich» 
nishaft dar”, daß mein Leib für euch dahingegeben und mein Blut für euch 
bergoiien wurde. Bmwingli ift fich eben über den engen Zujfammenhang de3 
Ballahmahl3 und des Abendmahls bewußt gewelen. Ar dem Nachtmahlsein- 
febungsbericht des Lukas (27, 7 ff), in den Worten des Baulus: „Wir haben 
auch ein Ballahlamm, das ift Ehriftus, für uns geichladitet“ (1 Kor. 5, 7), 
in der gleichzeitigen Anfündigung des Baflah umd feines eignen Todes durch 
Sefus, (Matth. 26, 2), Ttebt Zivingli die Entiprehung „PBatlahabend-Abend- 
mahl” ausgefprodden. In der lateinifhen Schrift „Nachhut zum Abendmahl“ 
1525 führt er dann Ddiefe Beziehung zum eriten mal im einzelnen aus, nad) 
weifend, „daß jene Danffagungzfeier, die einst zur Erinnerung an die Teib- 
liche Befreiung aus Vegypten und an die Bewahrung der Erftgebornen in den 
Häufern, deren Schwellen und Geitenpfoften mit dem Blut des Lamımes be= 
ftrichen waren, gehalten wurde, in unjre Danffagungsfeier, in der wir unfre 
Erlöfung durch Ehriftus aus dem höliihen Vegyptenland, aus der Macht des 
Teufels und unsre Beivahrung por dem ewigen Tod feiern, übergegangen tft”. 
Daraus zieht Ziwingli num den Schluß: war da3 alttejftamentliche. Bafjah eine 
Sleichnishandlung — und niemand beitreitet da3 — jo muß eS3 das lebte 
Mahl Refumit feinen Küngern auch fein, denn’ die war das neuteftamentli- 
che Ballah, da3 fich in UHebereinstimmung und Gegenfäblichfeit an das alte 
anfchloß. Und weiter: mar da3 geidjladitete Paflahlamm ein Bild des in 
Hegypten gejchlachteten Lammes und jomit ein Bild des Lammes Gottes, 
da3 die Sünde der Welt hiniwegträgt, jo waren auch Brot und Wein in der= 
felben Weife Bilder des Reibes und Blutes Chrifti. Darum ist für Ziving- 
li da3 Wefen' de3 Saframents im Mten und Neuen Tejtament dasjelbe, twie- 
wohl der Herr Sefus die Zeichen änderte, zum Beweis, daß in ihm alle zere= 
moniöje Feiern des Alten Teitament3 ihre Erfüllung erreicht haben. So hat 
der „Rationaliit” Yiwingli die gewaltige Baradorie erfaßt, „daß da3 Grauen- 
bafteite, was e3 gibt, der Kreuzestod des Chriftus, der ihn in Flud) und Tod 
hineinstieß, in der Urchriftenheit „Eucdariftie”, d. h. „Dant- und Freuden= 
mahl“ mwurde. Bmingli hat mit der Schrift beiwiefen, daß Luthers Abende 
mabl3lehre über die Schranke des Saframents Hinausfchießt; denn wenn ir 


die Worte Chrifti „das ift mein Leib“ im buchftäblichen Sinn zu nehmen hät- 
ten, dann bat die römische Tranzfubftantiation recht in ihren äußeriten Fol- 
gerungen (nämlich das Niederfallen vor der Hoftie): Hat aber Ehriftus finn- 
bildfich geredet, dann hört aller Streit über die leibliche Gegenwart des Lei- 
bes Chrifti im Abendmahl auf und das Lutherifche „Corpus EChrifti ore jumi- 
tur in, cum et fub pane“ ift ein unpaffierbarer Mittelimeg, vor welchem uns 
eben Ziwingli bewahrt hat. Gegen die römifche Transfubitantiationzlehre 
und die Yutherifche Ubiquitätslehre, welche Iektere zu den berhängnisvolliten 
Erfcheinungen der Kirchengefhichte gehört, führt Zmingli ruhig und mwohlüber= 
Yegt ins Feld, es jet zu bedenken, daß der no nicht gefreugigte 
Chriftus die Einjebungsmworte fpradh und fich deshalb dort Brot und Wein 
nicht in den Leib Chrifti verwandeln fonnten und daß fein Leib und 
Blut auh nicht „in, mit und unter” dem Brot und Wein jein fonnten. 
(&3 fei hier befonderd auch auf den treffenden Artikel „BYiwinglisS Berdienite 
um die biblifche Abendmahlslehre” von Dr. theol. Adolf Zahn in No. 31 und 
32 der Kirchenzeitung von 1932 verwiefen, fowie auf die Arbeit von Brof. 
Karl Barth iiber „Anfab und Abficht in Luthers Abendmahlslehre"). 


Damit möchte ich Jchließen, muß aber al3 Schweizer Prof. Dr. U. Lang, 
der die fchtweizerifchen Verhältniffe nicht fennt, widerfprechen, wenn er in uns 
frer Kicchenzeitung fagt: „Wir müffen befennen, daß fih an Bmingli das 
Herrenmwort erfüllte: „Wer das Schwert nimmt, der foll durch Schwert um- 
fommen“. Matth. 26, 52. Bipingli war, ie bereit3 erwähnt, durch die 
Zandesverfaffung gezwungen, als Feldprediger mit dem ziürccherifchen Heer 
auszuziehen; aber er hat nicht gefämpft, fondern als Weldgeijtlicher Die 
Kämpfenden ermutigt und die Vermundeten und Sterbenden getröftet, und 
alfo bis in den Tod ausgeharrt in dem Werk, das ihm von Gott aufgetragen 
var. 

Wir haben uns gehütet, ins NRühmen hineinzufommen, weil das Rühmen 
Bmingli felber fremd und zumider war. Biwingli will uns ins Wort hinein- 
führen, und wenn er in unfrer Mitte wäre, würde er ernjt und entjchieden 
fagen: „hr NReformierten, holt eure verftaubte Bibel tieder hervor und 
Yernt wieder davor jtaunen und unter das Eine euch beugen: das Wort 
Gottes“! „Lofend dem Wort Gottes, das allein wuert uech mwidrumb ze= 
recht bringen.“ 


ABSTRACT OF THE MINUTES 


OF THE 


SYNOD OF THE NORTHWEST 


OF THE 
 REFORMED CHURCH IN THE UNITED STATES 


Oönvened in the Mission House 
R. F. D. 5, Plymouth, Wisconsin 
September 6-10, 1932 


1. Opening of Synod 
The Synod of the Northwest convened in gruerR. assem- 
bly at the Mission House, Franklin, Wis., (R. F. D. 5, Plym- 


outh, Wis.) on Tuesday, September 6th, 1932, at Tr :30 P.M., | 
this being the 66th annual meeting of the Synod. 


The opening sermon was preached by the retiring Presi- 
dent, Rev. H. G. Settlage, on the text Num. 13 :31-34, and 14: 
18. Prof. Paul Grosshuesch, President of the Mission House, 
had charge of the service, and Rev. A. Geo. Schmid read the 
Scripture lesson and led in prayer. 


After being called to order by the President, Synod pro- 
ceeded to the transaction of business. The Registrar re- 
ported a quorum present and Synod proceeded to the election 
of officers. 


2. Officers of Synod 


President :—Rev. Josias Friedli, D. D, BR. F.D.S, Plymouth, 
Wisconsin. 


Mite President :—Rev. K. J. Stuebbe, Tripp, South Dakota. 

Stated Clerk:—Rev. E. G. Krampe, D.D., 930 Eastern Ave, 
Plymouth, Wis. 

Assistant Clerk :—Rev. H. K. Hartmann, Colby, Wis. 

Corresponding Clerk :—Rev. Wm. P. Thiel, Lodi, California. 

Treasurer :—Mr. Wm. Streblow, R. F. D. 5, Plymouth, Wis. 

Registrar :—Rev. C. Wm. Deglow, R. F. D. 1, Duncan, Nebr. 


Custodian of Archives :—Prof. Ernst Traeger, R. F. D. 5, 
Plymouth, Wis. 
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3. Rules of Order 


The Rules of Order of the Reformed Church in the United 
States were observed in the transaction of all business. All 
sessions were opened and closed with prayer. The first 8 
rows of seats were designated as the Bar of the House. The 
Order of Business submitted by the officers in the Blue Book 
‚was adopted and followed. 


4. Registration 


The Registrar reported at the opening of every session 
and also after the final roll call. A quorum was present at 
every session. 


The committee on advisory members reported regularly 
the visitors and guests present, which were then duly recog- 
nized and welcomed by the chairman. 


Complete record of members present, attendance, visi- 
tors and guests, will be found in the German section of the 
Minutes in Article II. 


5. Committees 


See German Minutes, Article II, item 6. 


6. Religious Services 


See complete program in Article III, German section. 


b Reports of the Officers 


a) The Stated Clerk informed Synod that all printed reports 
of the Boards, the copies of the Minutes of the Classes, 
all requests for leave of absence, and all overtures 
from whose content it clearly appeared to which com- 
mittee they were to be referred, were so referred ac- 
cording to the rule of Synod. All other documents 
were duly presented to Synod through the Committee 
on Overtures. 


b) The report of the Custodian of Archives was adopted and 
those Classes which have not yet sent in the required 
copies of the Minutes of 1917, were again requested to 
do so. 


c) The report of the Executive Officers was acted upon item 
by item, and the various items properly referred to 
committees. The items pertaining to a change of the 
rule respecting mileage, were referred to a special 
committee, and later, when this committee reported, 
again referred to the Committee on Rules, to be re- 
ported on next year. . 
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d) The report of the Treasurer was read and referred to the. 


Committee on Finances. 
All these reports will be found in Article IV of the Ger- 


man Minutes. 


11. 


12. 


13. 


14. 


8. Overtures 


The Committee reported the following items :— 


. a) Annual Statement of the Board of Home Missions. 


b) Statement of the Board of Home Missions following the meet- 
ing of General Synod. x 


. Offieial copy of actions of the German Synod of the East in "matters 


pertaining to a union of the two Synods, The German Synod 
of the East and The Eastern Synod of the Reformed Church 
in the United States. 


.‚ Two offieial communications from the Consistory o£ Emmanuel Re- 


formed Church of Lincoln, Nebraska, pertaining to certain ac- 
tions of said congregation. 


. An overture from the East Ohio Classis, Ohio Synod, pertaining to 


union of the seminaries. 


. An overture from the Board of the Orphans’ Home, presented by 


the Secretary, Rev. O. Stockmeier, referring to an appropriate 
. recognition of the coming 50th anniversary of the institution. 


.a) and b) Official notice of actions of the Executive of Milwaukee 


Classis taken since its annual meeting. Sent for completion 
of the records. | 


. Letter of greetings from the oflicers of Ohio Synod. 
‚ Statement of the Board of Central Publishing House in matters 


pertaining to the merger of the English Church papers and 
relative matters. 


. Report of the Harbor Missionary. 
. Notice from President Paul Grosshuesch regarding resignation of 


Elder Ewald Haase as member of the Boards of the Mission 
House. 

a) An invitation to visit the village of Kohler. 

b) A similar invitation from the Brotherhood of Zion Reformed 
Church at Sheboygan. 

A plan for raising money to pay the arrears of the salaries of the 
missionaries of the Board of Home Missions, presented by a 
number of these missionaries. 

An overture, signed by 40 members of the Synod, requesting that 
Synod order a thesis to be read at the next meeting on the sub- 
ject: “What is the significance of the doctrinal differences 
that exist between the Doctrine of the Reformed Church and 
the Doctrine of the Evangelical Synod?” Secondly, that Syn- 
od request the Classes to refrain from voting | on the question 
of union. 

A request of the Registrar, Rev. E. P. Nuss. 
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15. An overture, signed by 9 pastors, regarding lodging and entertain- 
ment of Synod, and place of meeting. 

16. Expense account of the Committee on Overtures. 

17. An overture regarding expenses of the Committee on Overtures. 

18. An overture of Rev. Erwin Pfeiffer regarding the film of the “In- 
dian School.” 

19. An overture of Rev. A. Depping, respecting representation of 
charges consisting of more than one congregation. 


Action of Synod 


The report was acted upon item by item as follows :—— 
Item 1, a and b-—-Referred to the Committee on Missions. 


Item 2—Referred to the Committee on Institutions of Learn- 
ing and to the Committee on Correspondence with Sis- 
ter Synods. 


Item 2, a and b._Referred to Special Committee No. 2, which 
later submitted the following report which was 
adopted as a whole. 


REPORT OF SPECIAL COMMITTEE NO. 2 


To the Synod of the Northwest :— 

To your committee were referred the two documents which came 
before Synod as item 3 of Overtures through action of the Executive 
Officers of Synod. These two documents are oflicial notifications sent 
by the Consistory of Emmanuel Reformed Church of Lincoln, Nebras- 
ka, respecting two actions of said congregation taken in a meeting held 
on April 12th, 1932. These actions are a refusal to do anything in re- 
spect to the matter of the Board of Ministerial Relief and in the mat- 
ter of the Emergency Fund. 

It appears from the documents that these actions are evidently 
founded upon a wrong conception of the relationship existing between a 
congregation of the Reformed Church and its Denomination. It is of 
course self-evident, that no congregation can cancel its obligations to 
the denomination with which it stands in organic union, by mere reso- 
lution. In our Reformed Church the principle is recognized as binding 

“that each one must feel himself bound to use his gifts readily 
and cheerfully, for the advantage and welfare of other mem- 
bers.” (Heidelberg Catechism Q. & A. 55.) 


This is not a resolution of any Board, but the confession and cereed of 
our Reformed Church. And this obligation remains even when it is not 
recognized. 

Your committee therefore recommends that Synod refer these two 
documents to the venerable Nebraska Classis, with which said Emman- 


 uel Reformed Church is connected, and call the attention of said Classis 


to the following items:— 

a) That the Nebraska Classis for many years has received support 
from the Board of Home Missions, and has accepted the same, 
and that the Classis still has Missions in its territory. 


Be 0 1 na 


b) That the Nebraska Classis in past years has received support for 
three (3) ministers and for three (3) ministers’ widows from 
the Board of Ministerial Relief, and is still receiving such sup- 
port. In the past year, 1931, this support amounted to $1,950.- 
00, whereas Nebraska Classis contributed to the Board only $95.- 
00 for this benevolence. The Nebraska Classis however expects 
to receive and will receive this support even now. 


c) That the Nebraska Classis is hereby requested by the Synod to take 
all necessary steps that the said Emmanuel Reformed Church of 
Lincoln, Nebraska, be informed regarding these matters, and be 
properly instructed regarding its church relationship according 
to the Word of God. 

Respectfully, 
E. G. KRAMPE 
H. C. Norrt 
G. MATZINGER 


Item 4—Referred to the Committee on Institutions of Learn- 
ing. 

Item 5—Referred to the Committee on Benevolent Institu- 
tions. 

Item 6—Referred to the Stated Clerk. 


Item 7—The Executive Oficers were instructed ‚to give ap- 
propriate answer, together with expressions of 
thanks. 

Item 8—Referred to the Committee on Publication. 

Item 9—Referred to the Committee on Missions. 

Item 10—-Referred to the Committee on Nominations. 


Item 11—a) Resolved to accept the invitation and to leave on 
‚Saturday immediately after the noon meal for the 
proposed trip. 


b) Synod expressed its hearty thanks for the kind invi- 
tation but regrets that it is impossible to accept it. 


Item 12—Synod adopted the following resolution :— 


Resolved:—That our Executive officers be in- 
structed and authorized to carry out immediately ' 
some plan for the relief of the needy ministers of 
our Synod. ' 


Item 13—The following substitute for the request in the over- 
ture was adopted by Synod :— 


Resolved :—Inasmuch as Church Union is a matter 
of far-reaching importance, be it resolved that we 
recommend to our Classes that -they thoroughly 
study the matter and have theses for instruction, be- 
fore taking final action. 


RAS. ERER 


A vote by roll call was requested. See record of 
vote in German portion of minutes. 
In connection with this Synod resolved:—That a 
a thesis be delivered at the next meeting of Synod by 
Rev. John Bodenmann on the theme: “The Church, 
a Miracle”. 


Item 14—-The resignation of the Registrar, Rev. Nuss, was 
adopted and a vote of thanks given him for his faith- 
ful services. The Rev. C. Wm. Deglow was then 
elected as Registrar. 

Item 15—The recommendation of the overture was a 
as follows :— 


Inasmuch as the matter of providing lodgeing and 
entertainment for Synod is becoming a more difficult 
matter year after year, and Synod very often re- 
ceives no invitation as to the place of its meeting, 

therefore be it 


Resolved:—1. In order to somewhat relieve the 
burden for a congregation that may invite the Syn- 
od for its next meeting, each delegate to Synod shall 
pay $1.00 for the entire time of the meeting, and 
each visitor $1.00 per day. 

2. That a Special Committee be appointed to thoroughly 
study this question of entertainment of Synod, and 
to report to Synod at its next meeting some plan 
which may eventually be adopted as the standing 
rule of Synod. 

3. This committee shall also study the question, whether 
it is desirable or possible, to make the Mission 
House the permanent place for the holding of the 
annual meetings of the Synod. 


Items 16 and 17—-Referred to the Treasurer for payment. 
Item 18:—Resolved to request Rev. Pfeiffer to send his objec- 
tions to the proper Board. (Department of Mission- 
ary Education.) 
Item 19—The Stated Clerk was instructed to give the infor- 
mation requested, on the basis of the Constitution. 
Thereupon the report was adopted as a whole. 


9. Minutes of Synod 


The report of the Committee was acted au item by 
item and then adopted as a whole. 


Item I—referring to items that were referred to the Classes, 
was laid on the table until the report on Minutes of 
the Classes had been acted upon, then taken from 
the table and declared attended to. 


A) 


KR) RR 


Item II—referring to instructions to the officers, was disposed 


of by the report of the officers. 


Item III.—1. The answer of Ohio Synod to the overture of 


our Synod was read, and notice taken of said an- 
swer. | 


2. The book display was very much in evidence and the 


Stated Clerk was instructed to express Synod’s 
thanks to the Manager of the Central Publishing 
House, asking that such a display be given again at 
next session of Synod. 


3. Was tabled until information could be received, then 


taken from table and resolved to enter upon minutes 
“attended to.” 


Item IV—pertaining to committees which are to report at 


this meeting. 


1. The committee appointed to study the causes of 
the loss in membership reported. The report was 
acted upon item by item. Item 4 was referred to a 
special committee. After acting upon all items the 
report was adopted as a whole, the resolutions being 
as follows :— 


I. That all Classes be recommended to request their pas- 


11. 


II. 


IV. 


tors and Consistories to examine the constitutions of 
their congregations, and if it be found that these are 
not in harmony with the Constitution of the Re- 
formed Church in the United States, to insist upon 
appropriate changes and amendments to bring about 
such agreement. 


That in all cases of erasure of names, the procedure 
be strietly in accordance with the requirements of 
Article 130 of the Constitution of the Reformed 
Church in the United States. 


That Synod appoint a Standing Committee on Va- 
cancies and Supply, which shall, in co-operation with 
the Executive Committees of the Classes, give coun- 
sel and assistance to vacant congregations and to 
pastors without a charge or contemplating a change 
of pastorate, of which committee the Stated Clerk of 


the Synod shall be a member to whom all vacancies 


can be reported. 


That Synod again appoint a Committee on Evange- 
lism, and give definite instructions to such commit- 
tee. 


V. That Synod caution the congregations, not to proceed 


precipitately in the solving of the language problem. 


VI. To continually instruct the congregations, both by 
means of literature and by word of mouth, that “by 
wisdom there is peace, and in peace there is plenty.” 

Item IV.—2. After Synod had instructed the President to 
complete the membership of the committee, the com- 
mittee later reported. The committee called atten- 
tion to the very far-reaching importance of the ques- 
tions involved in the matter referred to it and rec- 
ommended the adoption of the following actions, 
which Synod adopted :— 


1. That all these questions, and others of a like nature 
which may yet arise, be considered and studied for 
another year. 


2. That for this reason a Special Committee be appointed 
consisting of 5 members, who are so located, that 
they can meet readily and without any great ex- 
pense. | 

. That this committee be authorized to approach the 
Classes of our Synod and also the Ohio and Mid- 
West Synod, the Board of Home Missions and the 
Department of the Northwest, to discover the senti- 
ment of the Church and get the necessary informa- 
tion regarding the questions involved. 


4. To refer to this committee the report of Rev. W.T.. 
Grosshuesch. 

5. To instruct this committee to report in detail to the 
Synod at its next annual meeting, and to submit, as 
far as this may be possible, definite recommenda- 
tions. 

Item IV.—3. Rev. Rittershaus submitted his report regarding 
receipts and disbursements of monies for the suffer- 
ing brethren of the faith in Russia. This report 
was adopted and Rev. Rittershaus instructed to con- 
‘tinue in this work. See complete report in German 
section of Minutes. 


Item V_stating that all other items will come before Synod 
. through other committees, was adopted. 


os 


10. Minutes of Classes 
| 1. REPORT OF THE COMMITTEE 


I. Things Censurable 
a) Sheboygan Classis receives Student M. C. Witmer, but does not state 
from what Classis he comes. 
b) Nebraska Classis neglects to state the names of the committee ap- 
pointed to install Rev. Carl Green in Zion’s Church at Har- 
vard, Nebraska. 
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c) The Executive Committee of Portland-Oregon Classis fails to return 
the parochial reports of those congregations which were to 
form the new California Classis, neither is it stated that these 

reports were read at the meeting of Portland-Oregon Classis. 


d) Marginal notes are lacking in the minutes of California Classis. 


II. Notice of the Formation of the New Classis 


Authorized by appropriate actions of the Synod of the Northwest, 
the representatives of those congregations, dismissed for this purpose 
by the Portland-Oregon Classis, met on January 26th, 1932, at 8:00 P. 
M., in First Reformed Church at Los Angeles, Cal., and organized the 
new California Classis, the Rev. Wm. P. Thiel, presiding. The min- 
utes of the new Classis show that the organization was effected in con- 
stitutional manner. The Executive Committee of the new Classis was 
authorized to take the necessary steps for having the Classis incor- 
porated. 

The new Classis has a membership of 660 confirmed members and 
consists of the following congregations:—-the First Reformed Church, 
the First Hungarian Reformed Church, and the First Japanese Re- 
formed Church of Los Angeles, California; Salem Reformed Church of 
Lodi, Cal.; Ebenezer Reformed Church of Shafter, Cal.; First Japanese 
Reformed Church: in San Francisco, Cal.; and Trinity Reformed Church 
of West Hollywood, California. 


Ill. Appeals and Complaints 
None. € 


IV. Actions on Items Referred to the Classes 


1. Portland-Oregon Classis protests the censure of Synod regarding its 
refusal to accept Rev. Franz Aigner, stating that the reason is 
given in Art. IV-9, page 200 of its minutes of 1931. 

2. All Classes have conscientiously acted in the matter of losses in mem- 
bership. 

3. The recommendations of Synod regarding support of our Church In- 
stitutions and other requests were carried out. 

4. Such Classes as neglected to send in copies of their minutes of 1917 
to the custodian of archives, gave instructions to their Stated 
Clerks to do so. 


V. Time and Place of Meetings, etc. 
See complete record in German section of Minutes. 


VI. Receptions, Dismissals, etc. 


See complete record in German section of Minutes. 


VII. Miscellaneous 


1. Sheboygan Classis:—a) Elects a standing committee on Missions 
which committee is to promote more energetically the work of 
Missions within the territory of Classis;—requests the Board 
of Home Missions to carry on the work as much as possible 
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through the Classes;—calls the attention of its committee to 
the serving of Presbyterian congregations by students of the 
Mission House. 


b) Authorizes its officers to sell the property of the dissolved con- 
gregation at Cleveland, Wisconsin. 


. Milwaukee Classis:—a) Elects a standing committee on Missions. 

b) Requests the Board of Christian Education of General Synod to 
support Memorial Mission at Madison with $500.00 annually in 
recognition of the student work. The congregation promises 
then to become self-supporting. 


. Minnesota Classis:—a) Is laboring in three Mission fields: Reeds 
Landing, Minn., Dumfries, Minn., and Nelson, Wisconsin. 

b) Conducts a conference of elders in connection with the annual 
meeting of Classis. 

c) Requests General Synod to sadity Article 200 of the Constitu- 
tion of the Church. 


. Nebraska Classis:—a) Appoints a committee to confer with a simi- 
lar committee of Lincoln Classis, ee an eventual merger 
of the two Classes. 

b) Contributed the sum of $%354.92, part 'o8 the money realized 
through the sale of the parsonage of the congregation at York, 
Nebraska, to the Board of Home Missions. 


. Ursinus Classis:—a) Dissolves St. John’s ‚ congregation of the 
Wheatland, Ia., charge. 

b) Appoints a committee which shall make arrangements for 
uniting the St. John’s congregation at Marengo, with the 
Genoa Bluff charge. 

ce) Has not yet acted upon the matter of adjustment of boundaries 
and merger with the Iowa Classis. 


. South Dakota Classis:—a) Resolves to retain the committee on 
merger with the Eureka Olassis. 

b) Requests General Synod to modify Article 200 of the Constitu- 
tion of the Reformed Church. 

c) Requests General Synod to take initial steps to carry on the 
work of Home Missions through the Executive Committees of 
the various Classes. 

d) Calls the attention of the congregations lich are in arrears in 
payment of pastors’ salaries, to their obligations as agreed 
upon in the pastors’ calls. 


. Manitoba Classis:—Tables for one year the matter of merger with 
the Edmonton Classis. 


. Portland-Oregon Classis:—a) Appoints Rev. Wm. P. Thiel as tem- 
porary chairman, to preside at the organization of the new 
California Classis. 

b) Consents to the removal of the church of the Second Reformed 
congregation of Portland to another section of the city. 
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9. Eureka Classis :—a) Refuses to contribute to the Contingent Fund 
of General Synod. | 


b) Resolves that the Kulm charge be counted to the Fullerton 
charge. 


c) Takes up missionary work in Dupree and reorganizes the Java 
congregation. 


d) Adopts the standing rule, that instruction in German penman- 
ship be given in Sunday Schools and Week-day schools. 


10. North Dakota Classis:—a) No quorum was present at the annual 
meeting. Classis however proceeded to the transaction of 
business with the intention of ratifying such transactions in a 
special session to be called for this purpose at a later date. 


b) Holds such special meeting on July 12th, 1932, at Medina, No. 
Dakota, and ratifies the Minutes of the 17th annual session, 
held 1931, and of the 18th annual session held 1932. 


11. Edmonton Classis:—Ratifies the Minutes of the sessions held in 
1929 and 1930. 


c) Tables for one year the matter of a merger with the Manitoba 
Classis. 


2. Action of Synod 
1.—a, b, c, d..—Adopted. 
11. —IIl, V and VI. —Adopted. 


IV.—Notice was taken of items 1 and 4; item 3 was adopted; 
item 2 was tabled until the committee on losses in 
membership had reported, then taken up and 
adopted. 


VII. —Items 1, a and 2, a and b referred to the Committee on 
Missions; item 6, a was adopted; and notice was 
taken of all other items. 


After disposing of all items the report was adopted as a 
whole. Then all items Iying on the table until the disposal of 
this report, were taken from the table and declared attended 
to. 


11. Correspondence with Sister Synods 


The printed copies of the Minutes of the various Sister 
 Synods and copies of the actions of the German Synod of the 
East regarding merger with the English Synod of the East, 
were referred to the Committee on Correspondence and the 
various items reported and referred to the proper committees. 
The letter of greeting from the Ohio Synod was read and en- 
tered upon the Minutes. 


See report and letter in German section of Minutes. 
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12. Religion and Statistics 


The report of the Committee on Religion and Statisties 
was the order of the day on Thursday morning. After hear- 
ing the report, Synod paused in the transaction of its business 
and joined in a brief memorial service conducted by Rev. 
Valentin Rettig. The statistical report was then read and 
adopted. The report of the Committee was adopted as a 
whole and the Clerk instructed to have it published in the 
Kirchenzeitung. 


The report in translation. reads as follows: — 


REPORT OF THE COMMITTEE 
1931 - 1932 


It shall be our endeavor to describe as accurately as possible the 
state of the church within the territory of our Synod, using as a basis 
the classical reports referred to us. That the sketch will necessarily be 
imperfect is self-evident, inasmuch as there is no report from one of 
the Classes and another reports that one of its congregations sent in 
neither a report on religion nor a statistical report. Another difficulty 
confronts us in the amount of material furnished in the reports, of 
which this report is to be a digest. In addition to all this comes the 
fact that to no mortal being is given the ability to give an accurate 
judgment concerning the spiritual life of any individual, and hence also 
not concerning the spiritual state of an ecclesiastical body. 


The Clergy 


All reports reveal the fact that most of our pastors were placed in 
very difhicult situations during the past year. The economical situation, 
bank failures, poor harvests and low prices for farm products, together 
with the inability of the Board of Home Missions or of the congrega- 
tions to pay the full salary, caused many of them great financial em- 
barrassment. In one of those Classes which suffered because of poor 
crops, six of the congregations remained in arrears. Then too, the 
pastors themselves, or the members of their families, were afflieted more 
than usual with sickness and ailments. One of the reports states that 
every pastor of that Classis passed through ordeals of suffering. In 
other Classes however, all were spared such tribulation. In several 
families the angel of death came and took with him, here the faithful 
wife, there a promising son, and again a little daughter. Nine pastors’ 
families mourn the passing away of the head of the family, nine serv- 
ants having been called to their eternal’rest. The aged fathers, living 
in retirement, of whom the reports make loving and commendatory 
mention, also were not spared from frailties, ailments and needs. Yet 
it would be entirely wrong to conclude from what has just been men- 
tioned, that the reports are only lamentations. On the contrary, they 
contain notes of patient resignation, yea, even hymns of praise and 
thanksgiving unto God, for His gracious help and deliverance. Due to 
this gracious faithfulness of God, upon which all reports place grateful 
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emphasis, most of our pastors were enabled to discharge the duties of 
their office without interruption. All reports give unhesitating testi- 
mony, not only of faithful devotion, but also of self-denying service, 
and this without self-praise. In the words of one report “they have 
made themselves servants unto all, that they might by all means save 
some”. Following the example of their Master, who washed the feet of 
His disciples, no service was too lowly or mean for them to render. 
Some were forced “to serve at tables” and so expended their strength, 
that only by special effort they were enabled to perform the specific 
functions of a pastor. These however, were by no means neglected. 
Strength, time and talents were invested. Where it was necessary 
they directed choirs, conducted Sunday Schools, Summer or Week-day 
schools of religion, gave catechetical instruction to children and adults 
on the foundation of the Scriptures and the Heidelberg Catechism, nur- 
tured the work of Christian societies within the congregations, made 
pastoral calls (though a few reports mention that lack of time did not 
permit visitation of the more distant members), gave special attention 
to the sick and afflicted members with messages of comfort, and sought 
with pastoral care the erring and lost. All reports testify that the 
Sacraments were conscientiously administered and that the Word of 
Salvation was regularly proclaimed except in cases were insurmount- 
able obstacles (sickness, storms and impassable roads) made it impossi- 
ble to do so. In one Classis evangelistic services were conducted; sev- 
eral brethren conducted “Bible Hours” and Prayer Meetings to win 
souls, to increase Christian knowledge and to deepen the spiritual life. 
Though we can only report such commendable and faithful work, yet 
we may remind all fellow-servants of that sustaining Word: “It shall 
not return unto me void, but it shall accomplish that which I please, 
and it shall prosper in the thing whereto I sent it”—and— “Therefore 
my beloved brethren, be ye stedfast, unmovable, always abounding in 
the work of the Lord, forasmuch as ye know that your labor is not in 
vain in the Lord.” 


Consistories 


The example of the pastors was not without influence upon the 
consistories and congregations. It is true of course, that it is reported 
of some that they are not conscious of their responsibilities, that they 
do not co-operate with the pastor, that they absent themselves from the 
services, that they do not attend the meetings of Classis and Synod, 
and that they concern themselves chiefly with the material things of the 
congregation. But the opposite is true of the overwhelming majority: 
the relation toward the pastor is of intelligent understanding, they .are 
model examples to the congregation in attendance at the services and 
in church activity as a whole, serving e. g. as teachers in the Sunday 
School or as members of a Bible Class. Of some it is particularly 
mentioned that they visit the sick and strive to win new members for 
the congregation. 


With sorrow the death of nine Elders is reported. 
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Congregations 


Though at this place we cannot go into the details of the statistical 
reports, yet it seems profitable to call attention to a few items. As a 
result of the division of the Portland-Oregon Classis into two Classes 
and the formation of the new California Classis, the Synod now con- 
sists of 12 Classes of 133 charges, with 213 congregations. This is two 
charges and four congregations less than reported last year. Although 
1827 members were received in the past year, yet the net gain in mem- 
bership is only 204. It is again reported that names were erased from 
the membership list to the number of 833, and again we must ask: 
What has become of them? The number of scholars, oflicers and teach- 
ers in the Sunday Schools has been increased by 3,142, whereas the 
number of schools is 33 less. Here also we ask: What has become of 
these 33? Truly alarming is the fact that the contributions have de- 
creased greatly, both for congregational and for benevolent purposes. 
The main cause for this, as given in all reports, is assigned to the pres- 
ent depression. Due to this, many members are unable to eontribute in 
the same manner as they did formerly. One Classis reports that indi- 
vidual members leave the church and others hesitate to unite with the 
church because of the depression. One congregation in Canada faces 
dissolution unless it receives help from some source. We will pass over 
in silence the statement of one report, that probably many use the de- 
pression as an excuse for closing their hands against the needs of the 
church, and that many of our better situated members do not contribute 
in accordance with their means.—In addition to this difficulty complaints 
are made against worldliness, indifference, negligence in attendance of 
service and participation in the Lord’s Supper. Very little complaint 
is made about morals, though one congregation was forced to exereise 
discipline, and another excommunicated five members. One report 
speaks of un-Christian competition and sectarian agitation in one of its 
congregations. The radio, the moving picture show and the dance halis 
are cited as menaces, particularly to young people. 


All this sounds very discouraging. Still, all reports are unanimous 
in testifying that the Lord has not forsaken His people. It is comfort- 
ing to note that the outward exigeney did not endanger the spiritual 
life, but rather deepened it. One‘report voices the sentiment of others 
thus: “God’s seasons of judgment are seasons of blessing for the indi- 
vidual and for the nation when the way is found to trust Him, the 
eternal God, even though we do not understand Him.” And another 
report expresses the assurance that the outward distress will result in 
an understanding of the inner need. | 


With a number of exceptions, the congregations raised the means 
for the congregational budgets, which however in many cases were ma- 
terially reduced. 


In respect to attendance at the church services and at the Lord’s 
Table, there has been a general increase. Of several congregations in 
Nebraska and Ursinus Classes it is reported that the entire membership 
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comes to the services and to the Lord’s Table. The duty and the priv- 
ilege to bring children to Baptism is universally observed. 

Special attention is given throughout to the work of Christian Edu- 
cation, and this evidently with success. Means and agencies for this 
work are Sunday Schools, Summer Schools, catechetical classes, both 
for children :and adults, Young People’s conferences promoted by the 
Heidelberg League, Leadership Training Classes, Sunday School Con- 
ferences, and a Teachers’ Institute conducted within the bounds of Mil- 
waukee Classis. Several Classes have had particularly good results 
with Adult Bible classes. But even regarding this important function 
of the church there are drawbacks, inasmuch as it is reported that 
many children are so taxed by the work of the public schools, that they 
cannot be won for catechetical instruction, and others are even kept 
back by their own parents. 'Grateful and appreciative recognition of 
the services of our synodical Director of Religious Education is given 
in a number of the reports. 

Regarding the family altar only a few reports give definite state- 
ments; some however assure us that family devotions are generally 
held. Prayer at table is a general custom. 


In almost every Classis there are some congregations that endeavor 
to place either the Kirchenzeitung or the Christian World into every 
family; and there are others in which a large percentage of the mem- 
bers are subscribers. But as to the large majority of our. congrega- 
tions, energetie steps should be taken to disseminate our church papers 
and Christian literature in general. 


The societies in the congregation, all types, are lauded wherever 
they exist, as great helps. Ladies’ societies especially are designated 
as supports of the congregation, inasmuch as they are active in cancel- 
lation of debts, improving the church property, contributing to the con- 
gregational budget and supporting benevolences. Sheboygan and Mil- 
waukee Classes have made special efforts to organize Men’s societies, 
and other Classes report the organization of Young People’s societies. 


The situation in respect to benevolences has already been indicated, 
also the causes why $6,395.00 less than last year has been contributed. 
Only individual congregations have raised the full quota. A few con- 
gregations report with pleasure that they were able to send in the full 
quota for the Ministerial Sustentation Fund. No congregation failed to 
lift offerings for benevolences. One congregation of the Ursinus Clas- 
sis supported their brethren in the faith in Dakota with 25,000 bushels 
of grain, and another congregation in the Milwaukee Classis presented 
five cows to our Indian school, thus giving very clear hints how it is 
possible to help others even in times of depression.—The example of 
the Sheboygan Classis in making an earnest effort to introduce the en- 
velope system and the every member canvass, surely merits imitation. 
The financial distress of our Boards as well as the fact that our Synod 
has the largest Home Mission field (since 58 of the 68 Missions under 
the care of the Department of the Northwest are in our territory) 
should urge and stimulate us all to more earnest prayer, to more faith- 
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ful work, to sacrificial giving and to a prudent development of all the 
available forces in our congregations. . 


Regarding church properties the reports simply state that it is be- 
ing kept in good condition by making necessary repairs or improve- 
ments and by paying on the indebtedness as much as possible. Efforts 
are evidently made to keep the properties in such condition that in this, 
too, the Lord may be glorified in His church. 


Special Occurrences 


The first item to be reported under this caption undoubtedly is the 
organization of the new California Classis. The organization was ef- 
fected on the 26th day of January, 1932, in the First Reformed Church 
at Los Angeles, California, the Rev. Wm. P. Thiel being the presiding 
oficers. Of the seven congregations of this Classis, two are Japanese 
and one is Hungarian. 

Several congregations observed special festivals. Saron congrega- 
tion of Sheboygan Falls, Wis., celebrated the 25th anniversary of the 
pastorate of Rev. H. T. Vriesen; the Chilton, Wis., congregation the 
40th anniversary of the pastorate of Rev. Wm. A. Arpke; the Schles- 
wig congregation the 30th wedding anniversary of its pastor, Rev. A. 
E. Hammann and his wife; the First Reformed Church of Waukesha 
“ honored their pastor and his wife by celebrating their 25th wedding an- 
niversary. A number of congregations also observed anniversaries of 
their organization:—Waubeka and Fillmore of Milwaukee Classis the 
öth and 50th respectively; Peace Ref. Church of Norfolk, Nebr., and 
Immanuel’s congregation of Lincoln, Nebr., the 50th and 40th respect- 
ively; the First Ref. and Salem Ref. of the Waukesha charge, Milwau- 
kee Classis, the 65th and the 60th respectively. 


Few building operations are reported. One of the congregations 
of Nebraska Classis built a new chapel; Campbellsport congregation 
sold its church property and is erecting a new church building; the 
Appleton charge also sold its former property and purchased a more 
adequate building. One of the congregations in Ursinus Classis ac- 
quired a new parsonage, and the Ladies’ Society of the Monticello, Wis- 
consin, congregation presented a Parish House to its congregation. — 
St. John’s congregation of the Wheatland, Ia., charge was dissolved, 
there being neither officers nor property any more, and the members 
were dismissed to the St. Paul’s congregation at Wheatland. This 
means no loss to the Synod, though one congregation less is given in 
that Classis. 


Considering all things, the Lord has blessed our Synod in spite of 
the economical situation, errors, frailties and sins, and has prospered 
its work, for which fact we render thanks in the words of the Psalm- 
ist: “Bless the Lord, O my soul, and all that is within me, bless His 
holy name. Bless the Lord, O my soul, and forget not all His benefits.” 

It remains to submit to Synod the names of the pastors and elders, 
who, as we confidently believe, have been called from the sphere of their 
temporal activity into the rest that remaineth to the people of God: 
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Pastors:—Rev. J. J. Janett, D.D., Rev. Heinrich Andreas, Rev. Jo- 
hann Baptiste Braun, Rev. J. E. Jungeblut, Rev. Paul Sommerlatte. 

Elders:—G. A. Strassburger, Wm. Rietbrock, August Jashob, Rob- 
ert Dost, Chas. Roth, J. B. Imig, Albert Schoenwetter, Tillman Heck- 
mann, Adam Bentz, Wm. Hieb. 


We commend the sorrowing survivors to our heavenly Father, the 
God of all comfort, and we remind them of the heart-stirring and com- 
forting words of the apostle:— 

“We would not have you to be ignorant, brethren, concerning them 
which are asleep, that ye sorrow not, even as others which have no 
hope. For if we believe that Jesus died and rose again, even so them 
also which sleep in Jesus will God bring with him.” 


13. Institutions of Learning 


1. REPORT OF THE COMMITTEE ON BENEFICIARY AID 
| FOR STUDENTS 


DEAR FATHERS AND BRETHREN :— Your committee can report that it 
carried out its work in accordance with the instructions given by Synod 
last year. The rules of the Synod were observed in the granting of 
the requests of 16 students, the total amount of aid granted being 

$1,710.75. 
a We are glad to report that this matter is hs supported liberally 
by many congregations. Nevertheless one half of our congregations 
contributed nothing to this important cause. 

In every case of support the beneficiary gave a “Mission House 
Bond” which is held by the Treasurer. 

For the coming year we have at present 13 applications, 'ihe, total 
sum of which amounts to $1,317.00. It is to be remembered that one 
third of the sum is to be paid at the beginning of’ the school year, and 
the balance at the beginning of the second semester. 

Your committee recommends for adoption: 


1. That the congregations, particularly those which have as yet 
done nothing for this cause, be requested through their respective 
Classes, to contribute the apportionment of 15 cents per member. 

2. That our pastors and elders be requested through their Classes, 
to set aside the “Mission House Sunday” for special emphasis upon this 
matter, and for impressing upon our congregations the importance of 
the ministry of the gospel. 


Action of Synod:—Adopted. 


II. REPORT OF THE COMMITTEE ON INSTITUTIONS 
\ OF LEARNING 
DEAR BRETHREN:—The following items were referred to your. 
committee :— 
1. Item 2 of the report on Overtures, being an official copy of the ac- 
tions in respect to the merger of the German Synod of the East 
with the Eastern Synod of the Reformed Church in the U. S. 
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2. Item 4 of the report on Overtures, being an official copy of the over- 
ture of East Ohio Classis pertaining to the merger of the two 
seminaries. 


3. The annual reports of the Board of Trustees and the Board of Visi- 
tors of the Mission House, as presented in the Blue Book. 


4. The content of the address of the President, Paul Grosshuesch, be- 
fore the Synod. Ä 


From the annual report of the Board we deduct the very gratify- 
ing fact that the institution concluded a very successful year under the 
new management. In accordance with the resolutions of last year, the 
favorable time for building operations was utilized for the erection of 
the gymnasium and other necessary remodelings. The number of stu- 
dents is growing, especially through the number of lady students. For 
these it will now be necessary to provide room in some manner. In 
spite of the present depression, the financial support of the Mission 
House has been relatively good. The members of the faculty willingly 
accepted a 10 percent reduction in salary this year.for the benefit of 
the financial situation of the institution. The curriculum was increased 
by adding a course on Pedagogy for students preparing for teaching. 
- An instructor in Public Speaking and Physical Culture, also a new in- 
structor in Music, were appointed. The Committee on Nominations has 
already been informed that the term of oflice of Rev. E. L. Worthman 
has expired. 


The merger of the German Synod of the East with the Eastern 
Synod, by virtue of which all rights and privileges of the German Syn- 
od of the East in the Mission House, the Orphans’ Home and the Cen- 
tral Publishing House, revert to the Eastern Synod, gives us only a 
mixed pleasure, inasmuch as we would have very much desired to have 
the $25,000.00 Professor-Fund transferred directly to the Mission 
House through this merger. Efforts to effect this have been made, but 
as yet these have failed owing to legal obstacles. 


In respect to the merger of the two seminaries, we do best to unite 
in a resolution sent by the Board of the Mission House to the Board of 
Central Seminary to the respective committee of Ohio Synod which 
reads as follows:—“In view of the fact that the question of Seminary 
union has been taken under advisement by Ohio Synod, the Boards of 
the Mission House are of the opinion that a possible union with the 
Mission House Seminary might also be considered by the Board of Cen- 
tral Seminary and the Committee on Seminary Union appointed at the 
last annual session of Ohio Synod.” 

We recommend: 

1. We request the Classes and the congregations to remember the 
Mission House with gifts and in prayer and to raise the desired quota 
in full. 

2. Pastors and consistories are urged to win gifted young sons and 
daughters to seek a thorough general or professional training as stu- 
dents of the Mission House. 
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3. In respect to the Professor Fund of the German Synod of?the 
East, referred to above, we request our Board of Trustees of the Mis- 
sion House to endeavor to have this Fund transferred to the Mission 
House. 

4. That the Board of Central Seminary and also the Committee on 
Seminary Union of Ohio Synod be informed that this Synod of the 
Northwest unites in the resolutions regarding this question which were 
adopted by the Boards of the Mission House, as stated above. 

Respectfully submitted, 
JOHN BODENMAN 
HERMAN G. SCHMID 
CASPER ANDEREGG 


Action of Synod:—-The report of the committee was acted 
upon item by item; each item was discussed and 
adopted in the form given in the above report. Then 
the report was adopted as a whole. 


14. Missions 


The report of the Committee on Missions was considered 
item by item and then adopted as a whole. The following 
resolutions were adopted :— 


A) Home Missions 


I. That the work of Home Missions be remembered in all our 
Classes, congregations, Sunday Schools, Women’s Missionary Societies 
and other societies of the congregations, by prayer and gifts. 


II. That every congregation fulfill its Christian duty by paying 
the apportionment for this work in full, if it be in any way possible to 
do so. . 

III. That such congregations, which have neither weekly contribu- 
tions nor a special missionary fund, designate and devote the entire 
Easter offerings and the larger part of the offerings at Mission festi- 
vals, for the cause of Home Missions. 

IV. That contributions be given to the Church Erection Fund, 
especially on Pentecost Sunday. 

V. That the offerings on Home Mission Day, in the month of No- 
vember, be designated for the payment of the unpaid salaries of our 
missionaries, and that our congregations be reminded that the church 
is now six months in arrears with the payment of the salaries of its 
missionaries. 

VI. That the work of Harbor Missions be liberally supported. 


B) Foreign Missions 
I. We praise God, Father of our Lord Jesus Christ, for the spread- 
ing of His Word among us and throughout the world. 
II. We recommend that the second Sunday in February be set 
aside entirely for the consideration of the work of Foreign Missions, 
and that all offerings on this day be devoted to this cause. 
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MII. That Classes, ministers and elders be requested to call the at- 
tention of the congregations to the serious financial situation of the 
Board at the present time, and challenge our members to aid the Board 
with prayer and special gifts. 


C) Referred Items 


Item VII under the heading of Home Missions was tabled until the 
Special Committee No. 6 of 1931 reported, then taken up and referred 
to the Special Committee which is to report next year. 


15. Publications 


The committee submitted the following resolution which 
were severally adopted by Synod, and then adopted as a 
whole :— 


1. We as a Synod hereby express our appreciation and thanks to 
the members of the Board of Directors for their business-like and efli- 
eient labor in behalf of the Central Publishing House. 


2. We express our gratitude to the Manager of the Central Pub- 
lishing House and all his assistants, in appreciation of their con- 
scientious administration of the affairs of the Publishing House. 


3. We urge all our pastors, consistories and congregations in all 
our Classes to purchase and procure their books, pamphlets, and all ma- 
terials for Sunday Schools, societies and congregations, from our Pub- 
lishing House, and to promptly remit payment for all purchases thus 
made. 


4. We challenge all pastors, elders, consistories and members of our 
congregations, that each one in his own sphere, willingly and earnestly ' 
co-operate in the effort to cover the loss of subscription to the church 
papers, by winning new subscribers, and where possible, placing a 
Christian periodical into every family of the congregation. 

5. We recommend to all consistories and congregations, that they 
have all their printing and similar work done at the Central Publishing 
House. 


6. We recommend the annuity bonds of Central Publishing House 
to all who may be interested, as a safe investment by which at the 
same time this institution receives definite help. 


7. We recommend that all our congregations make earnest efforts 
to raise in full the apportionment of 5 cents per member, in order to 
promote this missionary work of disseminating Christian literature. 


8. We express our appreciation of the eflicient services rendered by 
the editors of our church papers, Rev. Dr. Carl F. Heyl and Rev. Dr. 
Henry Gekeler, in the cause of the Church and of the Kingdom of God. 

9. Regarding the merger of the English church papers and the pro- 
.posed unification of the entire publication interests, we refer the Board . 
to the resolutions adopted by this Synod at its annual meeting last 
year. 
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16. Benevolent Institutions 


I. Orphans’ Homes 
The following resolutions were adopted by Synod :— 


1. We recommend energetie support by means of offerings to be 
lifted at the children’s festivals on Christmas Eve and through special 
gifts. 

2. That pastors and consistories, wherever it may be possible to do 
so, invite the secretary of the Board, Rev. O. Stockmeier, to deliver his 
illustrated lecture on the life in the Orphans’ Home in the congrega- 
tions, so that our members may get better acquainted with this institu- 
tion. 

3. Inasmuch as the Orphans’ Home will celebrate the golden anni- 
versary of its existence in 1933, we request our Classes to take such 
actions at their annual meetings, that this anniversary be appropriate- 
ly celebrated in all our congregations. 


II. Home for the Aged 
The following resolutions were adopted by Synod :— 


1. That, wherever it may-be possible, the Home for the Aged be 
remembered with gifts... 

2. That individual members as well as societies be requested, 
wherever it may be practical to do so, to send food, clothing, bedding, 
etc., to the Home. 

3. That members of our Synod be encouraged to purchase Build- 
ing Fund Bonds, Annuity Bonds, and to remember the institution with 
legacies and contribute special gifts. 


17. Education 


The matter of Christian Education received careful at- 
tention. On Thursday afternoon Synod held a conference on 
this subjeet under the leadership of Prof. Alvin Grether, 
member of the synodical Board. The Committee on Educa- 
tion submitted its report on Saturday morning. The report 
was considered item by item; each item was adopted and then 
the report was adopted as a whole. 


In the consideration of this report the committee called 


upon some representatives of our young people to report on 


the Young People’s Conferences: Student Ruben Huenemann 
reported on the Y. P. Conference of South Dakota Classis; 
Student Roland Kley reported on the Y. P. Conference at 
Sheboygan; Mr. Clarence Koehler, the President of the Hei- 
delberg League, reported on the meeting held at Neillsville 
and on the work of the League in general. In addition, Mr. 
Guenther of the Brotherhood of Andrew and Philip of Zion 
Reformed Church in Sheboygan, spoke in the interest of the 


Men’s Movement. 
5 
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The resolutions submitted by the committee and ndönkel 
by Synod are as follows :— 


Your committee submits the following recommendations of our spn- 
odical Board of Education for adoption :— 


1. We request through the Classes, that all congregations and Sun- 
day Schools contribute at least something toward the work of our 
Board, in order that the Board may be able to continue in its work. 

2. We again bring to your attention, that all contributions for 
Christian Education are to be sent to the treasurer of our Board, Dr. 
E. G. Krampe, and that only such are to be listed in the statistical col- 
umn marked “Christian Education”. 

3. We again request all Classes to send in their reports on Educa- 
tion, together with the statistical reports, to our Board as soon as possi- 
ble after the meetings of the Classes. 

4. We recommend the Leadership Training Schools conducted by 
our Board as suitable means for the preparation of eficient teachers 
for our Sunday Schools and Week-day Church Schools. 

5. We request the Classes to give much attention to the educational 
work at their annual sessions, and if possible, discuss some special 
phase of this work on the basis of the congregational reports on educa- 
tion. 

6. We recommend to pastors and leaders of the Sunday Schools 
that, when offering public prayer of intercession, they remember to in- 
clude the Director, the Board, the pastors, teachers, parents and all 
educators, that God grant unto them wisdom, grace and a; for 
their tasks. 

7. We render thanks unto God for His great patience and forbear- 
ance, and for the evident blessing with which He has blessed our edu- 
cational work in spite of our negligence and many errors. 

In addition your committee recommends: 


8. We especially recommend to the Classes the conducting of Young 
People’s Conferences, Sunday School Conventions, Mission Conferences 
and Men’s Congresses, as important steps in the training of leaders for 
the organizations of the congregations, and for the development of the 
Christian life of the individual members of the church. 

9. We call attention to the splendid opportunity, offered in the Mis- 
sion House, to the youth of our congregations for achieving a thor- 
ough general or professional education. 


18. Ministerial Relief 


The report and recommendations of the Committee on 
Ministerial Relief were acted upon item by item. Synod 
adopted each item and then adopted the report as a whole. 
The adopted resolutions are as follows :— 


1. That we as a Synod hereby express our appreciation of the well 
planned and careful activity of the Board of Ministerial Relief, and also 
our confidence and our gratitude. 
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2. Pastors and elders are requested to call the attention of such 
members as desire to bequeath a part of their estate to the church, and 
the attention of Societies, Sunday Schools, ete., to the Memorial Funds 
of this Board. 


3. Inasmuch as the Board has granted for relief in our Synod $11,- 
125.84 more than the Board has received from us in payments on the 
apportionment, therefore all congregations are urgently requested to 
support this work more energetically than heretofore. 


4. Wherever it may be possible, this work should be explained and 
recommended to our members on the 25th of September, which is desig- 
nated as “Ministerial Relief Sunday”; or at some other time if this day 
is not suitable. ' 


5. We call attention to the Order of Service for this occasion which 
has been sent to us. This, or some similar program, is recommended 


for use and distribution. 


19. Stewardship 


The following resolutions, recommended by the Commit- 
tee on Stewardship, were severally adopted by Synod :— 

We recommend for adoption :— | 

1. The following quota per member :— 


Home Missions a Se REN $1.00 
Iron ISEORN en 1.00 
Church: Brection Fund... .10 
BE SWIon SPLOUBRe nannte een Arena .85 
Beneficiary Education for students........... .15 
Ministerial: Bauer: „u.a nennen 25 
Rohsas: Howe zu... DEREN 25 
Ohristun Bageation u... .15 
Home Bor the Aped in eenesrelsuesscnnannnehkranenene 20 
Gentral Publishing House...............:1% .05 
American Bible Society ..iceseenccccesesnasassennannneen .01 

54.01 


2. That every classical committee on Stewardship inform its re- 
spective congregations not only as to the apportionment per member 
which the congregations are expected to contribute, but also as to the 
total amount for each purpose. 

3. That every Classis of the Synod annually elect a treasurer for 
benevolent funds, to whom all contributions of the congregations for be- 
nevolence are to be sent either monthly or semi-monthly. 

4. That every classical committee add to its annual report a tabula- 
tion of the contributions given by each congregation for each purpose. 

5. That the classical committees this year again hold consistorial 
conferences, or meetings with the congregations, wherever it may be 
possible, for the purpose of studying the matter of stewardship. 

6. It is recommended that each congregation appoint a committee 
on stewardship, which committee is to co-operate with the classical 
committee. 
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7. The Stewardship Essay Contests have been so fruitful in many 
instances, that we request the Classes to encourage their congregations 
to make an ernest effort to have their Sunday Schools participate in 
these contests. 

8. That the Every Member Canvass be recommended to the con- 
gregations by the Classes. 

9. Regarding the overture of Milwaukee Classis, pertaining to the 
action of the Board of the Orphans’ Home, to create a Trust Fund for 
the support of an injured pupil, this Synod resolves: 


Resolved:—-Our Synod deeply sympathizes with the pupil for whose 
support during life the interest of the fund is to be used, but we are of 
the opinion that other provision-can and ought to be made in her be- 
half, rather than to load the gathering of such a large fund on our al- 
ready overburdened congregations, especially at a time when endowment 
funds are so insecure and have a tendency toward being swallowed up 
in bank failures and other financial catastrophies. 

10. The synodical committee, consisting of the chairmen of the va- 
. rious classical committees will be constituted as follows during the new 
syned cal year:— 


Classis Members 
SROBDYSARLN N ie A. Geo. Schmid 
MEIIWRO RER an H. C. Nott 
BINUNBSOER. a lscneresnn haste säeends F. E. Stucki 
Nebraska. Auen A. O. Engelmann 
UN BIT RE EM N an B. M. Fresenborg 
BOoush Dakota... RT, J. Bodenmann 
Poland OTSON. ni G. Hafner 
BA HEILIN En.2 ne anne engen ir J. Krieger 
Eureka............ Kae iy herbehhansahl ne erlleh K. H. Thiele 
\ BIAINOREOTE Arte nsesneneehenehirede A. Wienbrauck 
NORUN  DRROBR.. ee) G. Gaiser 
California.......... FR TRN TORTE ID U ROURE AND BORUNENARBNNT, ARE N AN RERE 


20. Appeals and Complaints 
None. 


21. Finances 
a) See report of Treasurer in German section, Art. IV-2-c. 
b) See report on Mileage in German section, Art. VII-2. 


c) Synodical Budget and Contingent 


The Committee on Finance recommended the following 
budget and synodical contingent :— 


For traveling expenses of delegates.......nenne. 1500.00 
SRlarY DE ne ar 200.00 
RER RR RLRRRE A EIER ER na EN IRRE 10.00 
DE ae MI PEREE TONER AN RP RESP EAU RCE A A NSRHEHRENT 400.00 
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ER NETT KARTE TREN SER ER NEE 130.00 
Traveling Expenses, Mission House Board........... 75.00 
PEREIOFAGRL IOORERN 1. ne ilensnssunrenkin ansehen eek engeren dabei 25.00 


3040.00 
To cover this budget we recommend as apportionment for synodical 


. eontingent, 11 cents per member, which will be distributed upon ine dif- 


ferent Classes as follows :— 


Classis Membership Contingent 
BRREDISWAn. arena VOR a $ 837.87 
MIIWAURBR 1 le VOR a  neage 625.68 
Minnesatä: Wa... BION a 348.48 
Nebraska ne, 15884... 168.96 
Ursinus. ...; RN BOHRER NEAR 2058. na, 226.38 
Ben note on, EEE ee a 195.47 
POrtlang-OTregon ans 3, 1 DREI EN RR TE 99.44 

VENEREITEDDIS Se eseeneetissesnssen en PEN RER SE REES dee 49.83 
BUKBRa nn w BAT era 162.03 
North Dakota ............ RR RR AD ZN 50.27 
DIBORKaTE N VE a 54.23 
Kertarma.. u A  r GEL a, 72.71 

$2891.35 


d) Election of Treasurer 


Upon resolution the Stated Clerk was instructed to cast 
the vote of Synod for Elder Wm. Streblow for Treasurer of 
Synod. 

This was done and the President expressed the gratitude 
and appreciation of Synod for the faithful service rendered 
by the Treasurer. 


22. Nominations and Elections 


The result of the election of members of the various 
Boards was as follows :— 


Mission House Boards:—Rev. E. L. Worthman and Elder G. Kiesau. 
Department of the Northwest (Home Missions) :—Rev. E. H. Vornholt. 
Central Publishing House:—Rev. W. Grosshuesch. 

Orphans’ Home:--Elder John Dick. 

Board of Education:—Rev. E. G. Krampe and Elder O. L. Wolters. 
Home for the Aged:— Elder Wm. Rodewald. 


23. Miscellaneous 
1. THE COMMITTEE ON PRESS NOTICES 


. reported that it had reported on the meetings of Synod to va- 


rious periodicals in accordance with instructions of Synod. 
The report of the committee was adopted. 
2. THE REPORTS OF SPECIAL COMMITTEES 


The report of Special Committe No. I was referred to the 
Committee on Rules with instructions to report next year. 


— 


The report of Special Committee No. II will be found in 
paragraph 8 (English Abstract) under the caption Over- 
tures”, item 3. 


Instesd of the report of Special Committee No. IV, Syn- 
od adopted a substitute resolution. See paragraph 8, Eng- 
lish Abstract, item 12, under caption “Overtures”. 


Special Committee No. III submitted the following report 
which was adopted as a whole :— 


To your Special Committee No. III was referred item 4 of the re- 
port of the committee on losses in membership. This item recommends 
that Synod again appoint a committee on Evangelism and give said 
committee definite instruction. 

We call attention to the fact, that where losses in membership oc- 
cur due to a lack of evangelistic efforts of the pastor, the Classis must 
first make due investigation, it being the RER PEIER which has jurisdie- 
tion in such case. 

It might be possible for the Classes to appoint a committee which, 
being authorized by the Classis, could send out a questionnaire to all 
pastors of the Classis. Or Classis might put the question to the elders, 
whether proper consideration is given to the work of evangelism within 
the territory of the congregation or charge. Classis then could take 
the necessary steps to carry on the work of evangelism more effective- 
ly, and in case it appears that the assistance of Synod is desirable, 
Synod then can be informed what it is expected to do. This would en- 
able Synod to appoint such a committee if it found it advisable to do so, 
and to give definite instruction to such committee. 

We therefore recommend that this matter be submitted to the Clas- 
ses for action. 


3. TIME AND PLACE OF THE NEXT MEETING OF SYNOD 


Resolved :—that the determining of the time and place of 
the next meeting be referred to the Executive Officers of Syn- 
od. 


4. REPORT OF THE COMMITTEE ON SYNODICAL CHOIR 


This report will be found in Article XIX, item 4, of the 
German section of the Minutes. 


5. MISCELLANEOUS RESOLUTIONS 


1. Resolved that the President of Synod, at the Sunday 
morning service, announce the vote of thanks given by the 
Synod to the Mission House, its officers and employees, to the 
entertaining congregations, to the ladies and all who assisted 
in the arduous labor of providing entertainment for the Syn- 
od. 

2. A vote of thanks was given also to Rev. J. Berken- 
kamp for his morning devotional services, to Rev. U. Zogg for 
his paper on Huldreich Zwingli, to Dr. C. Heyl for his lecture 


Id 


on Christian literature, and to all brethren who took part in 
the program of Synod. 

3. Resolved :—that Synod meet next year in general con- 
vention. 


5. CONFERENCES 


Thursday afternoon the Conference on Education was 
held in accordance with the rule of Synod, under the leader- 
ship of Prof. Alvin Grether. Two outlines had been pre- 
pared for the discussions. The one pertaining to the instruc- 
tions given by Synod last year to its Board of Education, re- 
garding the catechetical instruction, was chiefly discussed. 
The members of the Board expressed the desire that the out- 
lines be taken along for further study, and that the Board be 
informed regarding findings and suggestions in respect to the 
various items. 

Friday afternoon the Conference on Stewardship was 
held under the leadership ‘of the synodical committee. 
The participation in the discussions was very active. It was 
suggested, and then resolved by the Conference, to request 
the brethren: Rev. Wessler, Rev. Kurtz and ‚Rev. za, to 
publish their expressed views in the church papers. 


24. Resumption and Close 


At the beginning of each session the Minutes of the pre- 
vious session were read and adopted. After all business had 
been transacted the Minutes of the last session were read and 
adopted. 

The final registration showed that a quorum was present. 
Upon resolution, the Minutes were then adopted as a whole. 
' The motion to adjourn was then made and adopted. 

Synod adjourned on Saturday, September 10th, 1932, at 
8:26 P.M., by confession of faith in the: Apostles’ Creed, 
uniting in. the Lord’s Prayer, and after receiving the benediec- 
tion from the President, singing the doxology. 

The President then declared Synod adjourned to meet 
‚again in general convention in 1933 at such a time and at 
such a place as shall be determined by the Executive Officers. 

JOSIAS FRIEDLI, President. 
E. G. KRAMPE, Stated Clerk. 


Official translation from the original Minutes. 
E. G. KRAMPE, Stated Clerk. 


CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF SHEBOYGAN CLASSIS ; 


* Actual renewals were 19. 82 others are placed in this column arising from a different method in counting the members. 
t This congregation (Cleveland) has since been dissolved. 
** Land and buildings at Black River Falls owned by Home Mission Board. 
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(Centerville cescrerensesenee Walter H. Froneberg, Newton, Wis......uuesssssnssnessusnsnsnssussnnenes W. H. Froneberg, Newton, WiS..essnensensnsnsnensuonensususnensen | II | rnsne onen onunnene]| Of sonene| onene % 8] 57| 3]... 64 451 219| 1582| 5000| 3000 lm 
t(Cleveland .....seeneeese Walter H. Froneberg, Newton, WiS....seasnesessnsensosssoenssnsnenssennes W. H. Froneberg, Newton, WiS..uesssesesssssenssssnenenenenenenonene | LO] sonen | aan ononone| LU] snonan | ananae | nenenen 151] TORTEN] EN [RR IE: ARE ERTRENTE EA ANEE RRRE N ERBE | RAR. BEAENES RER IH0N. ae lar 
I. Sheboygan Falls .....|H. T. Vriesen, R. 2, Sheboygan Falls, Wis... H. T. Vriesen, R. 2, Sheboygan Falls, Wis....usecessenen 3L3 ON Hlecsasese |oesiea Tadisee 5| 358] 250| 118] 10|....\.... 74 1586 8251 2500| 10000 5000 
VONOLO Es bnesssnsseranene Caleb Hauser, R 1, Campbellsport, WiS..ussesssnenernsensrnenee Otto Schmidt, R. 1, Campbellsport, WiS...usscsssscccosennsene 103 12:1 Ten 103] 68) 351 3l...|... 47 469 333| 1220) 6500|  40001cnasoneeneo 
(Dale ....sssssnesnersernenenene V.*0.:G208öhesch, Dale’ #WiB::....isnessracnninnconesenanennsusnnensenengee Walter Voist,' Dale; Wissarsne essen 144| 6)... 5] 146| 110] 33] 6|...|. 53 656 313) 1414| 5000) 3000]... . 
(Fremont_.... „IV... 0, ‚Grosshuesch, Dale, WiB.snesihsensnenssanenssensetsesssonsee 3. F. Bachman, Fremont,; WiS..scasseosssmnsensoosonsinsersseisnsenuse 87) 61... 3| 9| 75| 26] 1|. 28 396 305| 790] 1800| 30001. 
Mosel .|Trnst Traeger, R. 5, Plymouth, WiS...sasasosssssessssnensosenenernennne Arthur Athorp, R. 3, Cleveland, WiS....ensnsescssosensneensenees 751.2. lese des 711°::701: 191-9: 21 342 1501..::4011.,.580001..2..... 1.0 
II Town Herman ............|Wm. Bollmann, R. 3, Elkhart Lake, Wis...uscsocssnecseuseer Wm. Bollmann, R. 3, Elkhart Lake, WiS.neseccsncosnenene 180|...... 21.201 2]t]eies 185] 165] 63) 31....|.... 63 820 354] 1675] 6000| 2500 Tree ei 
(Elkhart Lake .nsneosenennes Otto Saewert, Elkhart Lake, Wis....... 5 [Otto Saewert, Elkhart Lake, WiS....escsassosensesenessenssnennens 10 2er Le 100| 85) 40) 71...) 1 48 460 68) 1127] 4000| 35001 csscneneenees e 
RAR ER N Saewert, Elkhart Lake, "Wiscaieeencsersesessnssnssenensaersnecsnsnene Otto Saewert, Elkhart Lake, Wiß.....nsaenn.. ae er 1022| 80] 30] 1|11|... 38 474 7| 682 
2 sesskeanssunssnneehe ST" WOLtHRIaNn RICH Wiss sh eenskinonsanchesunnekenchehe Louis Backhaus, 1110 Sixth St., Kiel, Wis.... ..| 368) 36| 9] 24 1| 421| 402| 187| 19|....| 1 240 1678 1891| 4317 
Schleswig: ...ecasssenseonseene er B.HammannR. 3. Kiel: Wis... Serecesesascheenensssen Aug. E. Hammaın, R.‘3, Kiel; Wise easnessienteesseine VEBESAN A re 122] 96] 401 6l...l.. 34 556 297) 1571 
(ManitowocC cenesenenensenenens Otto A. Menke, 900 Hancock St., Manitowoc, WiS. ces Wm. €. Schmidt, 1304 Manila St., Manitowoe, Wis....| 411} 16] 4 12| 417) 270| 183] 26|....|.... 244| 1874 1001) 3500 
ESTER Otto A. Menke, 900 Hancock St., Manitowoe, WAS nasser August Fehrman, Whitelaw, WiS...esscsssssseoessnsnenensnunes a a | | 82| 281 11... 25 232 41) 312 
re, BR. R... .|Paul H. Franzmeier, R. 2 , Greenwood, Wis....cessssssecesscssen Arthur Schwarze, Greenwood, SWIB.nrearesnssusneamee RL 3 De REN LER 6| 254| 1858| 95| 7I...| 1 94 1098 638) 1820 
EL N „|Paul H. Franzmeier, SupPlyacccaccnsessenssesensnessesuunsessusssonesene| HENFY Neuhaus, R. 1, Owen, WiScsemsrmmnssanssemmemge) LÖlemmjen| 14 or] 4 80 2 1.812 lie 41 72 32] 161 
ok Wolf Wm. Oelrich, 1110 Minnesota $t., Oshkosh, Wis... Walter Pfeiffer, R. 1, Oshkosh, WiS....sesnsenenensenensnesennnnens 112, ee) Eee Ber 3 ben 5 101 FI Qi 68 465 175] 850 
(Oshkosh _.... „.|Wm. Oelrich,‘ 1110 Minnesota St., Oshkosh, Wis... James Binning, 2120 Doty St., Oshkosh, WiS.escecccene) IF enese onen] ennnenne | aensce SIESSEIE TE nr 59 424 408) 912 
Potter cneeene Bawakd SPS NUSS; POLbert WAS eeesnpaneeentnersscsnenebtensneätuensnge August Schaefer, Brillion, Wis........scssneassenesseonsasennsenenenen 614 122218 70 866 674) 1778 
Stratford en > 21.Johrt -Möhr, B.: 15: Strattord;. Wis cases ni aiensassnedanennsnnnader J.P.- Koehler ; R. 1,Stratford, Wiss 120) °.0.1:420%% 114 912 392] 1180 
CRMEON ©. 22ehansunensossuensnessene Win: A. Arpke; CHultons -WiSccecsanzcsenantocsanensornsenen ..|Herman Westfahl, Chilton, Wis....esesscrssessssesoenes ) 110 le: 65 939 467) 1526 
WWHUBAU 7 .nicenainscsnensansensese P. H. Graeser, 535 Third Ave., Wausau, Wis... C. Rasmusen, 733 Third Ave., Wausau, Wis.. ER 186| 20] 2\.... 265 1746 7651 4076 
BaRKAUNG <uaessseastsuncnnees John Scheib, 218 Sixth St., Kaukauna, Wis... J. J. Haass, 215 Sixth St., Kaukauna, Wis.... an 1356| 8] 3) 1 153 1401 8571 2641 
New Holstein .nessseseeeene| A. GEO. Schmid, 2242 State St., New Holstein, Wis........... R. W. Sehilling, New Holstein, Wis..usessesesosnensensnnsnsnes a 159 1003 422| 2155 
Indian Mission ...esrone Benj. Stucki, Winnebago Indian School, Neillsville, Wis...]Martin Lowe, R. 8, Black River Falls, Wis... BIERaD N Sal 115 328 130 54 
BIVMONEh 5 naensnenins Herman Schmid, 435 Smith St., Plymouth, WIN. nie caeikens Vietor Wernecke, 907 Reed $t., Plymouth, Wis......... 3839| 116| 13|....|.... 251 1960 1416| 3525 
(Greenwood City asesene Erwin G. Pfeiffer, Greenwood, WiS....arsssessscnsssensnenssnessenssuene E. G. Pfeiffer, Greenwood, WiS.cesecesesccnenenensenensensanenenenenene 604...101°" 22... 30 364 252 950 
(Longwood Erwin G. Pfeiffer, Greenwood, WiS..csrsssoessesessenennenenessenenseee B.:.G..-Pfeilfer, : Greenwood, WiS...cesseecessnssdenessnenbsnneseerenensen 550 Alien 30 314 180) 650 
Porterfield IB P# Franke; Porterfeld;-WiS......ensecilecänesesiennneoscassunne BR." P. Franke, Porterfleld, Wis; 2.220 este 6 50 3... 70 323 167| 1023 
Green Bay ..]E. Buehrer, 220 N. Webster Ave., Green Bay, WiS..ecesc. Frank Vincent, R. 1, Green Bay, WiS....sscesnesoeneseoneneer 97-1: 591: >6laseclea 53 565 165) 1488 
BIEOIDY. serien SEET- CR. Hartmanny\COlDys WAS &eesesensscsssctündstensntendensesesnenstensasen Bd. Dehne, B.’3,:60lby; Wise een DIE DER 32 Seele 23 255 105| 471 
CODE nenne H. K. Hartmann, Colby, Wis... | H...W.. Marquardt, Re: 2, Curt3ss,. Wis ne DSTEWOEN la 44 410 9) 642 
FEUMBIRO: »r.22.snenenassnunnene V. D. Weidler, Humbird, Wis... ..|A. C. Rosolack, Humbird, Wis. lot 681- 251: 1l..} 1 65 469 145| 1155 
Black River Falls _........ SD: -WEIdler: BUDDIS een einennennen .. Frederiek Krohen, Black River Falls, Wis.. # 15 DABEI N NS I 77 13 80 
Naihsville .:..%.....\cu Edwin H. Vornholt, Neillsville, WiS..sssnesessosenoenenesesnsosnsnnnes |Fred Stelloh, Neillsville, WiSs..ssnsresesssnsnensonees des 8| 33) 11..| 1 58 615 157| 1365 
II. Sheboygan Falls ....|J. C. Rosenau, Plymouth, N EEE en RE VER SERRERTTNE, Arwin Proehl, Plymouth, : Wis. Sansa 98| 29] 21... 36 697 180) 1323 
BOHIELOM: 3=.:20.28lcesetenee „IE. F. Franz, 708 E. Hancock $t., Appleton, Wis......... Walter Engel, 121 E. Roosevelt St., Appleton, Wis...) la...) 2] Slam) Des 531 ::21 331.518. 50 424 2151 2503 
II. Sheboygan aaa] BE. H Oppermann, 1604 N. 16th St., Sheboygan, Wis......... Gustave Gierke, 1727 Calumet Drive, Sheboysan, Wis...| 340] 21...] Slesul Slecı 342| 309| 169) 12] 1 4 348 1550 588] .4070 
Kohlen: voran ®%. A. Katterhenry, 514.School St., "Kohler, WiSe Alfred P. Treick, 455 Church St., Kohler, Wiß.... 185| 11| 5 42| 160| 1621 9] 3... 188 843 722| 3659 
III. Sheboygan „ss Martin Flatter, 2116 Wedemeier St., Sheboygan, Wis....... Nels E. Jensen, ‚931 Georgia Ave., Sheboygan, Wis....| 108] 16) 2] 10) 10].....1... 126| 108] 501 4l...l.. 111 492 357) 2989 
Paul Grosshuesch, M.A., D.D., R. 5, Plymouth, Wis.... 
K. J. Ernst, Ph.D., D.D., R. 5, Plymouth, Wis... 
Paul Traeger, Ph.D., R. 5, Plymouth, Wis.....essscsscsosesore 
X. Grether, A.M., R. 5, Plymouth, WiS...ecssccsscsessensnsessenonne 
J. Bauer, Ph.D., R. 5, Plymouth, Wis...... ..! Professor at Mission House.. 
Ernst Traeger, A.M., R. 5, Plymouth, Wis....... ..| Professor at Mission House.. 
J. W. Grosshuesch, Ph.D., R. 5, Plymouth, W Librarian at Mission House An 
Wm. H.. Lahr, AR. 55° Plymouth Wis: .......sceneensesete issi 
K. F. Hagemeier, Ph.D., Marktplatz 12, Pfortsheim, Ba- 
GEH: VIELNANy ee neesweineshehunkesenethedannnefäsessenetsuee 
J. J. Janett, D.D., 318 Huron Ave., Sheboygan, Wis......... Eleritug. u). eesesganshenetnasklenge ne A tssene eusse.] unsnrasal|azaee | esse sensscei [aasdıe 
W. F. Horstmeier, D.D., 1838 N. Park Ave., Chicago, Ill.|Emeritus ...esscssnsssesressssnsnsnensnsnensnersosnsnsnensnenenssaensnenenenenenene & 
E. G. Krampe, D.D., 930 Eastern Ave., Plymouth, Wis...|Synodical Direetor of Religious Edueation....sssssossenr | ensencee lerne leroeleennssneensene leneoen |onenen | oenenene | aruunane |ernnene | euenen | ann | aane | ornsuunenannne | esenonenenenen | asnnosnenene | vonssenene| ouenanenen | asnsnensnnne | ansaunensane | snonohsnsnnens | osnsnsnenenen | snosasnsnne 
A. C. Plappert, R. 2, Sheboygan, Wi8...ecncsssescessosssessensssenes Treasurer and Statistieian, Sheboygan Classis..sccscneneca Jescnseee | rec | een] acncanon | anccne | asnnnn | enanne | anananse | sennanan |aensanen | aunene | onen | ann [senssnensnonse| aonnansanenene | enosonnenenn | ansnsennen| sssneneane | osnnenensone | annonunnenne | sonssnennsenes | anssaononnenne |arssanenenee 
C3,;Dahn! Prainie AU>Sae, WISS nee ikenskeneennertehesnpbagsenenesnnete NOECHANER 5. ee ee EN RRENE arkscae |snäese azsalleeseneee Tesene Fersese [asannn Tonscanee [a ES ST a aleknassuesi lasse snisenss Tenacenhesser Fopsssäenen] sessatsradillensser nes reset I PER RER BE ER ie 
J. M. Bauer, R. 1, Campbellsport, Wis... SINO+ CHANGE: „10. aaa ee ea N lenken Tarsczälekes Tsstenesp Tanzen [ostsee] auzene |rngzentel sinannet | heschie ! RS ie a a see Tecstasseen [esstarsasee Erster Rear Hersrenitehe [ssssssimer er 
Lie. D. Decorah, Black River Falls, Wis... Winnebago Indian Interpreter ..uccssscssesssassssnasnenesenesnenennuse | enenene | nenne | oo0n |onecnane | onann | ereneo | senone | enenanee| sennenen | raranene | susnen [une [aunn [arsnsnsnsnsene | onenenannenene | anannonsnene | Te RT eiadsaenet Posters RT kezegeissuiee |ossanentabtasfsschännensnte 
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CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF MILWAUKEE CLASSIS 122 
; 5 =ä-|&27@-2 | Contribution, ine. Congregation 
Communicant Members F ä FE E g E and all Organization Value of Property 
Gains Losses E m" Elni 8% el 5, Benevolences 
una :e REN Fi Er Fr & 2/1515 :S|372% 
Name of Char 5 s|% =] € & E en :32 3 
1 E2] BR | sıa le & un | #- 
ad Cunsredatkon Minister and Post Office Address Secretary of Consistory and Post OMee Address | ha E 35 | = EREICIESITE E25 33 58 ee: F S 
\ . ; R=) Be ac her = alals Fa 3 esj|23|33 an 2 
zei8lslsıy].|2]28.3l@elägglsaal ss as|se Se|3i| 2 | 8 SE 
2815/22 1#313/5|5|53| 8 |#|S]3]|->8|°-%| 823 83|83|88| 3 = | 28 
sIlaln]| z =l=2|123 SIES5| Ss|=23815 A s321081583|53 = 53 S 2-62 
s@|sis|s|2]8|2| 2 |Er| = |Sj2]3|58  |ES8| 32 |5@l5AlSa|sa| 5 Ss | 8# 
= lößölelalalslals |Ssläßlalessselssäalä<l5 la le = 5 SR - 
I. Ref., Waukesha........ H. G. Settlage, 417 Wis. Ave., Waukesha, Wis... H. G. Settlage, 417 Wis. Ave., Waukesha, Wis........ 623] 27] 31 19] 6| 12] 17] 637| 559] 151] 23] 2] 1 410 3058]$ 1951j$ 587|$ 89|$ 2627|$ 4996|$ 50000/$ 5000]$ 1269 
I. Ev. Reformed........ RS N EN aB TUTE RAN GE) ep Ian DT BERNER Be Den RE NEN DIN AR OENB ANMEARERE LEN ARE EHRNT Seelen Als, As Bol B7 2 181.2212..010%, 21) ERS 1 DA ERBETEN Pre 122] 885] 2500 00 
Grace Ref., Milwaukee....|H C. Nott, 2938 N. 9th St., Milwaukee, Wis... Benjamin Wagenknecht, 3025 N. 9th St., Milwaukee....| 442| 17| 3) 3] 6| 3| 6| 450| 365| 135] 11!....].... 399| 2015] 3616| 1365| 159| 5139] 9104) 50000| 8000 lkreseesennen 
Zoar Reformed can. F. W. Lemke, 5th and Cole St., Watertown, Wis... Geo. Wenck, 608 Division St., Watertown, Wis... 120| 2] 2 2) 2| 4|..... 1207-290 l° Hal: .8].0.1... 75 553 326| 175 27 5328| 1550 9500 4500 2. 
I. Ref., Lowell... KLEE ILS BANE IR SRIRTURON HD, DES: BRARKARN DORRRESEEREN IRA: MERREN SIDE Elmer Norenberg, Lowell, WiS..cucsenscssssssssesssssesseanenanenenn ne 1941: DRS 6) 1] 5] 166] 119) 60) 21... BONN... FE U BAR RLIEN WAREN all 1395 3800 ZS00 ee 
II. Reformed ...escnccsen RB; P2: Ruentzel,-Beeserilie, , WIS..N KH eaesieenneee Julius Soldner, R. 1, Reeseville, Wis.cesenssenesnenenennne aa EB CR RER a EN PR 811.60]. 57201... lenaliea HE re 192 a 2451| 874 50001: ale 
1. Beformed va... GeprgexGrether, Sauk: IEy, "Wise. ni Raymond Luethi, Sauk City, Wis... 2981... 3 a BERN 5) 1| 294| 2481| 58| 4|1|.... 137 1258| 1011| 100| 30) 1141] 5351] 30000 000 res, 
Hartssburn a. A. Ruehlman, Prairie du Sac, Wis Elmer Hehenberger, R. R., Sauk City, Wis... 112 aan DIE | EEE. DER PR BRD TSON NW 2A tes ierlin. Ola nal 70 450 ROLL. NA ar 
Salem, Wayne ....... A. A. Graf, R. 3, Campbellsport, Wis.... John Jung, R. 3, Campbellsport, Wis.necccccsesssenenenenenee 203) 2| 2 PAR 1| 6| 202] 150/ 60| 4|.. A 4 362! 2299| 12000 AUOD EN, 
SACKSon ea. Th. Schildknecht, Jackson, Wis... Th. Schildknecht, Jackson, Wis ONE TOT esse nennen [ünanen | nenne 112.901. 090, Kasliur 100] Ti) PER 70| 3000) 15000 5000 3500 
Salem, Waukesha H. G. Settlage, 417 Wis A ve., Waukesha, Wis Rudolph Wiedemann, R. 2, Pewaukee, WiS..unsnnnsnnn Dal rdlne I Alsuces 6831 .:881.. 10] All... 128 Sllas..ı.; 159| 569 8000 u: 115 
1. Retonned u... IR. P. Kuentzel, Reeseville, Wis....ensccsnesseseassssessorenssesenenenne Raymond Dauffenbach, Reeseville, WiSs..uäunsnsrseee 2038| 3] 3 AR Ic Bll.., 206] 1861 56] 3] 1) 1 2327| . 08 10) 400| 2959| 250001 5000| 5000 
Immanual,* Dane............ C. M. Zenk, 1518 Jefferson St., Madison, Wis... Herman: Koemg,:B: 11;..Danes Wis... 2. einst 120122..14 RENTE NO eds Diele 7381 101]: 107 21.1... 104 ER 152 906 A500] ceeeeeeeeeeene 500 
Campbellsport cerececcceenne Gilbert O0. Wernecke, Campbellsport, Wis... Peter Senn, Campbellsport, WiS.causscsciessssonessscsssnsnenensenere 206) 6) 4 81.9]. 11. 5) 209) 180[:.65| 3]....|... 454| 228 5 688| 2651 N 20001 seien 
Emmanuel necserecessenee C.5Ruppert, «West Bend; Wis. N. nnsesaietsasssedeehnne John Rilling, West Bend, Wis.....uacnssssssessessenenssneeenennene 194| 12|.... Dar 2Dl 2064| 180) 70| 11. 293 50 25 368! 2200) 30000 5000 6000 
Prairie du Saec..... Ar Buohlman, Prairie DNBac...un ed, Wm. Homuth, R. 1,. Prairie du Sac, Wis Bla. Naelkdealece AO TBL. AB; AD al... 109 5 2 116 900 2000 2000 see 
Zwingli, Mt. Vernon......|H. Lehman, Verona, WiSs...u...... BT RENNER ET Adolph Schmid, R. 2, Mt. Horeb, Wis 1571. 2a, Ba 157| 150| 90) 5] 1]. 150 751 15) 240| 1200| 20001 3500 1000 
Zwingli, Pa0li can G7-Hlueckinger;n Bellevalle, WiSe... dene nassen barl® Pulver, Veronar. Wis. icasseschensddanisehtscensasnen nel AR RT a 12.082821. DE 122808 .E,;, ES a RR SER 84 000, S0001...2.84 |mrrrrerssssne 
Immanuel, Milwaukee....|F. W. Knatz, 2735 N. 40th St., Milwaukee, Wis... E. Bodendoerfer, 2911 N. 47th St., Milwaukee, Wis..... 267| 11] 4 165 A RA ASIEN DSH... 80, Al.ul... 1199| 175 20/1 1393) 6623] 50000 7000 8100 
1. Reformed 5... 1.0.23, C.>Elueckinger, ‚Belleville;- Wis... sauce Wilbert ' Klassy, Belleville, Wis.....uassnssaeesesssenen 2211 19 Ale... 11:22] 2211: 150 981. 11 ].....o. 71 201 50 141) 3000) 20000) 2500| 8100 
Memorial,* Madison ...... C. M. Zenk, 1518 Jefferson St., Madison, Wis... H. C. Hoesly, 9 So, Spooner $t., Madison, Wis........... IS EA EL 2.521: 2) 2251186. 641 9... 2201| 168 65 452) 6142] 58000 8500| 37550 
Zwingli Reformed .......... A.«Muchlmeier, "Montieello, "Wis... niiksnniehenchennsdnn John Baebler, Monticello, Wis.....euncsnssessssssnenenenennnne 399] 12|.... Yun: 7| 44| 361| 300| 346| 12|....l.... 1524| 675° 21/ 2220] 2412| 10000 TOO Te 
Reformation ceesseeserseseee A, Muehlmeier, Monticello, WiS....enccsessesessensensanssenenesnnnne Herman Kruesi, Monticello, WiS.cesesesesesessssssasessensannnnnen 105] 4|.... AR RR 41.105]. :..201 001 Blicke. 360) 184 25 569 
Swiss Reformed cenersunen I Beili@, SNEW a arus; Wis. a chseeenenadenkesstenenengeuhtne Ju HER, New o@larus: WAS 706| 201... 21]... 6) 4| 737| 390] 285| 34| 4|.... 1816) 815 60) 2691 
Killmore line Pas Ar Om; Rredonia Wiesn nenn Wm. Mueschke, West Bend, R. F. D., Wis... 31. Sl lie... BIS LIFI02IE O7: 02er Al..ce. OU ler 100 
Zwingli, Barneveld_...... HH LehmamrVreranas  Wiscosseusenneehesndestäinsodhenabneunesansenennnhen John Christen, Barneveld, Wis......... 17.701 0a Yan]. .1101. 7514 80) - 451, 81.1 Tal 6014 5:28 160 
Salem, Verona .ennesserscne H. Lehman, Verona, Wis.... John Flueckinger, Verona, Wis..... 1.8821 A... 2| 16] 9) 90] 60 6 1 100 281%.1.29 200 
Wanbeka „nase Paul A. Olm, Fredonia, Wis......... rn J08:,Hances;7Predonla, AWIS.kasnlensceunecenenss naeh 8] 6|... Na BOTE 88 ee 75 DD se 95) 1025 8000 12.4... 700 
Zwingli, Albany eu... C. Flueckinger, Belleville, Wis Wilberb- Rhyner;, Albanyse Wis... nl 481.....108: 4... 11 3) 48] 34| 3312|... Ale iii (ee! 
St. Stephanst essen AU ISEE GEAn 3 SE LE LIE AT A 5: Poor AR SER ER PREHNSIAT SE TERRDRRBE TER NPRRS RO] LIT HTLR ER NER CARE ROMAN BREUER MEER RESET ARDDRRE NN 2 |. | ..2220 1.2000, DW nel] saleneerhnssrzelessieheignsase Trausdgnueste hüsänoeae 
IRRE ke u 2 anne LAU A Ball BR , 6 SER SRREPTRE DRAN NESBEINO BCE BEE) SRANR 590 9>SEEER PO RAR RS GBR SLR #2 PORN EP TRBRRENRRRNENTO TEEN > 0. |. >>). 6) 20.00, SO mÜR A BENREEN TRAG BORERL FR HD BERLER, RN ER 
W.2 34 'Grossnuesch. 222 1: Keyes Aye:; Madison, WIR... Leserreise nedeneeendegenscheehstehalehernnndenuthhennatnn nenne er TR Kern ale PS2PA PORN MONANERE RERRRNIL II ROERN LPAES HER HAIR De stil leskeatahe: Fasshesnssean life rede 
W:O: Belwman, 118 Beafeld 2]; Bytacuse N. Wuszisseniiene] Sindnhasnnsgensseserähhehrerhehkeeheuterasssenndsrnnnsensherahundsehhandpindsngeeenrändaeree en ER EEE Beau ngerkuersssse] socbniin Kensäigar Feiniba hussäenee Hlkesuspenieshasäplasssnnen eier lokri Fachhfene 
Rolandck#Back; 84 EN. Marshall; St: "Milwaukee Wis..h. 12. eek aan Or A aaleteari Tncnisesalasakepnn: Lasranets denen ed li ehe ee Fe 
| |5580|219]48| 130] 40| 79]170|5688]4111]2154 171]10] 3] 3685] 13895]$14936|$5043]$ 656|$20634|$71030|$460300]$ 88300]$ 72834 
*Served by same pastor, but two (2) separate congregations. {Independent congregation. $SChurch was sold, a new one to be erected during 1932. ; 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF MINNESOTA CLASSIS 
nee sei he Carl Koepke, 1121 Market St., LaCrosse, Wis...........| Emil Hauser, R. 3, La Crosse, Wis 0 162|$ 1658|$ 321,$ 16118......|$ 482]$ 3167|$ 50000|$ 5000|$ 13541 
En HEN Frank E. Stucki, 111 Lincoln Ave., Waukon, IoWa.......| Elmer Fogt, Waukon, Iowa. er j 258 1811| 1398 16l........] 1414| 3693] 40000 SOOO Iiinestssenuneh 
ER OR AN Julius Berkenkamp, R. 1, Norwood, Minn. essen | Julius Berkenkamp, Norwond, Minn 718 je 40 654 442| 1762| 3500 SON nike 
...' Julius Berkenkamp, R. 1, Norwood, Minn.... ae] Julius Berkenkamp, Norwood, Minn 29 401 2631 1037| 4000 20001 .eesescense 
u HEN Y SANArEAS, CLA:CHOSSE, WaRscisakinissnctessnnistbensnuensunssetens Wm. -Eggler, Coon Valley, WiS...anssenssssssssssensssensnesnnoennes ; ei 46 746 101) 1071 8000 SONNE 
N EN Arsen Otto J. Vriesen, Hamburg, Minn.....uussssssossosssnesnssnnsnsenssunene| OttO J. Vriesen, Hamburg, Minn...esssscssussssssenssenssusene RR dr 59 991 565] 1987|) 3000| 70001 eneeseeeeene 
St. Paul’s (Alma)....... A; :C. Beterhänsel, Box 4292, "Alma, WiS...essnsslusssenssosnneintese 1 SKDEDEL,- TA INES WAS.E antenne tegkneantrekeenenieneen Be 65 597 174| 1323] 3000| 6000 less 
SUALUKE: CTey. nen A. C. Peterhansel, Box 422, Alma, Wis.....ussneesscsssensoseenensne Martin . Castleberg, Durand, WiS...uensccrnscsunssoessennsensenses 58,029 AS Shall |nessenenssanae 253 31) 204] 30001 can 1200 
Hope (Cochrane) ..... A. C. Peterhansel, Box 422, Alma, WiS.cessckansercsecnnnneansuenecene Mrs. A. H. Hohrer, Cochrane, Wis 28 142 100 (Er: VA OR RE) IRRE TREND 
St. John’s (Foun. City)|Richard A. Most, Fountain City; WiS.ceasenessesssesssssessnenenee Edward H. Kirchner, Fountain City, Wis Be hans 56 530 6601 9661 A000 5800 rnenreeennnn 
Immanuel (Eagle Val.)|Richard A. Most, Fountain City, Wis..esesssssnessnsesesrsnenenen Henry Fried, Fountain City, Wis... 1 Re 1 PORN PER RR 43 193 80 263 30001 ....05ene keinen 
Trinity W. J. Stuckey, Wabasha, Minn......eueasse Frank Wachs, Wabasha, Minn.....ecsaesessesssesescenene Sal. Mclin & 447 137| 1860 7600 3800 1000 
Zwingli Jason Hoffman, R. 1, West Concord, Minn Jacob Zeller, West Concord, Minn. ..esssssessssseaessenenen 129] 91... 138 995 64| 1950 4000 6500 2300 
BOBOR N es ekarananadsgdhensns BASROCHMIA.- (GArnen, TOWa eensenassnsesanlisnessstenssäshe ©: As Schmid, "Garner, lowarn.e. aa 3 ii 901 5/1 185 820 458] 1800] 10000 SD ne 
ION N aiakoehndieeeneksnnnkens nn O3 Ar=Schmid, >» Garner. TOWa..dueesanissersncenscsnsnetäkessnntuonpnabänn ©. A. Schmid. Gapner, -Towac.aeehnene 5 711 Mar A 99 War 57 230 261 800 SO00 ne ae 
PORCA N. eh ll Wm. Diehm, 952 Reaney St., St. Paul, Min... Arthur W. Carlsten, 1645 Payne Ave., St. Paul, Minn.| 220) 4. Ui, 3172| 2204 1451:.681,4351..:11... 132 1014 4641| 3020| 20000 1500 
BASE Edmond M. DeBuhr, Waukon, Iowa..ussssssssosssenssnensensuenenee Gustave Kiesau, Waukon, IowWa..ussssssnsosseninsssnensunssnnaneeee Alchaii 2| 7| 228] 214] 97| 91... 129| 1087 475| 2334| 25000) 8000| 
Immanuelianseasssnierensusnes Calvin Grosshuesch, Klemme, Iowa......unesnansnssesesssnenesenennene Calvin Grosshuesch, Klemme, Iowa 131 Shit... 21 6] 255| 167| 1271 14|...| 1 395 1087 6691| 2978| 30000 4000 
ERTDEN. aiskasranehsnidunensbann C F. Wichser, 108 E. Market $t,, Rice Lake, Wis.......|G. Erb, Rice Lake, WiS....cnssssssensssssasnsnsesenanenseneneasunsaenenne] 106 Tameeelenc | 61.108417 767.1: 8811:2.:1.u.. 32 450 230| 1100| 3500| 3500 
Emeritus ..usnssosensanscne | Rn Rt BR 1 Re Re 2060 6CR DER DIENEN DENN WTEENOEE, NEHME BL BI NORTON PRRBBRIENHR PoTEBEN SEE VNFAEREH Ba OMERHRL WS WAREN) SFRENBENNE EHE SES SHARE BIRD EALE 0 N 
Emeritus KETTE NUN WAURON,N TOWER. an lefnedaanbassdkesnuteshshusnuserndenapesnerst Kahe annanhedensohhendsnden Ta nLbRGwnbr hun HadhnoehahG ia Ssahenhehhsete lea esse ER SE N EN Bee sts) ssansde | etanseh A assnores]osukds [nsadı] so5ä | anznancesesks] Bessasahtennde Kdysrssaeness Tkoasodentkhesssensnee | Sesttesthken [abevscsne ke | 8ce kennen be sene diente nen 
NOLGNARBE netntscsnareeuisses RL Pk a SE BE FRE SRRESTS OPER RER DERRIEBEN RER. PRBRUBNLR BAER. REN AIR RICH BERERENTEAN RR SHE TRDEE 10 | ee SR LE VON BEST EA) BOHRER PEN KREIDE UORPRRTOERTE] LEO RBBRER A DERASALICR Na  ERCHGOEE, BIRRERET EL PESRARERN DEV EARLIEN SE RUN E IA 
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CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF NEBRASKA CLASSIS 
nn =z- 187221 Contribution, inc. Congregation n 
Communicant Members | | : | 33 83% a ll Dear Value of Property 
A i en no 
S | Gains Miestunsaeh ® n E > FRE 3 Benevolence 
> m 5 [97 E=} s nn 
N f Ch j> ea 23 |» | = = 235 _ 5 
me 0 = a sı 2 |s a» |E|IS3 .8 we n |8 —- 
Ab Oodzrkedtim Minister and Post Office Address Secretary of Consistory and Post Office Address 3 8 Ei E 3 = 552 558 | S.2 =| 85 = 8123 Er 
> -|2|3|#- 8 seol.aa s|SsS| == 
S|21:]&1e| |e|a 8 | Ela m. Säsllsel m: laelSelssıst| „| 
= 815 s|2|1. 218153. 8 @ |Lje @82|822|s3 |ä5|<:|s5 38| 2 | 3 
= SI. |2|s 35|5|33 33|5|28 Al .,;s; Ss 1.2|125|1-3|53 3 = 
E 2|)5|18|8 3| 3 lEes|ı S|s|8|8 Ss; .|882£| 328 |22|22|32|2 5 © 
> I 51.8 3ssı 2 S s|isljö|l3 52 .|822| 52|1|35 er} =) le R= Er} 
e Sıs Als äla !ö 5 |slala Ssär!<2aAalSs<kl5 IA = =) ö Bu 
Immanuel’S ccserceaseeseenene 8.7 Birk; Button, NED eis enstehe Se Gustav Ranscher, Sutton, Neb..essrsesmensssensnsaesenessentersenenne SBUN ION ralesteiere later 8 er 300] 300| 135| Sl... 1401$ 1504|$ 4: $ 4771$ 2200|$ 1000015 3000| 
3ER Tel I GREEN PRONS TERN August Dumin, Norfolk, Neb., R. R. L.sssserssesescssessesonnennene August Dumin, Norfolk, Neb., R. R. Lassen] 88] een. ZIllassklnat, ga 022 Mai 39 406 g 2461| 700] 10000 4000 
Immanuel’s „August Dumin, Norfolk, Neb., R. R. L..uessssssesesorsnensessorsneee August Dumin, Norfolk, Neb., R. R. 1 BE 1 FRE Re HERE 801: 137.11:161 4121 suchen 54 194 \ 209| 624 6392 
0 RR Pen BR P r 0 PS: Kohler, Harbine, :Neb. RR. Wi nkasnueceeiten A. G. Arpke, Diller, Neb R R. RR alte uineer 61: Alan Disaslätcse 149| 112] 70) 3/1 96 655 257] 1898 6000 5000 
BALOBEB nenne Alvin D. Engelmann, Humboldt, Neb., R. A.unmnsrsersnoenenee Alvin D. Engelmann, Humboldt, Neb., R. R. 4... 801... Ja a RR Blu. AI: RBL]- BE Olli 117 395 5 206] 1474| 2500 3500| 
BE JohhirB nn SID RIIV AR N a Rh dieses ehtenteheeenehenheashhe hen ı John J. Hunzeker, Humboldt, N. nen... ZN. 2 lee ine lanteolatien feet ZB Nrallese Terösosatlacnehe Trsraffanet 30 O7 \aknataseTaksnesiuen oberes cine 225) . 1500] 1000; 
BIOS ulm kenen Earl. L,..@reen, Harvard; Neben eesnesentearnne George Weitzel, Harvard, Neb., RER an LION 112120 1013..15&., 119; 115] 601 4 144 535 Blasien 3031 1987 6500 2500 
BINDECHT? Alan cnelacsnaesirinsnange C. Wm. Deglow, Duncan, Neb., R. R. 1..uesmssoessaesossenenenesoneee C. Wm. Deglow, Duncan, Neb,, RBaBe en BT loncaschsend [essechen ans [Tessa 171:::40].709°::80|,.24l. le. 58 263 18H... 1831| 49] 2500 1500 
Bethel _......... „10. Wm. Deglow, Duncan, Neb., R. R. 1.... ıC. Wim. Deglow, Duncan, Neb,, R. R. l.eancneesescscsnecenee AO ehlanslaee | ulessl sehe Gral 3A 10 DA 
Immanuel’s «| C. Sauer, 1918 S. 34th St., Lincoln, Neb.. D. H. Baker, 2400 S. 14th St., Lincoln, Neb........ 554) 12 121...... 71551::516) 511.5.2101:.197....1.... 
Immanuel’s no VACHRD TE ee sabviersentettssenhlastterttensbirtsrkdessssendssen cu.) Lorenz Pfenning, 404 W. 11th St., York, Neb Oh ER RO SR Bartt Täteekatee [asserasnrenen 
FED sl senkecene J. A. Hochstaetter, 416 Adams Ave., Loveland, Coi0..... George Weikum, Loveland, COlO..zassneseesesensesnenennsnene ETREERR 112133]... 51.0.0: 7116 80.070781 Illasien, 
N ERCR RER SH RI SE ABO VOR ARNER Henry E. Grieb, Diller, Neb., R. R. 2. Stated Clerk seesensessnerssnssenennenonensennnennnenacnsunnanansnnensnnansnnennnn | nnnsnne | asanee | oana | assnnanı | onnnı |ananne | assnne | annannnn |annsnene |arsenene | annene | sonn | ansc | asenensnsenunn |ansanensünsnse |asnsanansnse | asnsnusnen [asnasnanse | aensanennson |aansonanenne [ sennsonsansenn | nnanensnsnene [ronnsnsenanane 
Be ER PR TRANSEN, Wm. J. Bonekemper, 631 Walnut Ave., Long Beach, Cal.....|Emeritus ..e.eusesssesssnsunsssensensansnnnnnsnnnansanssnsnntnnnnnrsensnnnnnsnenen | encnnnne | anunnn | sonn | snnannne |sananı | anansn | ssonee | annssane | oananene | enscane | onnene | anne |anan | onsnansnsnnnen | nnnonssensnnn | ansnännannnn [aanenenene |ansnannnns 
TREE EISE AU SSrsthikieh adirerbenzen Wm. Grether, 435 E. 11th St., Loveland, Colo...uessseceee | EMERIEUS  ceressncssnnensnsnsnsensnenensnnennsonsnsnnnnnsennnenssnnensenenessnennensnse | senenene | enrasa | neo | onnanane | onene | anansa | anasan |aüsenene | senensen | nsnnane | nenson | anna | ann | enanensensnenn | sersanssansnen |asssssnnene | sansnsons [aananensns 
Totals 1596| 69113] 24] 23] 18]125]1536|1274 | 677| 55] 1|....| 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF URSINUS CLASSIS \ 
BESSBAULSEN like B. M. Fresenborg, Wheatland, Ia....sussnncenesssessessaenssnenesnennee Wim. Meres; Wheatländ, da... en eenssshinanen] AU Missa lsenencen 21, Ol, 402| 342] 185 12 RR 
Immanuel’S cesseseresnennen B’:M:i Fresenborg, ‚Wheatland; "Ta... -...nsedahsussaissaseensnsnesen |nsshsahkunundssnenchrunrenntrendnennahnene sonne kn De bare EREEF IH ESRRNRLARSENF INS HEha 113 CE. \ il see |ucnhenne DIE. LIRBAl BE la lenniesnte 
BESORN BEZ B.M. Fresenborg,; Wheatland;. Ta......liissnnennetselen Jüaoasduosnsessuneänassceuannssenpadsranttsasnennn han sera eng BER ER TREUE en ndhehkähkäneds |. RG assse anne hecahssae 11. Aral ala. 1: AtaHs BRaTı YRR IT WR BERSSÄRRENN. 
Bethany Ref’d eu... DIE. Bokmas Baxter Tas sn nenn | Nosakesnnensnnknuherndk nn onen ereue e  ARETEE 20 cn 1 22 Alan 210) 146| 56) 6) 1 52 9538| 482 261 71 579! 2989| 15000) 5000 
BECABODEBS EL |Louis A. Moser, R. 1, Marengo, 1a.......ucneessssssssnsnnnees Louis A. Moser, 'Marengo, . Taa....uesssdeiskesssansssessenssongeanoee 119431 ERS] JERA| DNe 4... 31.1187 ARD 56 BUDIE 1 CK) BRAREHNE 140) 3060| 2500|( 5000 
RE RE RATTEN ORTEN! Louis A. Moser, R. 1, MAroHen 1a. eiensarsesrensciterengen Minnie Furler, R. 5, Williamsburg, Ta... SA N re 3 1 AT ISO TTBT BL Se 83 Garn 184... 134| 3077 2800 1... 
Ref’d Church Armin. H..Lendick .,Monticello; Ia.....nseerscecssnsssdbaesnssneneere Geo. Ambuehl, Monticello, Ta esshhsckendeste 278| 31 2 3:8] 21.279 17071321 "Glasur 109 1287 320 78 22 4201| 2397 6500 4000 
St. John’s John Neuenschwander, Melbourne, Ia | Henry N. Wiestermann, Melbourne, Tasesseseesvenssnensenenennee TODNTEOT A essssseltrsrıs 2a 19871... 961..48). 21 139 | 12 A ER 3691 1898 3750 4125 
BALENE SC N seen lenbassenbesnneisne Arthur I. Kruetzmann, Alleman, Ia G.  Matzinger, Huxley, Tal nen Eee 207| 153| 117] 5]....| 1 176 955 911 TEFIERT 991) 2952] 40000 3500 
Emanuel’ Otto J. Engelmann, Schaller, Ia Harry Wehde, Schaller, Ia....... „1821.21 1} 041,0. 4| 1285| 107) 59] 3... 92 609 131 3 (AS ER 162] 1657 6000 2000 
BASS Nenssasnlsranne 8.4 Hliker; »dr2,.3006balt, Taschen nsessaaerenasineteninnn S. Elliker, Odebolt, Ta.cesssessnseeserenene Bor Be 601% 814: 321: Alkaala.. 42 263 117 25| 28 170) 1472| 2000| 2000 
MN u hhenlaeke enden Jahn’ Eoger, NEWLONG- Ian itisnemnehenen menden Floyd Klanenberg, Laurel, Ia., R. 1 RE 9| 30] 64) 2]... 78 433 373 27 10 4101 1200| 4000 3000 
SEHON S uneinesisasssenn AR 3 1 1 ART RP AR EN Lo BO RO VERBIETEN AT TEHDPRRRITTT Chas. C. Voss, 693 W. Hilton St., Marengo, Ta........... SO  T 3) 48] 401 50) 15) Zul 45 368 1 PR MI Ver 361 49 1200 3000 
BRRHRRI N en etehnccee A A; Depping,- Ledyarde Ta... NEeenlaehtuinsnszensusese A: A.: Depping, ;Ledyard, Ta... rlesekanien 11314... 2 A aa») RR SEE 117) 1804 80 Zeh 95 515 2lll.%.... 14 2251| 922 2000 2000 
J. Christ, Waukon, Ia. (Emeritus).nasssssssssensenee | 
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UOLASSICAL STATISTICAL REPORT OF SOUTH DAKOTA CLASSIS 124 
ee TTT m  —————— —  qsjjjjjsjjjijkkkjjhhh ll172727702[220202[0202020700mn mn 2 
| : 2 = | 29-3 | Contribution, ine. Congregation 
H Communicant Members 5 E SE E z E ende Oigahkaatians __Value of Property 
je s — [77] 
a, Gains | Losses | on E > Pa “in Benevolence 
ame 0 arge t 17 a De 5lelSıs|. n an. = 
ad nenn Minister and Post Office Address Seeretary of Consistory and Post Office Address 3 8 s|i35)|=|5[53= ech SosS| 2% E & 33 2|8 S 
= S e18 5.18] &|s|, :-*|2°8| 35.381885 3858| 3% ee 
= /=jel& | #18 LS] 2 PR rlde:l "nel E15 5 5 = 
* 2 |I8| 2 © ER = E> [2e] ia TER E81 an S5 u B > © 2 m 25 
s | 2lsı 2 2/2|5|5 8353| 5|+ 12|5|23 E S|-28) -alB5| © = =® 
2 | a5 =sI5I8 8535| 2|=2/28|3 .3153%2| =s |52| 581 33 | 83. 5 zZ 22 
5 925 sIs|8 5=| S|82|3=3S|28s .|E28| 352 || än| 89 | 8A = = Su 
Demon ID, Schild, Deimont, S DR Dal = !5lö& älslslä 3 Ss ısäalalrSEel<aäal ö< 5 |& E =) =) & = 
DEIMONE ....niäinen Alb. Goehring, Delmont, $. Dak.erssresssssenssssonsessenmnse | | t | | 7500| 
Bethania Chr. Ehresmann,Delmont, 8. Dak..rasasesensenennenennenenennen Ebbe ae 1: 1% -45 ao| sul. -3 u 1 381$ als 137:18....: $ 5l$ 142|$ 515|$ 
New. Salem Dan; 'Mehlhaif ; Trip, 8, "DEE nenne 64 1 N s| 54] 46) 251 Alc.l.. 41 295 64| 24 6 9 51 
DEN ea oe Baer By BE HR ER Pre SE 230 1A Dlesealan 24 147 AR 3 8] 470 
Menno ... “ J. Bodenman, Menno, 8. Dak.unaceasesennsennnnennnnnneennnnenn f 
ke, RE EHRE DET BR re ERS VERA = RO NONE AUERBEN FOREN. © J.Bodenman, Menno,..S: Dak.a.....u.nsaeieenhesnenn 279| 911 17.310172] :°3) 275 176| 168| 8 1l.... 107| 1286| 2095 57| 751 341l 1625 
Ebenezer J. ‚Bodenman, Menno, 8: Dak....... ni 1921. Bir... Al »1...:. Siesta 71 493 205 10 24 239 678 
NELON en hssciuneie BEE ST UNE ee tslnschesunnete Datdchrne eh retene ee nee J. Bodenman,:Menno, 8: Dak....cdessesenausnananaseranchehehee 7112:01220000% bien b..; Alm.l.e 79 327 33 28 20 81 415 
Bethlehem . DOKTOR llanc ul 8 2... 24 230 146 Te neceite 153] 265 
I nenansonsnssnenanssnnsnsnenee K. :J; Stuebbe,;;Tripp; 8: Dak. „na. en 
Gr K.:-J. Stuebbe- Tipp, 'S.- Da...) nn ns 2ER 215511371 11] 73, 515: 70 580 OR TER ern 2901 1300 
168] 3]... DAN 2... 166| 87| 103] 5l....|.... .89 104, 120. 981.006 233) 1400 
Rn ETEN: Karl’ Ochsner ; Alyena, B.SDaks.uessieisseenssnnsnennsengenmen N 
esrhgesehstgsnleneene ER Benni ter alenenuanehtndienigpeieeenissnsrssee inte Tel ihehnsonsitnier John. Kludt,-Virgil;, 8... Dakine l.etle..l 54 371.844 ae 21]... 58 161 ee 79| 740 
nhertnenesgeläsäisehhenen | üernhgensenethgnitsuefikettsenpsentuneksnsehnnsnhtresnnNheneerihkhdhhesessnhendsunene naghnadedbadensn Jack. Hieb, Reliance, 8. DAR. ...ünessnssneionsmenspetnssesneusnhsss], AO all. 288 - 171.-800 8 37 129 KU „olzneae [tler 
RE ONE RE REN RE RE ERAHNEN ZU Eee ae lehnen laenal.. 2214 Ar 2. Dleessle. 30 124 EI) RE Ne 
Genschieiennchgkinrehene Rev. S. Meininger, Herrick, $. Dak RER 
...)H. Neuhrath, Burk, $. Dak...uanaan... 381.10] 0@leenslars. I RR 101.063. 2951 "lese 2Arle 2-20 lo] | 
„u Bred Bentzisr., -Baitfax, 8: Dakine 21.2 ae Berne ee 21. SL. 14as ei ];: 
171721810 1121]...;.: 2. 221,.221.:18| 1.2]... 
Arthur: Treick; :Seotalnd;:8.3Dak..- nn... 
PRRRTERRRETENR, ECHTRCR ORGEL SR ON DER 6 SEEN PO ASS ARRN EHRE MORE Jacob A. Koerner, Freeman, $. Dak..asseenseneneerennennennnunenn 150) 150| 62] 2|....|... 
Freeman ....sconeesennienn 0 RAR NR REES ORIDERLS. BEAT OR ORTE RR EEER Jchn Hauck, Ütiea; EB DER ae ensine 48) 48] 13) Dlnilem 
a RR BReRE 80 20 ISA RAIDER AH REEL IR En TER 19° ac Tele 
MEINER nee BR HUNK 6 MENlEn: 8. DAR anni eeennsnssnsrtnensenen ten ikea Rev. A. Funk, Miller, | | 
N IT REEL NE EEE HELL II REITER . A. Funk, Miller, 61| 31 481 3|....|... 
Hoffnung ; R . A. Funk, Miller, s 40) 13) 4l....|.. 
Ebenezer . A. Funk, Miller, 17:12 4 1/1 
Zion 2 18] °.8] - Mass 
Kassel . Wm. Hueneman, Menno, 8. Dak.....unennenen | 
Zion . Wim. Hueneman, Menno, $. DaK.cesseseseenneenennnnnnnnnnn HIST 781 EBIE.HT.... 
Johannestal . Wm. Hueneman, Menno, S. Dak....ucnsnnsnnenneseeenenn Les 1892 901-890 Helen 
TIERE HAN Hs EB a N ee a N a a 
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Independent ...esneesunc. W. J. Krieger, Tripp, S. Dak 
Independent ...esscnnnnn. R. Kirchhefer, Sutton, Neb..unacneannnnccn. 
Einteritüss.. a... M-:Nus84 Teipp SS. Dakine | 
Ohne Stelle ae. H. Niehaus, 301 Dayton Ave., | ' 
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First Reformed us G. Hafner, 309—12th St., Portland, Oregon. F. Spoerli, 806 Syracuse $t., Portland, Ore..accnececccn. 208| 10,24 7% 6) 217 er 155 
Meridian essen] A. F. Lienkaemper, 6021—87th St., S. E., Portland........ C. Ulrich, R. 5, Sherwood, Oregon. BES ENDET B211.Bleslkensseelea Blie 65| 53 
Beihany aan sie. W. G. Lienkaemper, 966 Marion St., Salem, Ore.aancaan. Chris Youngen, R. I Salem, VEBBDN. ne 0 1 ER 75I 64| 
Bmmanuel in. E. J. Scheidt, Hillsboro, Oregon, R. Leesseensencncen. u. Tschabold, Hillsboro, Oregon, rn 1021 Kö area 1] 1| 103] 68 
BEL JONN SG dessen] A. Stienecker, Tillamook, Oregon. „..,H. E. Wiseman, Tillamook, Oregon... 1811... ER 2| 132] 99 
Second Reformed: „eu G. F. Zinn, R. 4, Box 1288, Portland, Oregon creneececnncnnnn E. Bauman, 1104 E. 60th St., Portland, Oregon... to mAastler1dıı 2 8... 94| 68 
BÜENEZERGE ee RT N ee Tee en Wm. Schemp, Ephrata, Oregon.......... ae un rate eher ellen... 1]... sale... eu leny 
Third Reformed ...........]A. F. Lienkaemper, 6021—87th St., S.E., Portland, Ore...|G. Krebs, R. 3, Portland, OregOhassseeee 22 ee 1a.) 79: 72] 
Hillsdale 3.2... L. Selzer, R. 6, Box 106, Portland, Oregon..unassnnene John Raz, :Hillsdale, Oregon....sescesscensiscersanssscnssensnsssseise 111 N [3% 2| 9] 100| 74] 
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CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF MANITOBA CLASSIS 
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and Congregation Minister and Post Office Address 


BSAIONEER en lekenjensentetasnnhenasne C. D. Maurer, 561 Boyd Ave., Winnepeg, Canada........ 
BERACHNGEsheaysnbeneheraste sen Paul Wiegand, Duff., Sask., Canada 
Bethanien Paul Wiegand, Duff., Sask., Canada 
Immanuel’s ..1J. F. Krieger, Morse, Sask., Canada 
Salem ceeseeree ..|d. F. Krieger, Morse, Sask., Canada... 
BESSOHN: eeckarceandesnneranes J. F. Krieger, Morse, Sask., Canada... 
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tDie Gemeinden der Wishek Pfarrstelle weıden vertreiungsweise bedient von Pastor Kempchen. 
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Green Bay snnnnrnenesneneee W. E. Bodart, 618 N. Chestnut Ave., Green Bay, Wis.| 8}...... 814 ’81:10| 111.5. Alma. SI ABS Date De 201 2:427 0° 
Kolben einen H.:K.-Hartmann, Colby; -Wis....sclueiiasseneesenegennknentee ER PP ON TOR later teen 28.180 Bl.u.a RR SC EEE LADE EIGENER Uns 
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HmiBraissan a R. A. Creviston, Humbird, Wis.......cesccesesssssoscsssnesnen NR Ki DA EB IE U AUGE» 3 Ian u 3 Baia») Maker 5 PER BRARN BIN DL eh | A ae keeltesciee 34| * 
Neillvilla se, Albert Eberhart, Neillsville, Wis..ancssseeseeerseeeeennen ei 18a... LER SE RR 12 Sau, 581: :231712 214.5 81. I0T 34| * 
II. Sheboygan Falls .......... J. €. Rosenau, Plymouth, WS... SEN re [Wis.| 4|...... 1 07 BR 3 ah ea A Bu? 20 Dal en | a LTR 2 32] 8 
ENOTIIELON = Sotensssearseeesngertanees Miss Louise Kippenhau, 1315 S. Mason St., Appleton| 6] 9| 2] 6| 11|...... Da RES BSR 50) 30) 131... Zi 10) 28] 42] * 
II. Sheboygan ..eesarn Oscar Wolters, Geele Bldg., Sheboygan, Wi8....nssesen.. 23| 85| 72| 30] 44| 55| 27|...... 12)... 348[ 150] 41]... a [a I 15 BER SG PAARE 16] 295) * 
Kohlers. sr Alfred P. Treick, 455 Church St., Kohler, Wis 20) 35] 32} 21| 42] 16) 11| 6| 5...... 188] 101] 29 111" 217561 221:.....% 22118701, * 
III. Sheboygan ....unen.. Martin Flatter, 2116 Wedemeyer $t., Sheboygan, Wis.| 10| 15] 21] 3] 9) 7I 7) 9a...]a.. 111| 80] 30 Din. SU 69| 388] * 
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I. Ref., Waukesha... H. A. Popp, 426 Prospect Ave., Waukesha, Wis... 434 49] 55] 40 10) 79| 26] 36] 26|...... KiBl..., 35|$ 13]$ 190]$ 553] * 
I. Ev. Ref., New Berlin....|Raymond Koefller, R. 4, Waukesha, Wis... HERE A RR 3,.:101..; alas een ZIELE AO ae tl en 2 35|** 
Grace Ref., Milwaukee...... Henry €. Nott, 2938 N. 9th St., Milwaukee, Wis......... 44 |... 35| 82] 36| 50| 50] 63] 39|...... 399| 251 80) 2701| 407| * 
Zoar Ref., Watertown........ F. W. Lemke, 5th and Cole $t., Watertown, Wis......... BREI LOB ZZ 0 Ze. VE 1 We ER En GH 30 50: * 
T.. Ref, Lowell. Harvey Horenberg, Lowell, Wi8...ecssssscssassnesasenansusnenee RE 10| 8] 16)...... Ian EL EAGE 1 A 1) Dee BARRIERE er NE 26|** 
II. Ref., Reeseville............ Clarencee Soldner, R. 1, Reeseville, Wis...) Bla) Slan... DIIRHNGS Alk SORT DEN ROLL FAT Na: 18 29| * 
I. Ref., Sauk City. Prof. A. R. Holdridge, Sauk City, Wis.csencaenenneennnenene 151.231 13} 18] 191 171: 5|...... 31| 14| 137| 90 10) 129] 169] * 
Salem, Wayne aan Ludwig Schaub, R. 3, Kewashum, WiS..cecnancnseessen IN BORN FR ER ae Re) a A A 621 .3401722 172° 21.2520 TOR 11 58| * 
Harrisburg Reformed ...... Andrew :Feigel, 'R: 1; 'Plam, Wis... rer RR 38.01.21 BO 49|...... TOTER ON ln A ee ar 36|** 
"JACKSON .eneteineee Rev. Th. Schildknecht, Jackson, WiS...aassessseenne Dieses 193,21: 8::201710 1... ern BET YOU SOSE N ATON NSS HU Tas 60|** 
Salem, Pewaukee case Rev. H. G. Settlage, 417 Wis. Ave., Waukesha, Wis...| 6)...... Ce Bagepr 5 Dear £) MOB: 3 ner a) URARRE 3 Wa 16) Nora 44 |... 8 35 DLL* 
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Immanuel, Dane ...un..... Mrs; «€. Hibbard, Dane) Wi8.........2..n a al... DIEB OENB Tee line BUNDES SET ER 8  38j** 


ANNUAL STATISTICAL REPORT OF CHURCH SCHOOL WORK IN MILWAUKEE CLASSIS (continued) 128 
Sunday Church School Membership = Contributions 
© oo 
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Ref, S. S., Campbellsport|Rev. Gilbert O0. Wernecke, Campbellsport, WiS.csus.c.. 111 29| 6| 8] 1727| 6] 8] 91 Al... er 52| 32 BZ 88 [:u-.66%;,..., 15| 152] * 
West" ;Bend. nannte Walter Homuth, R. 6, West Bend, Wis... 101... 101.201 28) 1915|. 81.1... 931 75]... 1 PAR BE 16 5 25 75, * 
Prairie du SaC.esesenenseneenen Mrs. Lydia Ruehlman, Prairie du Sae, Wis... Bis Br BI 14) 51921... len Ba { 0) oc Heer Ro rn Pyeer RS REN, I 381* 
Zwingli, Mt. Vermon...... VernssLusb5eMt. HOReB WIN in sensonäentensnanehsennen sera 61.12]. %b1.....].20| 10] 20] 231...... 100. 65:30... u. li 5 25 50| * 
Papli, Zwingli %...cen Mrs. G. Kuehni, Belleville, WiS..snnensenesssrsessenseesneennnnn his FLNIBRS a AT SaP Re I e Nre a RER 4a 20, 10] nennen 4 12]. 2818* 

Immanuel, Milwaukee ...... Roland Wernecke, 905 E. Meadow Place, Milwaukee, | 17| 33] 21) 29] 241 36| 361... ls. le... 196| 101! 34 IR INES RR NN 175] 477 
I. Ref., Belleville ....... John E. Hefty, Belleville, Wis... [Wwis.| 10)... 22188 801. 38120 |ecunleecleic. 129154120] 19.2218 alans 61 24| 109| * 
Memorial, Madison cu... C. M. Zenk, 1518 Jefferson St., Madison, Wis 17| 32] 24| 16) 22] 16| 14| 16] 10|...... 167| 83] 56 alas TO] srl an 5E)- 204,.* 
Zwingli, Monticello ...... Christ Stauffer, Monticello, WiS...eussssneesceseeene 22) 23| 22] 24| 74| 19| 23|108)...... 37) 352| 202|111 42 012... 24| 21| 439| 433| * 
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St. John’s, LaCrosse......... R. W. Weiss, 1400 South 16th St., La Crosse, Wis.....| 14] 28] 17] 42] 28] 17] 16)............ 115.162 |. '701:161- 101.2..10%. 10/$ 10|$ 861$........ ” 
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Trinity, LaCrosse asecsnen Malinda Dengel, Coon Valley, WiS..sscsnessscsnsssessssronanenenee 191... | As alleine KEN RR EM REES Fra RR PIERRE 
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Zwingli, West Concord...... Mrs. Chas. Miller, West Concord, Minn... 132, 19| 18| 26 13 85| 39 Till See: 15) 189| * 
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Zion, Garner ©,-A: Schmid: Garner; :ToWen.nanaauesneissanne 6|: 31. 101 4 5 9212451728]... SUR 18 25|:.* 
Peace,‘ St Paillancisencee |Arthur E. Janisch, 890 Tracy Ave., St. Paul, Minn..... 10) 32) 14| 21| 26 132| 75| 10 Mae. lu la 76| 206] * 
Salem, Waukon cesssseneooeneeene Otto Koehring, Waukon, Iowa.....asesssaserenesnsosssenensensneee 91,55 13| 10| 11 129| 90| 77 Al 2I 29 een 84 21|”* 
Immanuel, Klemme. ........ Albert, Barz, Klemme, ToWa.se.ussssssscscessneneseusnbensenssssnissee 14| 20] 17| 25] 35 395) 2251180| 22|...... 1129| 261 20] 100] 173j * 
Zwingli, Rice Lake.......... |C. F. Wichser, 108 E. Barker St., Rice Lake, Wis....... Ka RE 121.2, 8 191-832 Asar]e I rd I 25| * 
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Immanuel’s! 2... Rev. R. Birk, Sutton, Nebraska......ccnccassscsessessuesnesnene RR 6| 28| 25| 25] 21] 15] 20|...... 140| 140] 56 151n.:.212:.,% 4018.......)$ 2018....... = 
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Bb:+ J0hn?3) Sr... este John J. Hunzeker, Humboldt, Nebraska... Las [ante EN ne N ERRER 30| 20]... Sea lu Blei jsnn 30|** 
j100] 10] 69]105]149]124]100]115]214|......| 1015| 727]489] 61]......| 78]217]$ 26]$ 25[% 335] 
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Bethany...neetläsernieniungee Miss Iona Noah, Baxter, IowWa.....ucesssssssessnenseenenesesenenenenen BASı°Dl 20 -01°.71:8: EL] a]... 70| 36] 18 le 24| 12 58| * 
St. Paul’s ..IMrs. J. P. Schafbuch, R. 1, Marengo, Iowa... 0 SU RR 121.081 -719.81-4181.2.: |: ea A NR 5 15 z 
DIOR SA. „.. Miss Minnie Furler, R. 5, Williamsburg, Iowa... 8| 11] 4| 7| 9| 10] 10| 12] 12]... 831 24! 48 26: 01.58 8 25 5 
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= | 91]......| 12] 98]322]184]147|223] 10j.....| 1087] 951371]  67]......[231] 95]... |$ 109]$ 178] * 
es. 


ANNUAL STATISTICAL REPORT ON CHURCH SCHOOL WORK IN PORTLAND-OREGON CLASSIS 130 
Sunday Church School Membership Z Contributions 
© Pu 
Pupils (exe. Officers & Teachers) | 2 54 23 
i Sal >= Be. 5 
Children Yong [pause 288 | 8 |® = 
People 35) 0 |E IE >S |e In 
hi Be - siosS 8 
mM - P=1 2a 5 = 
En S seie|l2|:2|8| ||: | 3 
Name of School Name and Post Office Address of Superintendent „| ei | "3|3|s S2 3 Ss pr = = 
lsl.lsleizisia| |.I20l8|j8lselal;]@|38| |. 1E 
s)8/s|2ı=/S|5 12|5|53] 3|°|83)82[8 3551 3 | 8 | 
e|)</s|NIs/| T|r/.13]3| »®|5 |=sjE2lE|l8l./le3| 2 | Se 
=|=|7/|eI]2|s]|8S/jx|s) 38/2 j2j85|j2|2|82|5355| 5| % |e 
sI3|e|7J]el3|2/85|°|2| 88) < |-|S2|8|o|2ls =|18s15 
PR = A ala IT Islas ıi7i. el » |, 
sısl2ls/s/£|3|#|23 | 81l3]28|13]3|8|83 5 |5 
sıs|5/&12|:/2|3|3|e|s2|5|33:3|8|3|2/32|3| 3|)° 
s5l8l2)3l8l21812l2l881 3 J2l28lElSl2I8813 | 2le 
First Ref. (Portland)........ Julius Spillman, 31 E. 55th St., Portland, Oregon....... 14| 12] 10) 12] 9] 14] 32.....] 30]... 129| 95] 62 Dies laiehane | RENTEN, $ 134|$ 194 
Meridian (Sherwood)_...... Carl Ulrich, R. 5, Sherwood, OregOn.cessssesssesesesssesesenenene Bl 4 00 10. Be. AO PD ne heikakeslielwetese | versus Tädzee Tages eehhe 101, 931% 
Bethany (Salem) css. F. E. Kruse, 130 Mission St., Salem, Oregon. 8 Blnan EINST ERDE EN ee 52|...... 74| 49| 56 Ale ee BD ei ” 
Emmanuel (Hillsboro) ....|Edward J. Scheidt, Hillsboro, Oregon, R. Lasesserecnennene 9, kn au 1 a BOeE RR 15| 15] 58] 30) 27 BR N 5) ı 50) 100] * 
Emmanuel (Helvetia) _...... Edward J. Scheidt, Hillsboro, Oregon, R. 1. Öle ae 1211541... liess N TTS Base IE a ae 5) 401 40] * 
St. John’s Ref. (Tillam’k)|A. Stienecker, Tillamook, Oregon...uncnnssseseeessenesenseennenee 101 181.227 221281... 1... PN A Zen VE I DE EN a NL EN rn 260| * 
Second Ref. (Portiand)....|E. Bauman, 1104 E. 60th St., Portland, Oregon.......... 1.121.281 12032281 22:8] 7112}... 109] 60| 37 Aliealsslsdlhl seen 45 95| * 
Third Ref. (Portiand)...... Ernest Lehrer, R. 6, Box 1152, Portland, Oregon........ 71.1317 Aa 851.79] 121 Tee... 701 391 8 3la5. | ER, 6 10 69| * 
Ehenezer(Quiney) Ssmensseslänesssscnenesuhnstnsensesasengennncdetnntehinndsansihannventehheheneskennenen be senehdnepaenl| ayaheT sat A RR ER RE dns Tareees Lueeach Bee lernen IEBNEE | eesehh ige | Heesoll adaee | SER Recke eaezekder karesteserhense 
Hillsdale Ref. „acc. 1. ‚Raz, ‚Hillsdale; OregoB..&....5....400 rn gi. 1a mal 5 #7, 61: les 82 54] DE etlen dla etz 5I 135]. 90) * 
x | 80| 60] 67|108] 90| 59] 60] 82]121] 15| 733] 397]221]| 2]... 1u..]$ 21]8 453|$ 881| * 
Yes 
ANNUAL STATISTICAL REPORT ON CHURCH SCHOOL WORK IN MANITOBA CLASSIS 
Salem Ref. Church $. 8...|Rev. €. D. Maurer, 461 Boyd Avc., Winnipeg, Canada| 10|......l...... ZDBEN 28 Sl. led, 921% Colt... PERLE 401 4.4.5 $ 144|$ 163] * 
PEACE, DIUN nase Rev. Paul Wiegand, Duff, Sask., Canada Team. SION ERSE A] lee, 38] 241 4 Al. BSR he MEERE NEN 
Bethanien, Wolseley ....... Rev. Paul Wiegand, Duff, Sask., Canada 11,2). DSB DIE Ale lueeectkese: 21... 14h 4 RE 12rd2l..2un Re 
Immanuel’s, Morse ......... Rev. J. F. Krieger, Morse, Sask., Canada 112%, Aal Aline 18] 14] SER NEL 1811.18 10... en ser N 
Salem’s, Piapot acc... Rev. J. F. Krieger, Morse, Sask., Canada Dean. 2| 6| 3] 13) 4| 5] 14|...... 2| 38 ; rap EU ZONE sn 
St. John’s, Bateman......... Rev. J. F. Krieger, Morse, Sask., Canada Lada DZ lannlensenlin ri Bil safeaee leise later kennen essantte late 
St. Johannes, Grenfell...... Rev. F. F. Ott, Grenfell, Sask., Canada..... Sic alas em 71 12,4] 16): 8]... 55| 45| 25 re 18 s ee: Ale ® 
Zion, Neudorf cescecesenenn Rev. F, F. Ott, Grenfell, Sask., Canada... N Sellerie DER Pr 12 AAN BAIEHERRN rn) palea, BER) DE SABR de) ARLASIENAIK, PFRARE-AL WEB 
| 25]......] 9] 58] 65] 40] 28] 21] 19)... 295] 225] 38] 30].....] 83]126)].......... |$ 148|......... 1 
* Yes ' : 
ANNUAL STATISTICAL REPORT ON CHURCH SCHOOL WORK IN EUREKA CLASSIS 
Eureka | i 
Potersburg nu... ER 7D. 0Bp;.Bunekaa8. ; Dakine ae 
Gluecksthal' A... H.D.> Opp,  Bureka;: 8: Dakar 
Zeeland 
BAnannes Mn Rev. W. Schmidt, Zeeland, N, Dia... ein 
ROHRBACH ebenen Rev. Wi ,Schmidt. Zeeland N. DD... 
INBULRRRSSEL. ns. Rev: W. Schmidt, Zeeland: N. .D........... an 
Kane nen Rev. W. Schmidt, Zeeland, N. D...eesnenne | 
Ashley 
ROSE u Rev. F. W. Herzog, Ashley, N. D 
Anne see Rev. F. W. Herzog, Ashley, N. D 
Hoffnungsthal ae Rev. F. W. Herzog, Ashley, N. D 
BARON je F. W. Herzog, Ashley, N. D 
Hosmer 
HOSMER Sense scale Rev. D; Buglter,; \Hosmer;. 8: Dakar 
NEUODER: nensecsdaesenaansnesscgnen Rev. Di:Buelten, ‚Hosmer. 8: Dakar 
EYE AA KT N Re ER AS RUE Rev.:D."Buelter;..Hosmer,;. 8. >Dak.... Sn 
Java 
NE ERREGER LER Ren. Karl Dr, Thiele? Java, 87. Da le tkesane | nes A REN Ti en 
ELBE RT RER RÄNDER Rev. Karl H. Thiele, Java, S. Dak...........u...0u 
BRAIN ie nensoinLisnchintenehäeenen Rev. Karl Il. Thiele, Java, S. Dak...ancecnsesncc 
HOFDUNg -.ereeniene Rev. Karl H. Thiele, Java, S. Dak..ecenssnsesssscsssncsenen 


fi 
ANNUAL STATISTICAL REPORT OF CH URCH SCHOOL WORK IN EUREKA CLASSIS (continued) 131 
GERT SRH N DEREN RR STE TORTE LTR N 2 2 DER EZB EEE ENTE RE SEENAEE RREE EERTEETT ELBE N 
+ Sunday Church School Membership = Contributions 
Ss. >=) 
Pupils (exe. Oficers & Teachers) | Ey == 
nn [ rs © EJ 5 [> 
ildr Young | Adult | 818 year BE = 
E ’ er} 
Children People ults | E er Fi 2 E ge 3 = 
n | 152] »1[8|?2 | 5 
” Fr s5|3|$S|58|2 2le 8 
Name of School Name and Post Office Address of Superintendent ae a 5 a : = s?|8|s|. = 2. 
r #1 ” Pr FR] oIıSı|ımn en © 
- BR I. 1 © 5l-2|1% 5 oOI os 
18 :[2]3]s)S8_ ses 3löl88lelslzlesl ish 
EI<|S|=|s|S|8|.|8]51%8| 8 |=je2]2|5|2e2 & 5 |e 
=\=/17|<Ee/N|2|s|8/x|3|=8| 2j2|S3|8|2|3|32| 5 | 2 |e 
s|5|)2|“|s|3]2]15|2|2|85| | -|52|& =e|s = |%8 |5 
"Iie|ls| „1787| slä®| 2|1°7]98|5|1”7|17]33|2 | e |s 
sı8|2|1=3|s5jE|s|»|2|2|<82| 2|2]23|3|2|2|88| s |& 15 
eisıe=s82]3|512[8/828| 5|555|3|5|5|838|3 | 5 |s 
FEED RNCHLLER LLNEPE REEL A nn. ns Lu SECHS ÄRA Ran Mi SER ah AR Ran A 
Odessa | | I Ziel 
ARERN a Jacob" Kupler,;  Artas, 8: Dakine RS RR Pe) Are Keane [MSBON Bebaı re SR Fan FRE: EN RR BR RE ea RR AR El $ 33|.... 
Kriedengt en Calvin: Ochsner,  Artas, 8. Dakar RR SER as a les Bee DU Al Te a las, 
Wishek 
Wäshek: Christ F. Krein, Wishek, N.; Dak...aneccsssnensosssansnspunesnsnsnen 1. DEE BL BR RER Bl Ber ERROR BaRlar DERBRE BR TB Rn Per er a RR ER EN a] RN A DEN | et 
Johannesthal sesserseeenenren» Christian Kinzle, Wishek, N. Dak..sserssssssenesnensosaennnennene TEN ken nlasesc sent ledesse lange alasee| Sechs BONN Une a ale onen I jorkäonene [beiahirnnäldtsseeräg kin 
NEUAOLE aekesekescnsananihe Karl: Wiest,Wishek,’ N. Di...i nenne ren BIT lnseledslsafelane ts isleantes TE bie ae lbrssutetlnasseneen |aesanteape | zes 
Fullerton, Immanuels_...... Rev. G. H. E. Kempcehen, Fullerton, N. Dans ER ns er kreelnasdeslacneer Tsansan] sure BIT REES EN] relecer erktesdsesfwaibrinies Fasadhebane Forts 
Leola, Oranien «ss Rey,‘ ‘Peter: Bauer, Beola,-8.: Di. anne NE CelVa Tabea Peneons| casmne | eräneallündane |azesn| sans Bil nalen nern Bl Kekse arten [stossen Lan 
I *r 
OR u VERA RR TER] LETOR PR PRIEDE BSR SR BT Be € 3 PR ar OR RSS: RE PRRSER ie |$ 33] 
ANNUAL STATISTICAL REPORT ON CHURCH SCHOOL WORK IN NORTH DÄKOTA CLASSIS 
Streeter, North Dakota | 5 
Hoffnungsgemeinde  ........ Fred Stroh, Streter, North Dakota...umsssssesssensossnsesesenne BR ACH AL leaves Kassen lkarens Ban nee ehe llerneltersnaleateläustesnnde] Ünesrespe| ncmsemen Sp 
Friedensgemeinde ........].Jac. Graf, Medina, North Dakota....u.srsssoscscnsnersseenenen u BP] DA "DES HAN, DRBeP9] 1 SORBR I8 380 RR Er RE RE IS ee RR A REN sa kerereilBeirutpte AN 
Zionsgemeinde smesseneneene Fred Kirschenmann, "*reeter, No. Daköta...ueccnseree PAERSER LS OER NERCHAI LERNEN PERS FERRERI ARRRS Fr SR or 1 HERR LDO 1P33 BSR Ba ERRET) BRE 1 EEE EPARTURSL AS hg 
Glaubensgemeinde ....... Peter M. Rommich, Tay,. ®n, No. Dak....euececssesee BR IE 
Bismarck Missions 
Heil, Gnadengem. ...... Jac. Stegmeier, Heil, No. Dakota... Eee 
Beulah, Zionsgem, .... Luise Keller, Beulah, No. Dakota...ussssensssssnesssosesensese 
Linc.Valley, Kasselgem.|Heinrich Sprenger, Denhoff, No. Dakota... 
ZIONSGEM. cesereencenenen August Hieb, MeClusky, No. Dakota... 
Upham, Friedensgem, ..|Heinrich Schnabel, Upham, No. Dakota...eusnsusrmsnesesen 
Medina, North Dakota 
DOBPZEIME N ana Woncnrnasseruienäen |Maria Kaisler, Medina, No, Dakota... 
Rohrbachgen. _.... [Eduard Zimbeimann .sccusscenessssdsanesäirerreinsssnaherarhrescnackhnn 
Goldwingem. ccssrsreneseene Gottlob Gaiser, Medina, No. Dakotacesenessenenenmenenen | 11 2] 2| 2] Slerseeleennfoessonfaeneen fernen] LO] Deneneofecsesennan [asenen | ascan | sunnan | onsanannen |ornenrnone | nennenenne 
1281161 12] 10} 13] Bl...) | 


** No, 


ANNUAL STATISTICAL REPORT ON CHURCH SCHOOL WORK IN EDMONTON CLASSIS 


VE TER EEE ERSTER FL RER ET ol EL 
Josephberg .cessssesosenenesnenennes IYeo Thomas, Fort Sask., Alta, Canada... 6| 16| 11] 13] 14] 6] 12] 19] 11|...... 108] 70] 42 ID TAN 29 | delkamn after $ 175|** 
Glary Hills ihnen Wm. Theuss, Stony Plain, Alta. ‚Canada... 6| 31) 8| 10) 12| 12] 14| 20] 55|...... 168] 79| 95 141. 61%... E23 RR $ 20 48) * 
MewassiN: len kansnenatenessnduren Peter Hinkel, Duffield, Alta., Canada... 236.1921°-01,..41..81 71 6.61 121... 62| 40] 23 1 OR RR 1 rd DECER SE 9 18) * 
DIOR EN ikenanasnanesinsdeitsnthnenndunn Philip Gafka, Vegreville, Alta., Canada... BA le 81: 71,98" Os icli KG RAN do dee | Ar ia Lean KR CN FERre Be BREMER er 
SER A ER AA John Traudt, Vegreville, Alta., Canada..... a AD U) ERS Kos; Bes) Dappz 5 We > nase) Ber: ) Veran 1 Ba 1 knss 10] Prer re [EN E DR FORM ERRERRIET DRS BE rEH re Be 
DOBL Vene scheine EN ERDRIESANEN Edmonton—no school at present...unmasnsnssnsesrsssessneesssenenen: BET AB Besä later [eäss\aenier]orsase [saaunı fast [eh | RER RN NR 1 RN RR EN RT LRG A ERREN EE ENer 
| 21] 73] 39| 40] 47| 38] 43| 55] 81]......] 437] 2441179| 35| 6| 25] 65]... |$ 29]$ 241] 


* Yes. ** No. 


STATISTICS OF THE SYNOD OF THE NORTHWEST FOR 


Classes 


„| 
s|2|8 
alaı 

BI 
sa 0 

Sheboygan a... 49| 1| 35 

Milwaukee aan. er 20 

Minnesota senenesnene E21 :>.\ 14 

NEDFASER N uaseeseiss: LU..:. 8 

TILSINUB ee Bi... 11 

South Dakota ...... al: 9 

Portland-Oregon ..| 13]...... 9 

Manitoba ceensseenne All..E 4 

BUUNERA ik eisarnsss 91 9 

North Dakota ...... 81.7 3 

Edmonton ...... el lien 4 

California... ed 

Totals 1932 ........ 1165|. 3 1es| 

Totals 1931 \...... lıs8| 113 


FR ß 

5 Gains 

oo 

DZ 

Er. 
| 
sı= a 

— a 
U Be u Een 
1} Fe} = = 
5 & =] So 
pe > 2 = 
8 5 a s 
he 5 ee = 
er S S 
12121015 
43] 40| 7382| 267| 72] 


Ren’l of Profes’n 


29| 29] 5580| 219] 48] in 
19| 19| 3067| 118] 21] 63 
12) 10) 1596) 69] 13] 24 
14| 12] 2118| 35| 12| 24 
26| 24| 1753| 67) 56 7 
9| 9 8775| 25| 10] 34 
8 8 518] 238... 11 
28| 23] 1485| 74| 7) 14 
| 12)| 431] 27) 2) 13 
6| 5) 468 Bl... 6 
7) 7 665| 38] 20| 17 
213] 198|25938|1002| 235] 590 
217| 207|25992| 919| 303] 380 


soo0s00. 


6 
29 
321 
336 


Loses 


3 
3 
316 
269 


Communicant Members 


THE YEAR ENDING DECEMBER 31, 1930 132 


un, 258 Contribution, ine. Congregation 
2 E38 = = 2 and all Organizations da re rasch) 
© E Pr za) 
= ee) si 5| 5, Benevolence 
rat I De 2 alg#|2:5 253 3 
Eet=|E |E | „ses 1% & a 
21215 |= |E|8/j@/803 525 88 52 |33| 2 2 | 5 | 5 |: 
| 8 2 1 Sl2]8e mr een 22 SE Selm ez = 3 > 
sis|2g gs ı 2lolelEs. .:1751381°08|32|38 5 & ES 
s|le|3,|)3 |2|2|18|755 | °72| 33 |55|35|®s5| 82 Ss s | 83 
© Pi sis | a m Pa = | = 5 -_ 5 Pe © © 32 
a Ss jEs|ı 2 18lsjeies 8. 32282333 5 | 23 | 3 | 3% 
al&a&|ö > | Släla2lese <2535|5<|5 a | Ss) S = = 
158| 7617| 6052] 2846| 239] 9] 12 4186|$ 33292|$18998|$ 1293|$ 351|$20642]$ 76727|$ 5037901$159000|$113285 
170| 5688| 4111| 2154| 171] 10| 3 3685|. 13894| 14935] 5042| 656| 20634| 71030] 460300] 88300] 72834 
47| 3168| 2376| 1211| 122) 8] 4 1935) 14066) 6006 692) 372] 7070| 31947] 229600) 73100) 18041 
125| 1536| 1274| 677| 55| 1|...... 1015 7386| 2383 125| 117] 26251 14325 39392] 22600 1318 
70| 2058| 1456| 9009| 55] 1| 1 1146 9739| 3267 5501 164! 3981) 24523 95450| 39625 3855 
25| 1777| 1407| 949] 73] 2| 1 1087 7957| 2652 726| 149| 3527| 17781 54300) 46300 3200 
19| 904| 653) 290] 27| 2|.... 6.730 4003| 2179 245| 1407| 3834| 12424| 116500) 33600 3200 
100) 453) 373) 2461| 12| 1) 3 295 2437 BBBIK.L...2: 33 599 2836 30700] 10500 3062 
61) 1473) 958! 1038| S1l| 8| 1 2728| 2429| 1795] 200 49| 2044 8476 41300) 35500 2300 
4| 457| 302) 268] 15|...... 1 DO 615 Bol: 1011 2106 25100| 13500 900 
7 4983| 3611 278] 21|...... 2 437 2158 354 5, 35 394 3500 29300) 13500 1225 
47| 661| 439| 170| 30] 9| 2 1017 3069 861|° 637) 246] 1744| 21582] 230000) 8000| 37500 
833|26285/19762|11027] 901] 51| 30] 16528]$100412]$54611!$ 9910]$35791$68105|$287257|$18757321$543525|$260720 
911|26081/20042|11090| 949] 57| 26] 13386] .............. 58742 1306| 4550| 74500| 368533] 1901262] 563831| 260698 


Gain or Loss......|+7]+2]—2]4] —9| —54]+83|—68|+216|—15]-+47|—78]+204|— 280] — 63] —48|—6|-+A] -F31421.... |—4131|— 1396 |—971|— 6395] —81276| —25530|—20306| +22 


